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18813 Adrienne v . Kola . K §

A . Hirsch - Diens Ibach
,

von

»

Auctionator & Taxater ,
Sriedrtchstraste 18 , Parterre . 374

25

35
6
2

Anzeige « :
Die dnföalrifle Garmondzeile ob «

bereit Raum 15 Pfg
» ttlamen die Petitzeile 30 Pfa ,8e » Wiederholungen Rabatt .

Erscheint täglich , anher Montag ».
Abonnementspreis

Bumuins japonicus ,
jaVatt < fif * er Hopfe « , die beste einjährige hochrankeude
E ^ >i » gpfta « ze zur Laubenbekleidung , i Portion 20 Pf . bei
JabJö A . Jlollath , GamewhaAdlnna . MauntiuSvlatz 7 .

« 9
« 3

35 ,
50 ,

100 ,
20 ,

Das Kinderwagen - Lager
i .

Schweitzer
,18 « llenbogeugasse 18 , zunächst de « Markt ,

empfiehlt als Specialität : 11774
Kinder -Liegewagen . . . .
Kinder - Gitzwagen
Kinder - Bitz « rrd - Liegewagen
amerikanische Kastenwagen in

hochfeinster AuSstattuilg . .
Kinderstühle
Puppenwagen n z „ 12

Sämmtliche Nummern in nur bestem Fabrikat , woraus
ganz besonder - aufmerksam mache .

JFnstrirter C ' taloa auf Verlangen gratis und franco .

Mühlgafse S , 2 Btoek . 18838

^ » ? ^ -- swahliu HutbmqnetS , schon von» » Pf . an . Gtran ^ feder « wrd . u tägich gekräuselt .

ett
«.

1865 Wr eingeführttS , anerkannt reines

o l rWbrDr£ 'S,Saruen Laiben zu 42 Pf . und in
halben Lachen zu 21 Pf . ko . twährend nur ' n den Nieder¬
lagen bei den He ren : A . Schirg , Host . . Fr . Stras¬
burger , A . Helfferlch Macht *

. , <4 . Bades , C . Zeiirer
und r,ei mir selbst zu haben .

’ v

16941 Heinrich Pfaff . Dotzbeimerstrane 22 .

I ranen - Kranhn - lirwuvu Äiiaunuu 17 « gen bezüglich desEin -

Fraaen - Sterbe - Es ^ ides (dasselbe

hasse “ nur 1 Mir ; a ä * «.
beträgt in der „ Kranken -Kasse nur 1 Mk ., in der „ Sterbekasse “ ist es für weib -

ma
.
n ” hche Mitglieder bis 50 Jahre ganz anf -

g hohen ) sind , zahlreichen Wünschen entsprechend undum die Kassen immer mehr zu
»p ^ mena und

Mk . 12 biS Mk . 80 ,
n 12

Wiesbadener Allgemeinen Hfllfskassen

Es ist mir unmöglich , für die so überraschend
herzlichen und grossen Beweise von Sympathien ,
die mir vor meinem Scheiden von allen Seiten
zu Theil wurden , einzeln zu danken . Möge es
mir denn gestattet sein , auf diese Art dem ver¬
ehrten Wiesbadener Publikum , meinen zahlreichen
lieben Freunden und Bekannten , der geschätzten
Kritik und Herrn Ober - Regisseur Schultes , der
mir durch sein warmes , ehrliches Interesse die
Wege zu meiner künstlerischen Entwickelung
ebnen half , mir ein treuer Freund und Führer
war , meinen tiefempfundenen Dank auszusprechen .
Nehmen Sie Alle , Alle die Versicherung , dass
mir die Zeit meines Wirkens hier ewig unvergess¬
lich bleiben wird , in lieber , dankbarer Erinnerung .

Wiesbaden , April 1888 .

Strauisfedern - und Spitzen - Wnsch - und Färberei ,
Blumen - und Fedtrnlager ,
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Henle Mittwoch , von Vormittag « 8 Uhr ob , wird

auf der Freibank leicht finniges , gesalzenes und gekochtes

Schweinefleisch ver Pfd . 40 Pfg .

verkauft . Stadt . SÄlachthaus - Psrwaltuug . 18885

Grosse Ban - & Brennheiz - Versteisernng .

Heute Mittwoch de » 2 . Mai , Nachmittags 2 Uhr

anfangend , werde » vom Abbruch des Hauses

W 6 Tauuusftratze 6 *
W

circa 180 Haufe » Bau - und Brennholz » Bretter ,
Fußböden , Treppe » , Schiefer , Dachborden , Stück -

tzolz u . s . w . gegen gleich baare Zahlung versteigert .
195 Georg Beinerner . Aucnonator und Taxator .

Versteigerung .

Zufolge Auftrags versteigere ich heute Mittwoch , Vor «

mittags 10 und Nachmittags 2 Uhr anfangeud ,
85 Bheinstrasse 85 , Seitenban rechts , Part . ,

2 Bettstelle » mit Svruvgrahme nud Matratze ,
Tische , Stühle , Waschkommode , Nachttisch ,
Küchenschrank , Anrichte , Spiegel , Gessel ,
2 Krücke » , 2 broneeue , » flammige Lüster ,
Teller , Tafle » - Gläser , Flaschen , 1OO Flaschen
Nheiuwetu , Rum , Hamburger Tropfe « , eine

goldene Herreuuhr ( Nemoutoir ) , Vorhänge ,
Kouleaux nud dergl . m .

öffentlich gegen Baarzahlung . Der Zuschlag erfolgt
auf jede » Gebot . Adolf Berg . 148

Central - Fischhalle ,
* Ä * e

Heute wieder ganz frische Zufuhr von

Rheinsalm im Ausschnitt 2 Mk . »
Wesersalm 1,50 M .
Hechte und Zauder 80 Pfg . ,
große Rheinbarsche 50 Pfg . ,
Merlaus zum Backen 30 Pfg . ,
Seezunge » 1,20 Mk .,
Schellfische 30 Pfg . , Cablia « 50 Pfg . ,
Aale 1 Mk .

Aechten ruft . Astrachan Caviar , das Feinste , was darin

exiftirt , per Pfd . 9 Wk , Brat - Häriuge rc .

Geflügel , junge Ente » , Poularde » , junge Hahnen ,
Tauben zum billigsten Tagespreis . 18919

I * Sauerkraut per Pfund 15 Pf .

große Häringe per Dutzend 50 „

18867 Wllh . JEtiiler . Bleichstratze 8 .

Schöne Mauskartoffeln z . h . kl . Kirchg . 3 , Tboreing . 18902

Mans - KarrLffslu — ihr ernagrelch — , frühe Rosen -

Kartoffel » und Schneeflocke » zu haben bei Landwirth
W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 .

______ ____________
18938

Costfime , von den einfachsten bis zu dm elegantesten ,
werden gut sitzend und geschmackvoll angefertigt , alte Kleider
wie neu hergerichtet . Röh . bei Herrn Kaufmann Beppert ,
Adelbaidstraste , sowie Adelbaidftraße 42 , Hinterbaus . 18901

1 . Rangloge No . 4 , 3I< Borderplatze , rar den

Rest des Abonnements ( 9 Vorstellungen ) abzugebe »
Kavelleustraste 48 , Parterre .

___________
18846

Kauarieu - Hahnen ,

seine Schläger , zu verkaufe « Reugasse 17 , 2 St . rechts . 18936

Am Sonntag Racymmag wurse von AdotpssaUee 28 b >s zum
Parkeingang Morbach eine goldene Da « eu »Uhr verloren .

Ueberbringer Belohnung . Abzugeben AdolphSallee 28,11 . 18859

IVanted a second - hand tennis rackeT
*

«
Eoaserstrasse 82 .

___________ ___________
In Auringen No . 8 steht ein schweres , 2 Jahre äiHAU '

trächtiges Rind zu verkaufen . 1885
St - l

Ei
arbei

(Jt
Personen , die sich anbiete « :

Eine durchaus perfecte Büglerin sucht noch eiuiPart
Kunde » . Näh . Hellmuudstrafie 87 , Part . 188 $ ]

E . aast , r . Frau sucht Monatstelle . N . Adlerstr . 18 , Dchl . 188fiert
E .ne junge Frau sucht bei einigen Kunden den Tag A H ,

Beschäftigung , am liebsten bei Fremden . Näh . Exped . 189lür i
Eine alleinstehende Person sucht Aushülfstelle im Koch Ei

oder Monatstslle . Näh . Oranienstrage 16 , 3 . Stock . IKsucht
Mauritiusplatz 6 , empfiehlt für glWätz .

» Iirtiflill und später fein - und gutbürgerl . Köchiw 6i :

Haus - uno Kindermädchen . W

Empfehle : Herrschaftsköchinnen , Aüeiumädchen , Zim «
u . HouSmädchen , Haushälterin , mit pr . Zeugn ., gepr . Erzieh «, “

Bonnen mit und ohne Sprachkermtn . , Verkäuferin mit « nd ot@ cf (
Sprachkenntn . , Mädchen , perf . im Kochen , zur « ushülfe , .
Diener u . Hausburschen d . B . „ Victoria "

, Weberg . 37,1 . lK „ tJ
Ein ordeml ch ?s , fleißige » Mädchen , welches im Besitz! rm ,

3jährigen Zeugnissen ist , sucht Stelle . Räh . Exped .
Ein junges Rädchen sucht Stelle , am liebsten zu RinitZ

'
h

1

Näh Schwalbacherstrasie 5 , 3 Stiegen . 1SÖ - .
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und HauSm

versteht , sucht sof . Stelle . Näh . Hellmundstraße 41 , H ., P . 1$

Aeltere Person , die selbstständig kocht , längere Zeit klein «!, T
Haushalte vorstand , sucht passende Stelle . Näh . Exped . ISfyfoit

Ei » junges Mädchen sucht Stellung in kleiner Familie , ßgasst
Karlstraße 18 , Parterre . 18? Ei

Ein Mädchen von auswärts , welche » nähen u . bügeln !«Ech »
alle Hausarbeit versteht , sucht sür sofort oder später M

Näheres Helenenstraße 13 , 2 Stiegen hoch , Seitenbau . 18i K
Ein Rädchen , welches feinbürgerlich kocht und Haurtz W

übernimmt , sucht Stelle . Näh . Goldgasse 6 , 3 Stock . 18 W
E . unabh . Frau , die alle Arbeit gründ ! , verst . , s. Stelle als Kill Ein

srau oder sonst eine Stelle , auch ist sie im Krankenpflegen sehrstrlmn
Gute Zeug « , stehen zu Dlensten . R . Hellmundstr . 52 , III . 18 Ein

Zwei geb ., jg . Mädchen suchen Stellen bei gr . Kick Ein ,
Rap . im „ Paulinen - Stist "

. 1* 6 . 6
Ein Mädchen , das gut feinbürgl . kochen kann und olle H« In «

arbeit mit übernimmt , s . Stelle . Räh . Gradenftr . 24,1 . IsEthnia
Ein Mädchen , das gut kochen kann und tüchtig in allen tzi Ein

arbeiten ist , s. Stelle in e . Wirthschaft . R . G ' abenstr . 24,1 . IKsucht .
Ein Madchr » , welches bürgerlich kochen kann , Hauüö DH

versteht und gute Zeugnisse hat . sucht zum 15 . oder 25 . Mche
Stell ?. Näh . Dambachthal 8 , 1 Stiege hoch . Miclvri

Ein anständiges Mädchen , hier ftewd , wd < Kt

gut kochen kann , sucht sofort Stelle . Näheiei ,
Frau Scheui - er , Schwalbacherstraße 33 . Mrn «

Zwei starke Mädchen vorn Lande suchen Stellen , am lick Einr

bei einem Landwirthe . Räh . Wellris
" " '

e40 , Hth . 1 St . IttnitM
- und Hausarbeit Tch

fahren , sucht Stelle . Näh . Rheinstratze 75 . IS’ßtwn «
Ein anständiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen V

Stelle . Näh . Marktstraße 29 , 1 St . h . M

Ein tüchtiges Mädchen , felbststäudig i » « ü »

uod Hausarbeit , sucht sofort Stelle als Köchin »>
, ®eii

Mädchen allein hier oder « « Swarts durch „ Mm
Stern ’« Bureau , Nerostraste 10 .

Ein 6t . , ordtl . Rädchen , welches Weißzeug nähen kann , ‘ wi

Stelle als Mädchen allein oder al » zweite » Mädchen auf g

oder zum 15 . Mai . N . Mauergasse 13 , Stb ., 1 St . r . l6i 6h
Ein tücht . Mädchen , welches gutbürg , kochen kann uno Arbeit ,

Hausarbeit versteht , sucht sogl . Stelle . R . Schachtstr . 5,1 . 18‘ « in

Ein anständige » , reinliche » Mädchen , welche » alle HauraMe g
versteht , sucht sofort Stelle . R . Helenenstraße 21,8 St . l & N

E . Mädchen aus g . Familie , welche » nähen , bügeln « . alle weofa

arbeit gründ ! , vsrst », L StÄtz . R , Wellritzsst . 39,1 St . » Ü » ■
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lunmermaiin ,
Seifensieder ,

Herr Rachman » .
Herr Köchh .
Herr Neumann ,
Herr Bethge .
Herr Dornewaß .
Herr Spietz .
tierr Kaufsmann .
Frl . Rau , a . Leb .
yrau Rathmann .
Herr Reubke .
Herr Schneider .
Herr Holland .
HerrLanghammer .
Zerr Brüning .
Herr Rudolph .
Herr Berg .
Herr Grobecker .

Mittwoch , 2 . Mai . 84 . Borst . ( 124 . Vorst , im Abonnement .)

K g m o n 1 .
Trauerspiel in 5 Akten von Goethe . Die zur Handlung gehörend «

Musik ist von L . van Beethoven .

Personen :

E n braves , williges Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht
Morltzstiaße 7 , 1 St . h . rechts . 18839

, Au ordentliches Mädchen wird gesucht . Nähere » Schwal -
bacherstraße 4o . 18906

brav - S , fl - ißigeS Mädchen wird gesucht
Marktstraße 30 , Papierlade » . 18909

8r “ ® 5 *« en « . Hausbalt wird ei « gut empfohlene »
ev . Madcheu gesucht Lehrstraße 6 . 18915

Ges . e . Mädchen f . e . kl . Haushalt W llritzstr . 46,1 St . 18852
tttn ordentliches Dienstmädchen für Hausarbeit gesucht

Römerberg 24 . 18920
Buffetmädchen sucht Bitter ’* Bur . , Taunusstr . 45 . 18922
« m tüchtiges Zimmermädchen und perfecte Köchin gesucht

gr . Bürgstraße 5 , Mäntel - Geschäft . 18933
Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 . 18903
Ges . sof . 4k . Landmödch . d . Eichhorn , Schwlbacherstr . 55 . 18940
Zwei bi » drei gute SpeiSardeiter nach auswärts sofort

gesucht . Räh . Wellritzstraße 46 , Hinterh . Daselbst ist ein
Pärchen Lachtaube « zu verkaufen . 18821

Gut empfohlene « elluer vlaeirt sogleich Vurea «
Weltner , Delasvbestraße 6 . 18817

Alo DnfpAiiAi » toitb « n junger Mann mit schöner
AIS BHIieiier Wtfr “ tib etwas -mit der

, , , kaufm . Buchführung vertraut , sofort
gesucht durch Bitter ’

e Bureau , Taunurstraße 45 . 18922

Für wein Strumpf - und Trievtwaaren »

Geschäft suche ich einen Lehrling mit guten Schul -
kenntnissen . Günstige Bedingungen . 18855

         W . Thoma * , Webergafse 23
Em Schuhmacher -Le hdliug gesucht Rerostraße 16 . 18816
Tin junger Hausbursche gesucht .

Wilk . Müller , Bleichstraße 8 , Laden . 18868
« in junger HauSlmrsche sofort gesucht in der Central -

Fischhalle , Marktstraße 12 . 18898

WWW » Ein ordentlicher HauSburfche wird gesucht
Faulbrunnenstraße 10 , Bäckerladen . 18877

(Sartletzm « ta der 3 Beilage .
'.

-etter , Schneider , Bürger ans----------
Brüssel

Herzog von Alba ........
Ferdinand , sein Sohn
Machiavell , im Dienste der Regentin .
Richard , Egmont ' s Secretär . . . .

® onieä , j unter Alba dienend ' ' '

Klärchen , Egmont
' s Geliebte .

‘
.

Ihre Mutter ........
Brackenburg , ein Bürgerssohn . . .
Soest , Krämer , . . .

» « «•kef Gin braves , fleißiges Madche « sucht Stelle alS

MSansmädche » oder als Mädchen allein . Nähere «

sabreHl - lldrechtstraße 39 im Hinterhaus , 2 St . 18939
ioo Sin anständiges Mädchen , das Liebe zu Kindern hit , sucht

> t - lle . Mh -rer Feldstraße 3 , Parterre . 18925

Ein Mädchen mit gut . Zeugn ., da » kochen kann und Haus¬

arbeit »ersteht , sucht Stelle . Räh . Goldgasse 9 , 2 Tr . 18934

Ein Rädchen , welches Küchen - und Hausarbeit gründlich
versteht , sucht Stelle auf 15 . Mai . Näheres Bleichstraße 4 ,

» ch eins Parterre . 1892 : .
188 Empfehle sogleich 2 Hausmädchen , 3 Mädchen als allein 2 perfecte

Dchl . WHerrschastsköchinnen d . Eichhorn , Schwalbacherftr . 55 . 18940
i Tag ii* Hausmädchen, Hotelzimmermädchen , Kindermädchen , Rädchen
seb . 185:fut alle Arbeit empfiehlt Bitter ’* Bureau . 18922
im Koch Ein tüchtiger , mit den besten Zeugn . versehener Krankenwärter
k. IMucht Stellung für ganz oder auch Nachtwachen und Ausfahren ,
ilt für glWzh . Hermanustraße 3 , Hinterhaus , 1 Stiege . 18935
. Köchiw Ein kcäst. HauSburfche sucht Stellung . Näh . Exp . 18924

M Personell , die gesucht werde « :
' '
Erzieht Mr «in hiesiges feine « Dameu - MäuLsl - CoufectiouS .

it und ^ Geschäft wird eine perfecte Berkäuferi «
7 7

"Jvon guter Figur zum sofortigen Eintritt gesucht . Offerten
V ; J % ter M . B . 100 an di - Exved . 18932

öe,I61 « Gesucht Verkäuferin mit Sprachkenntnissen , Hotelzimmer -

r « vi , »niidchen , Bonnen für nach Hannover , gefitz es Kindermädchen
"u

iZuach auswärts , Kaffeeköchin , Restaurations - und Hotelköchin ,
^ . . ». Kellnerin nach auswärtii durch dar 18898

P M .
dmea « „ Victoria "

, Webergasse 37 , 1 . Etage .

iit Meta , Tüchtige Cosiümarbeitermnerr
;peb . Iffljgfott gesucht bei Frau Dobra , Rohes et Confection , Kirch -
imtüt te 32 , 2 . Etage . 18836

W Eine geübte Mäutel - Näheriu gesucht . Näheres
»ügeln IMchwaldacherstraße 51,1 Tr . hoch . 18874
“ tK ?

a.
Eine tüchtige Tailleuarbeiteri « sofort

» au . ui jUMWr gesucht Friedrichstraße 45 . 18923
Hauslü « tue « letderrnacheriu sofort gesucht

IRr W - b - rgafle 2 » , II . 18871
" lsM Ein braves Mädchen kann das Kleidermacheu gründlich
ensehchrlernen . Räh . Nerostraße 22 . 18814

Il
£ .

“ * in Mdchen kann das Bügeln erl . Walramfir . 25 , III . 18835
r - » * ■ « l" e Mouatfra « wird g » sucht Hermauuftr . I , II . 18866

„ J
“ E ^ Monatf - auges . Schwalbacherftr . l,Kurzw . - Laden . 18883

welches zu Hause schlafen kann , gesucht
V ’ ^ ^ °V " straße 5 , 2 St . rechts . 18862
™ e** ” a Mädchen für einen Tag in der Woche zum Nähen ae -
24 . I . HM Näheres Adolphstraße l . 18804

r Gesucht wird zur Aushülfe auf 15 . Mai ein in der
“ iJ ^ mid hauSlichen Arbeit erfahrenes Mädchen . Näbcrer

. 9 - 18819

(Solist S.
ine Restaurations - Köchin nach auswärts .

W Lohn 50 - 60 Mk . Näh . durch HÜUer ’*l «Bmau Marktstraße 12 . 18789

Ä1 * ^ ' * ’ * Bi,i 16 - M ° i

MtaurationSköchin, Kindergärtnerin , Bonne , Hotel -

J i etmabt9cn ' Mädchen für allein und Küchenmädchen durch
Wintermeyer , Häfnergasie 15 . 18929

afidi
^ ^ ' ^ ochm , perfect , sucht in gute Saison - Stelle

. Bitter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 18741

>
' *

^ e
.
cte Restaurationsköchin (hoher Lohn ) und

- n 18!
e* tte Echttge Mädchen für Haus - und Küchenarbeit durch

Feilbach , Schulgasse 17 . 18912

kSi Wö $ tn ’ et " e
. « ° nz perfecte , sucht gegen hohen Lohn

?. ,
' A 6hla  Bitter ’* Bureau , Taunusftratze 45 . 18922

«
’
n und Arbeit Restauratiousköchi « , die sich auch häuslicher

Tr 18!
" " ^ ' kht , wird sofort gesucht . Räh . Exped 18931

> Sr d ^ lra 1 Mädchen mit guten Zeugnissen in eine

ftll!e aesucht . Rah . Wörthstraße 1 , 1 . 18795

JSÄÄT sandte - Küch - nmädch - n bald gesucht

St . r . II « in reinliches Mädchen gesucht Saalgaffe 14 . 18841

Buyk , Soldat unter Egmont
- Ruysum , Invalide und taub
E Bansen , ein Schreiber ........

Volk . Bürger . Wache .

Margarethe von Parma , Tochter Carl 's V .,
Regentin der Niederlande ...... Frl . Wolfs .

Graf von Egmont , Prinz von Ganre . . . yerr Beck .
Wilhelm von Oranien ' ™ '

 Anfang Ende nach » ' / - Uhr .

Donnerstag , 3 . Mai : Zar und Zimmermann .
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Sr Echtes Berliner Korb - Brod
,

^
aus remAem Rosasn bereitet , übertrifft jedes Huuseuer Mw Emser Bro - ,

in Laiben zu 1 und S Kilo . 186

Hiifnergasse9 . Herzgl . Mass . llotbachegci ? HäfnerM !

Wiesbadener Bäcker - Gehülfen - Verein .

Donnerstag den 3 . Ma ! e grosse General -Ver¬

sammlung der sSmmtlichen Bäcker - Gehülfen

Wiesbadens .

Tagesordnung : 1 ) Beitritt zur Central - Kranken - und

Sterbe - Cassc ;
2 ) Abhaltung des WaldfesteS .

18878 Der Vorstand .

Kamen - Handlung
von

AVV ITw - n * ™ Ecke des MiSelSbergS und

• 1b • ÄSkUlBaK ) der Schwalbacheestraße ,

empfiehlt

auflösbares Mchteubaum - Del
zur Tödtong von Ungeziefer an Pflaüz >n and Taiereu .

Alleinverkauf füt Wiesbaden . 16824

Die

Dampfziegelei & Verbleidstein - Fabrik
von Pii . Mahiä Jr .

bringt hierdurch ihre Fabrikate in empfehlende Erinnerung :

1 ) Verblend steine in % x/« ,
*/< und */« ( roch und

lederfarbig ) ,
2 ) Profilsteine ,
3 ) glafirte Steine mit Muster in verschiedenen Farben ,
4 ) feuerf . Steine in drei verschiedenen Stärken , sowie

nach Angabe ,
5 ) feuerf . Thon ,
6 ) Gartensteme (Einfaßsteine ) ,
7 ) Kneift ,
8 ) Ziegierfteiue (dicke und dünne ) ,
9 ) Speicherplättcheu ,

10 ) Dachziegel .
Bemerkt wird noch , daß nur la Waare verabfolgt wird .

13700
________________________________

v . O .

Blumenkübel ,

Waschbütten , Zuber , Eimer , Brenken , sowie alle Holzwaareu
werden angeferttgt , reparirt und find sterS in größter Auswahl

vorräthig . 16523

Küferei und Holzwaaren - Magazin
_____

4 kkllenboqena . rfe » d ° ' Gottfr . Bruei

Die Wascii - & Fein - Büglerei (S '

von M . Fischer , Wiesbaden , Nerofttaße 34 , Hth . , 1 St . ,

empfiehlt sich unter guter und pünktlichster Bedienung . Hemden
und Kragen werden wie neu gewaschen und gevügelt . 18916

Cm SÄlafsopha , ein Krankenfesfl ,

1 Mahagoni - Tisch nette gut erhalten , billig zu ver .

kaufen gtmiftnfttafee 41 , Parterre . 18897

Ein gebrauchter Kinderwagen zu verk . Adlerstr . 5 . 18914

Restauration „
T urn - Vereiif

wWlSl ' Hellmundstrahe 88 .

Auß ? " Dem stets in stapf brfi Glichen belieb:

Afchaff . uk « Bier , i ' wie einem m

zeichneten Tachsenttüufer Aepfelweiu empschle m

ding » das bestrtnommirte

CAlmhacher Exysri - GLer
( J . W . Reichel ) .

17096 Achtungsvoll Pii « Cwraumann

I

Gefchäfls - Uebergabe .

Zur gef . Nachricht , daß ich heute Herrn J . Muti

hier mein Coiouialwaareu » « ud Fiascheabi «

Geschäft , Karlstraße 2 , käuflich übergeben have .

Zudem ich für daS mir geschenkte Vertrauen besten

m danke , bitte ich , dasselbe auch meinem Nachfolger p

| übertragen .

Hochachtungsvoll A . Kl 1 b ,

Wiesbaden , den 1 Mar 1888 .

Bezugnehmend aus Obiges , bemerke ich , daß ich B

bemüht sein werde , durch gute Waare und reelle B -

dievung daS Vertrauen meiner geehrten Abnehmer JP

erhalten . Um geneigten Zuspruch bittend , zeichne

Achtungsvoll J . Muth . ;

Wiesbaden , den 1 . Mai 1888 . 188n

Der beste SanitätLweiu ist Apotheker Hofer ’s medicw

Malaga - Wein von roth - goldener Pari

chemisch untersucht und von Autoritäten der mediwiß

Wissenschaften als beste » Kräftigungsmittel für Km

Sraue » , Reeouvaleseeute « re . anerkannt . Preu"
i Orig . - Flasche Mk . 2 . 20 , per Flasche Mk . 1 . 20 . Zu tz

in den Apotheken . Depot in Wies bade « uur B

in vr . Lade ’ s Hofapocheke .
_______________

J

Wegen vorgerückter Saison
offerire ich so lange Vorrath reicht :

Neue eouservirte Metzer Erbst
mittelfein , per 2 Pfd . - Dose 70 Pf . , per 1 Psd .. Dose40P
fei « , , 2 „ 95 „ , 1 , 50 ।

sehr fein , „ 2 „ 1 .25 Mk ., „ 1 „ 65 ,

Metzer Prinzestbohueu und Braunschweiger ® ® ’

bohueu bedeutend billiger als fetther .

0 - tF - Dvdvr
,

Für Gestugelhatter
^

offerire vorzügliche Gerste ( Saatgerste ) per Psd . 10 d !"

Centner billiger . W . Kraft , Dotzhermerstratze
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18943

t

ans .
schnell mit meinem vollständig gut sortirten Lager zu räumen , habe ich di , Preise ganzvedentend rednzirt und bietet sich feiten die Gelegenheit , so ausierordrntlich billig und dabei doch nur

ote beste « Waaren emzukaufen .

Brettheimer , Wiesbaden ,
14 Langgasse , Ecke der SchüHerrhosstratze , Lavggasse 14 .

AnX ? ns dieses Monats werde ich rnem neues Geschästslokal
Wilhelmstrasse » und Rheinstrasse 11 Rehe eröffnen .

18830 A . ttr AtthAiin Ar .

Wege « Gefchäfts ' Verlegnng
von

Langgasse 14 , Ecke der Schützenhosftratze ,
nach

Wilhelmstrasse 2 und Rheinstrasse II Ecke
setze ich meine sämmtlichen Waarenvorräthe , bestehend in

fertigen Herren - und Knaben - Garderoben ,
__ einem

Ein schöner Ninder - Gitzwage » und ein eifern s Be >t
mit Matcotzr ist billig zu verk . Friedrichstraße 46 , II . 18900

Zwei starke Kücheutiiche mit Schubkasten uno Boden sind
billig zn verkaufen Rerostraßo 83 , Lackirerwerkstätte . 18926

Heute Morgen 9 Uhr verschied nach längerem mit Geduld getragenem
Leiden mein vielgeliebter Gatte , unser Bruder , Schwager und Onkel , der Rentner

Philipp Mohr
im Alter von 57 Jahren . Es zeigt dies mit der Bitte um stille Theilnahme
allen Freunden und Bekannten an

Im Namen der Hinterbliebenen :
Wiesbaden , 1 . Mai 1888 . Die tieftrauernde Gattin

Pauline Mohr , geb . Reymann .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 8 . Mai Nachmittag * 8 Uhr vom Sterbehausa ,
Friedrichstrasse 88 , nach dem neuen Friedhöfe statt .

Die Exequien werden Freitag den 4 Mal Morgens 8 Uhr in der katholischen
Pfarrkirche gehalten .

ersten Bände Brockh . Lexikon , ganz neu ,
des Ladenpreises abzugeven Feldstr . 26,1 , links . 18863

« « ttermllch , täglich frisch , ä Liter 10 Pf, , - mvfiehlt
K . Bargstedt , Faulbrunurnstraße 7 .
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Aus dem KmMm unserer Stadt .
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ein halbes Wunder zu erachten war , wenn die Vorstellung ohne Uuglücks -

fälle vorüberging . Am kommenden Freitag wird der Gast als „Gretchen

Auftreten , also in einer Rolle , grundverschieden von derjenigen der „Carmen .

Man darf gewannt auf die Auffassung derselben sein .

lokales und provinzielles .

send unter
•er zweite

Rocker , Dr . Schirm

Königliche Schauspiele .

«8rste Gastvorstellung der Frau Minnie Hauk als „ « arme » "

i « der gleichnamigen Oper von Bizet .

V . Trotz des widerwärtigen Textbuches , welches , wenige idealere I -

Momente ausgenommen , nur die Nachtseiten des menschlichen Lckens , die .

abschreckendste Frivolität zum Gegenstände künstlerisch -dramatischer Tar -

stellung gemacht wiffen will , ist das Werk Repertoire -Oper geworden w,e :

vielleicht keine zweite in der neuesten Zeit , in Deutschland etwa Ressler s

. Trompeter von Säkkingen
"

ausgenommen . Der Grund davon ist , abge - |

scheu davon , daß die seenische Darstellung sehr viel Augenweide bietet ,

wohl zunächst in der pikanten , geistreichen Musik des talentvollen , letder zu .

Früh verstorbenen Componisten zu suchen ; in seinen reizvollen Melodiken

zmd in der blendenden Jnstrumeuttrung , mit welcher er den sch^ r unmog -

» icheu Text zu umkleiden vermocht hat ; dann aber auch hauptsächlich m

Dem Umstande , daß die bedeutendsten dramatischen Künstlerinnen ihre Kraft I

an der Rolle der „ Carmen " versucht haben und es immer wieder versuchen ,

Nicht etwa , um dieselbe zu einer , der dramatischen Darstellung würdigem

Persönlichkeit zu veredeln , denn das ist hier unmöglich , sondern durch I

Mischung von künstlerischen Eigenschaften den Zuschauer über den krassen

Realismus der Dichtung , den auch der Componist zu mildern nicht ver¬

mocht ober vielleicht verschmäht hat , so weit hinwegzutäuschen , daß

£r seenisch möglich wird , ohne widerwärtig zu berühren . Fran

Minnie Hauk steht in dem Ruse , eine der ersten Vertreterinnen dmer I

feßarüjie nach jeder Richtung hin zu sein . Legen wir den soeben angeführten

Äiaßstab an die „ Carmen " des berühmten Gastes , so können wir es uns j

wicht verhehlen , daß derselbe , einige wenige Momente abgerechnet , so ziemlich

Alles schuldig geblieben ist ; — v „ » .... ........ .. ■ -

Sonnte daher nur eine entschiedene Enttäuschung gewesen sein , 1 . Akte

deckte sich das Spiel der sonst überaus routinirteu Künstlerin vollilandig

imit der von den Textdichtern beliebten Charakteristik und konnte daher nur I

iabftotzend wirken ; langsam im Verlaufe der folgenden Akte milderte sich

dieser Eindruck und machte einer gewissen Wärme des Publikums dem

Gaste gegenüber Platz . Pikanterie und Grazie kann man der Dame gewiß

mcht absprechen , aber die Grazie , welche „ Carmen " verlangt , um den Zu¬

schauer mit sich auszusöhnen , steht derselben nicht zu Gebote ; Lebendigkeit

des Spiels war in hohem Grade vorhanden , die Atiffassung ledoch klein

jund soubreitenhast , häufig sogar geradezu verfehlt . Vor allen Dingen aber |
mangelt dem Gaste Leidenschaft , wahrhaft dämonische Leidenschaft mutz

! Carmen " einsetzen können , wenn dieselbe ivahrhast interessiren , wenn sie

die fastinirenbe Wirkung auf Männerherzen wirklich wahrscheinlich machen

$Dn, welche uns das Buch weiß zu machen sucht ! Wie ganz anders wurde

seine Künstlerin , welcher diese Eigenschaften gegeben sind , beispielsweite

Die letzte Seme mit „ Josö
" vor der Katastrophe gesp,elt haben , nnd

tote ganz anders hätte sie e8 dem ungestümen , leidenschaftlichen

D̂rängen des „ JosS
" gegenüber vermocht , den überzeugenden Ausduick

trafür zu finden , daß ihr heitzes , aber unbeständiges Herz sich bereits

iwieder einem Anderen zugewandt ! Die Stimme der Frau M . Hauk eut -

stäuschte ebenfalls im 1 . Akt , gewann aber in beit folgenben bebeutenb an

Wohlklang unb Körper ; ob biefetbe aber im Staube sem würbe , einen

Diel größerm Raum als denjenigen unseres bescheidenm Musentempels

auszufüllen , ist noch die Frage . In der Seme mit „ Jost , (2 . Akt ) , sowie

im 4 . Akt , in der Liebeserklärung dem „Eseanüllo "
gegenüber , zeigte der

aefaugliche Vortrag des Gastes eine überraschende Wärme und Tiefe der

Empfindung : - vielleicht hat man den künstlerischen Schwerpunkt der

Dame am Ende ganz wo anders zu suchen als in solchen Rollen . Die

übrige Besetzung hatte keine Veränderung erfahren . Herr Schmidt

spielte in der letzten Scene her Oper viel wahrer als ferne Partnerin ,

auch bot ihm das große Duett im 2 . Akt gesanglich recht dankbare I

Momente . Frl . Nachtigall , deren Rolle ( „ Micaela "
) als bas einzige

versöhnende Element in diesem von Frivolität starrenden Bllde erscheint , I

wußte sich reichen , wohlverdienten Beifall durch ihren schonen Vortrag der

Arie „ Ich sprach , daß ich furchtlos mich fühle
"

zu errmgen . Herr

Müller scheint sich das Tremolirm bereits derartig angewohnt zu haben ,

daß er es fast nicht mehr lassen kann . In schauspielerischer Hinsicht war

derselbe als „ EScamillo " ein viel edlerer Repräsentant des Torno , als

mancher seiner College » . Zn gewissn Hinsicht ^
nn ^ ditse Auffuhmng

an die Primadonnen -Herrschast aus ber . guten , alten Zett , Srau SK. § aut

erlaubte sich in Bezug auf das Zeitmaß derartige Licmzm , daß es als i

i die Erklärung abgegeben , daß er bei bet
’

die maschinellen Einrichtungen . für hie

einige wenige Momente abgerechnet , so ziemlich I stönigL Regierung den bem

iebene Enttäuschung gewesen fein . Im 1 . Aktt Zentral Stoß teil n
Die Klage ist tu beu itntra

S tauabaeÄcn uub ctaebt nunme ^ r auf @ runb etnjjelegter3iewfioi
bei bcui Ober -VerwaltiiNgsgericht . Aus Vorschlag der Koiugl . Regienwi

ertlärt sich bas Collegium bamit einverstanden , daß . die ergeheilde Cam

ichciduua als präjudiziell angesehen unb ber eingezahlte Betrag eüentutH

ImMaemMt werde Es hat sich hierbei dm Ausführungen des Hem

Iinck bem Nerothal unb am Prommabewege NN.. Nnothale imtteht

iw Interesse des WüÄsthums der Fichten , lut nächsten 3üchre towtr

Watt ^ aiS nnb bm
“

Ŝ al ist noch auf einem oberhalb gelegen «

^ MenZ'
Baug - fuche liegen vor unb werben auf .Genehmig

begutaffi . ) bes Hnm ÄndwkrthS PH . I . F - ix,
,

PfaUnebäube Schlachthausstraße la , ferner unter , speziellen

stück Platterstraße 24 ; d) des Herrn Wirths H Trog betr .

verichiebener Veräubermigen an bem unterm 13 . Riarz d . Z . coiiceiu

Se tSäube unb etritid)tung einer Gartenmauer Dotzhetmerstrabe M ,

der Frau H . Heuß WwL , betr . Neubau eines Landhauses ans W

Griltibstücke Elisabethmftraße 21 . Den ..H. ^ ren Gebr . Cff ch . .

Gmehmiguna zur Herstellung einer EnwajserungS -Anlage <wchest

friil/ä M - teWro jljnl) Ss

Frist keine Einwendungen erhoben worden sind . Dieselben wer

mehr weitere 8 Tage offengelegt werden . «vmnrfudi des Hern
Der Gemeinderath lehnte seiner Zeit das Baugesuch

Leonhard Lendle , welcher an der Lahnstratze em Wohnhaus MW

wollte / ab , mit ber Begründung , baß die betr . ^ ttatze eine nnfeMg ,

Sinne des Ortsstatuts nicht ausgebaute Sttatzc sei . Die Po zew 8
^

। versagte daher die Genehmigung . Daraufhin . wandte s . Imiti
befchwerdefühieiid an den Herrn Regierungs -Prafibenten . Dies

stcki in eniem Schreiben an den Gemeinderath für hie

Gesuches aus da Re Lahnftratze eine historische Straße sei und dE

bie ZaunlMbniß nicht vrsagt werben könnte . Der Vorsitzende ,

wÄ *
® A

® Ä >
' ÄÄ “

» <" BU
W '? Wirtbschaft Adlerstraße 37 wird an die Acciscominii im

- Herr Casar Lang e sucht nach um die Erlaubnitz zum W

tauf von Kitt für Glas unb Porzellan in Fläschchen auf bem Marste .

, Das Gesuch wird in Uebereinstltiinuiiig mit ber Polize .behorde am Ge-

t, I nebmiauufl begutachtet , ebenso dasjenige des Herrn Martin Messer aus

n I Liea §ctr . Aufstellung eines Bibelstaubes in ber ^ llhelmstraße . (fenut
uirh Sa her »viflu SSernbßxbt 23 ü) 6. um (§ rlüubutst ) ur 2Iufs

& ng
‘dS b « W auf Befürwortung des Hem .

^
DerDimstvertraa

"
mit dem neuen Gasmeister Herrn Carl Schalles

erhält die formelle Genehmigung des Gemeiitderaths . Die ReMstonm

der verschiedenen städttschen Kassen hat ftattgetuubcn und ^wardulch den

Herrn Vörfitzenben bei der Stadt - und Curioudskase durch die Herren

Stadtvorstehcr Käßberger bei der Curkasse , Stadtvorstehm Beckel bei dn

^ rankenbauskaffe Stadtvorstcher Waaemann bet ber Schlachthauskasse ,

Stabtvorsteher Mäckler bei ber Aceislaße, StabtvorsAr vr Ber ö de , der

Masserwerkskaffe Nirgends hat sich zu Ennuerungen Anlaß geboten . Herr

Rlibo ? vh aus Baden -Baben hat auf Anfrage bem Hern . Vorsitzenden

ftwohl sch« als mündlich
daß er

neuerdings definitiv vergeben u
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sttidien gemacht worden , daß es jetzt
tendenziösen Ausstreuungen über die Homöopathie r
solche entschieden zurückzuweisen und der Berechtig » ;
rmmer mehr Anerkennung zu verschaffen . Unser „ Sc . .„ ^ - ^ ^ „ . , ucl Ulc
Absicht bat , tm nächsten Winter regelmäßige Vorträge über Homöopathie
und Nattirhellverfahren halten zu lassen , erfreut sich, wie uns geschrieben
werd , wegen des zuverlässigen , schnellen und billigen Heilverfahrens stetiger
Zunahme an Biitgliedern und es steht zu erwarten , daß sich mit der Aus -
brettung der Kenntniß von dem Wesen und den Vorzügen dieser Heil¬
methode auch bte Gunst des Publikums dem Vereine gegenüber steigern wird .

'
* Der hiesige „ Zweigverein für Volksbildung " hat wieder

« ite namhafte Zuwendung erhalten , indem der „ Bürgerverein " 67 Bände
werthvoller Bucher und Zeitschriften der Bibliothek des Vereins überwiesen
hat . Hoffentlich findet dieses Beispiel recht viele Nachahmung , batnti neben
bett Schulanstalten des Vereins , die sich seit Ostern eines sehr gesteigerten
Besuchs erfreuen , auch die Bibliothek sich fortwährend vergrößert . Die
Benutzung derselben ist seit Ostern wieder erheblich gesfiegen , sodaß sie
immer m «hr ihren Zweck erfüllt , der darin besteht , dem Volke die Mittel
zur Belehrung und Weiterbildung zur Verfügung zu stellen . Zuwendungen

* Strafkammer . Sitzung vom 1 . Mai . Der Taglöhner Anton It .
von Nastätten hat sich wegen Vergehen gegen das Eigenthum zu ver¬
antworten . Obwohl der Gegenstand , ein Kuchenmesser , nur ein geringer ,
erhält der Angeklagte doch in Anbetracht seiner Vorstrafen wegen gleicher
Vergehen 6 Monate Gefangniß bei Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
auf bic Dauer eines Jahres . — Der Kellner Georg R ., aus Cassel ge¬
bürtig und hier wohnhaft , war zu Anfang dieses Jahres stellenlos und
ohne den zu seinem Beruf so nothwendigen Frack . Einem Collegeu theilte
er fein Lew mit ttnb ber war auch bereit , auf feine Bethenernngen , er
könne wieder etwas » erhielten , in 3 Tagen bringe er das Kleidungsstück
wieder, dem R . damit auszuhelfen . Er gab ihm auch noch eine Bürste
zur Reinigung des Frackes , aber die letztere war mit dem Angeklagten
oerschwunben ttnb erst mit Hülfe ber Polizei kam sie wieder in den Besitz
des rechtmäßigen Eigenthümers . Reumüthig gesteht R . feine That em .
Der Gerichtshof billigte ihm in Anbetracht dessen ttnb des geriugwerthigen
Gegenstandes mildernde Umstände zu und vcntrtheilte ihn zu einer Ge -
fänynißsfrafe von 4 Monaten . — Vor wenigen Tagen noch hat das
„Wtesbadener Tagblatt " an der Hand eines Vorkommnisses berichtet , wie
gefährlich dar schnelle Fahren durch die Straften der Stadt sei . Heute
ersahtt em solcher Fall ein Nachspiel vor Gericht . Junge Burschen
lieben es, sich durch scharfes Fahren auffallend zu machen . Dies war auch
bei dem Ludwig Ehr . der Fall , der eines Tages als Lenker des feurigen
Rohes eines hleugeii Metzgermeiiters mit einem kleinen Rollwagen in
Mtsem Trabe durch die Neugaffe fuhr und in demselben Tempo zur
Schulgaffe embog , ungeachtet ber dort spielenden Kinder . Die älteren
konnten rasch bet Seite {Dringen , aber ben kleinen 4jährigen Wilhelm H .
erfaßte das Gefährt ttnb verletzte ihn , glücklicherweise nur unbebcutcnb ,tui ber Zehe mies Fußes . Der Angeklagte entschulbigt sich damit , es

« n junges Pferd gewesen , welches , wenn es in die Nähe des

solch pluuipcn Vergehens nicht für fähig zu halten fei . Eine betrügerische
Absicht habe sein Client nicht gehabt , vielmehr sei die Sache auf einen
Jrrthnm zurückzufuhren . Der Gerichtshof schien gleicher Ansicht zu fein #benn er erließ gegen Sch . ein freisprechendes Urtheil unter Belastungder Staatskaffe mit ben Kosten .

“

T) r v. 3beil , hat jedoch , wie er mtttheilt , eine Erwiderung an ben
Herrn Regierungs -Präsidenten ctbgesanbt , in welcher er ausführt , daß die gu .
Straße nicht als eine fertige Straße angesehen werben kömte , da in
derselben weder ein Kanal gebaut sei , noch eine Rinne oder ein Bürger¬
steig vorhanden wäre , sowie die Beleuchtung fehle . Uebrigens könne
man nicht jede Straße , an welcher früher , als ein Verbot noch nicht be¬
standen habe , ein Haus gebaut worden sei , als eine historische , fertige
Straße betrachten . Das Collegium ist hiermit einberftanbe » .

Der Vertrag seitens ber Stabt mit Herrn von Rößler , betr . bie
Abtretung von 48 Qu .-M . Straßenfläche an ber Häfnergasse zum Preise von
37,000 < atf wirb genehmigt . - Herr H . Nuppel bittet den Gemeinde -
rath nm UeBerlaffung einer Remise zu dem von ihm gepachteten Keller in
der Lehrstraße -Schule . Die Schulverwaltung sprich : sich jedoch gegen
die Erlanbniß ans , da Herr sRuppel bie betr . Remise zum Ausbessem von
Fässern re. verwenden will , und durch diese Arbeiten der Unter¬
richt Störung erleide . Der Gemeinderath billigt biefe Gründe ber
Ablehnung und beschließt biefelbe . — Herr Pedell Wehland stellt bei
dem Gemeinderath den Antrag , bie in schlechtem Zustande befindlichen
beiden Gänge und das Sfiegenhaus in dem Realschiilgebäude verbeffern
zu Hen . Auf Befürwortung der Baneommission wird dem Antrag ent -
fprochen und die Ausführung ber Arbeiten Herrn Tünchermeister Schlepper
übertragen . (Hierauf Schluß ber öffentlichen Sitzung .)

W
. ’M ' ..... «iu; uuinu , cs

em junges Pferd gewesen , welches , wenn es in bie Nähe des
gtaue « käme , nicht mehr zu halten wäre . Ohne jedoch auf diese Ent -
7Ä ' V " ^ »

E' uzugeheu , hat der Gerichtshof schon den Umstand , daß Chr .m scharfem Trabe um bte Ecke kam , als belastenb angesehen . Er würbe
wegen Korperverletzmig zu einer Gefängnißstrafe von 3 Wochen und tu
" osten verurtheilt . Ein warnendes Exempel für alle Schnellfahrer .- Ser Kaufmann und Invalide Wilh . R . von hier , von dem ein buntes
allerlei öon gerichtlichen Bestrafungen zur Verlestmg kommt , hat sich wieder
Sn ■’? a r 1

,
c b r ? öu verantworten . In ben ersten Tagen

" r01.11118 R . etn gemachter Mann , da braucht er Niemanden ,m erhebt da seine Pension und lebt dann einige Tage in dulci iubilo .
durch die Kehle geflossen und er noch im Besitze der

§ * f!Ontocllt8/~ 6c^ )lebenen Freiheit , dann sucht er seine Zuflucht bei seiner
uZ toai auch am 24 . Januar d . Js . Als aber R . sich gegenranen Schwager ungebührlich betragen , wies dieser ihm bie Thüre . R . er »
RemJ " Oesiehenbe Wasserflasche unb bedrohte damit seinen Schwager ,uotz aller Bethenerungen seiner Unschuld wurde er für überführt erachtet™ju cmer Gefangnißstrafe von 3 Monaten verurtheilt . — Am 22 . August
maOo ? 8 Uhr Abends betraf ein Schaffner auf ber Strecke zwischen" ft ™ 1' unb Rudeshenil ben Handlungs -Reisenden Rudolf Sch .

Frankfurt a . M ., mit einem ungültigen Billet
rnüÄJV0, f07; . Darauf aufmerksam gemacht , erklärte Sch ., das Billet

worden sem , der Schaffner solle ihm in Geisenheim
er wolle ihm 80 Pf . geben , wovon er 10 P

' '

„»„„
Selb behalten könne . Der Schaffner bedeutete ihm , dies sei nii

ÖLy £ lu,fc ' hu . vielmehr in Rübesheim , dem Ziele seiner
^ vrtaugekommen - behauptet nun der Schaffner — , hi

Äeim9 gesucht, so daß er ihn noch, <
" ~

nm
’ "

; Mer bte Barnöre zu spnngen , gefaßt hatte . Sch . behauptet
am friL„ ™ ^ eh zur fraglichen Zett auf emer Geschäftsreise befunden ,
unk Morgen sei er per Dampfboot von Rübesheim nach EI

™

ftitt ! LbkDrtkUm1 .
1. ” !rt Billet nach Rübesheim bis Oestrich -Winke . ö .

tafim ,,„ <
e b.? rt die Eisenbahnfahrt unterbrochen , sein Billet prolongiren

> tt M erst am Abend bte Reise nach Rüdesheim fortgesetzt . Sein
ieidehörd ! ,̂^

5 Usuffe ba vertauscht worben fern . Doch trotz Nachsehen aller Billete
•fudifteCc 8n °tkl̂ „

»rolongtrtes nicht vorgefunben . Zwei Reisegefährtinnen bcs

i" Ä 5? SÄ ”
- Ä » $ SÄ » »

» säte »

™ . D " Deren » der Hausbesitzer uud Interessenten hielt auf ;
Montag Abend tu ber „Stabt Frankfurt

" eine nur schwach besuchte
Generalversammlung ab . Der Vorsitzenbe beS Vereins , Herr Hermann
Ruhl , eröffnete dieselbe und ertheilte dem Geschäftsführer Herrn
Fr . Shefelt zur Berlchterstattiing über bte Wirksamkeit des Vereins pro
Verwaltungsjahr 1887/88 bas Wort . Aus betn sehr umfangreichen Bericht
ist besonders hervorzuheben , baß der Mitglieberstand , welcher Enbe 1887
1064 betrug , ttn Laufe des letzten Vereinsjahres auf 1123 gestiegen ist .
Df - Kassengeschäfte sind als sehr günstige zu bezeichnen . Die Einnahmenbelaufen sich auf 5178 Mk . 16 Pfg ., bie Ausgaben auf 4591 Mk . 47 Pfg ..so baß em Ueberschutz von 586 Mk . 69 Pfg . verblieb , welcher , bem Baar -

jrt , dasselbe auf 2430 Mk . 77 Pfg . erhöht .
>rers war eine ebenso große als vielseitige

vermögeii des Vereins zugesüh ;
Die Thätigkeit des Geschaftsfühi . ,und die einzelnen Register haben recht stattliche Zahlen aufzuweisen . Seiten »der Mitglieder wurden allem,531 Anträge auf Begleichung von Differenzen
zwischen Mtethern und Vernnethern gestellt , bereu Erledigung wieder eine
noch größere Zahl von Briefen benöthigte . In den meisten Fällen wurde
dnrcb die Vernntteluna des Vereins eine Einigung zwischen den Parteien !
Melt . WVen Nichtzahlung von Miethgeldern wurde die Hilfe des Vereins
in 97 Fallen m Anspruch genommen , welche meist auf gütlichem Wege
bcigelegt wurden . Außer diesen besonders angeführten Differenzen fände «
noch eine ganze Reihe anderer durch die Gejchäftsstelle des Vereins ihre
Erledigung Der Erwähnung verdient nur noch , daß das Retentionsrecht !
des VermtetherS an ben von Miether eingebrachten Mobilien in 20 Fällen
geltend gemacht wurde . Zur Beseitigung ber tragen Ansichten in Bezug° uf d,e Ziehzeit am 1 . Apnl , welcher in die Osterfeiertage fiel , trat die
Gefchafisstelle des Vereins in sehr vielen Fällen vermittelnd ein . DaS
Kehrtchtabfiihr -Unternehmen des Vereins umfaßte in diesem Jahre 992
Z ^ P .'.° e, und Einnahmen unb Ausgaben weisen bebeutende Zahlen auf ?
Die für Mitglieder eintaffirten Gelder beliefen sich auf über 15,600 Mk .welche zum größten Thcile an diese ausgezahlt sind . Aus dem Jahres -,
bericht erhellte , daß der Verein seine Aufgabe , die Interesse » seiner Mit¬
glieder zu wahren und Differenzen zwischen Miether » und Vermiethern
zu schlichten , auch löst . Die Herren Kaufmann N . Kirschhöfer , Kauf ^
mann Henrtch und Schlossermeister Trimborn wurden als Rechnungs -
^ ufer gewählt und , werden einer demnächsttgen Generalversammlung über
ihre Thatmkklt berichten . Die statutenmäßig ausscheidenden Vorstands ^
Mitglieder Herren G . Birk , I . Haub , E . Roos unb E . Weygandt
würben Wteber » unb an Stelle des verstorbenen Herrn A . Schepp Herr .
D . Beckcl nengewählt . Das Budget pro 1888/89 setzte die Versammlung
m Einnahme auf 6640 Mk . und in Ausgabe auf 6265 Mk . fest . Es ist
hienn Vorsorge getroffen , daß jedem Mitglied die „ Städte -Zeituug " gratis ;
zugeht gegen einen Äringerlohn von 10 Pfg . vierteljährlich . Nach Mit -
theilimg des Vorsitzende » sind bereits 572 Mitglieder mit 680 Häusern dem
Vertrag mit Herrn Flad über bie Düngerausfnhr beigetreten , so baß ’
das Unternehmen als gesichert zu betrachten sei . Auf Antrag bes .«öernti
Vorntzenben würbe einstimmig beschlossen , betn Fonds zur Errichtung des
Kaffer Wilhelm -Denkmals in unserer Stadt 300 Mk . zuzuweisen . Schließlich
wurde noch der Beschluß gefaßt , daß den neu eintretenben Mitgliedern , welche
dem Vertrage mit Herrn Flad beitreten , das Eintrittsgeld erlassen bleibt .

* Der Vorstand des „ Sanitätsvereins " hat Herrn A . Zöppritz .Redaeteur der „ Stuttgarter homöopathischen Monatsblatter " unb Secretar
des württembergische » Landesvereins „ Hahnemannia "

, gelegenüich eines
mehrtägigen Besuches in unserer Stabt zu einem Vortrag für heute Abend
gewonnen über das Thema : „ Die Entstehung der Homöopathie unb bereit
Vorzüge . " Redner hat durch feine gediegene Zeitschrift , die nur praktische
Erfahrungen aus dem Gebiete der Homöopathie unb bes Naturheil¬
verfahrens bringt , sowie durch populäre Vorträge außerordeutlich viel zur
Verbreitung der Homöopathie in Württemberg beigetragen und bte kürzlich
m ber bortigen Ständekammer zu Gunsten ber Homöopathie gefaßten *
Beschlüsse , sowie bie Bekanntmachung des Ministeriums des Innern , wo¬
nach bte Canbibaten ber Medizin nunmehr auch über bie Grundsätze ber
Homöopathie zu prüfen fütb , dürfen geradezu als sein Verdienst bezeichnet
werden . Was das Thema des Vorttages anbelangt , so sind in ben letzten
Jahren über bie Entstehung unb Bekämpfung ber Homöopathie aus den
medizinischen Fachblättem zur Zeit Hahnemann ' s so gründliche Quellen -
sttibien .gemacht worden , daß es jetzt als eine Pflicht erscheint , bie vielen"

ithie unb deren Stifter als
tng dieser Heilmethode
ianitätsbereih "

, ber bie
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Jahresfest der „ Evangelischen Kirchen -

ialbezirk Wiesbaden " wird im nächsten

Kunst , Wissenschaft , -Literatur .

vom

mann in Frankfurt a . M . : „ Harpersferry ander Portonae in Zimmer .-

„ Holländische Tabaks -Eiiüc
''

, .fThunnglche Morgenlandschast
'
,und Ktz

auf der Weide in Holland
" von I . van Stärkend orgh in Wi - sbadcii . -

Zualeich machen wir besonders darauf aufmerksam daß das berühmt
Gemälde „ Richard Wagner in seinem Heim Wahnfned von Prosch ,
W . Beckmann in Düsseldorf nur noch einige Tage ausgestellt bleibt

Iruck und Verlag der L . Schellenderg
'schen Hos »Buchdruckei

* Merkel ' sche « unstausstellung . Neu ansgesllllt : „Die kleine

wlzsammlerin
" von F . Häußler m München ; „ Die Dorfgallerre

" von

>. Arnold in Weimar ; - Alberich ' von W . Botz m Karlsruhe ; „ Im
von I . W . Äumpler m Frankfurt a M ; „Wasserfalle

von A Becker in Karlsruhe ; „Waldlandschaft " von I . .Hoff -

von geeigneten Büchern werden in den Bibliothekstunden Samstags von

1 bis 3 und Sonntags von 10 bis 1 Uhr Schulberg 12 , Zimmer No . 5 ,

gerne entgegengenommen .
* Die „ Wiesbadener Allgemeinen Hülfskassen " ( „Frauen -

Krankenkasse
" und „ Fraucn -Sterbekasse "

) haben im Monat Apnl einen

Zuwachs von über 300 Mitglieder erhalten . Wie aus dem . mseraten -

rheil ersichtlich , ist die bedeutende Ermäßigung bezw . gänzliche Aufhebung
des Aufnahmegelbes noch auf den Monat Mai ausgedehnt worden , da

der Vorstand vielseitigen Wünschen hierdurch enMegenznkonuncn nch ent¬

schloß . Die Aufnahme weiblicher und männlicher Personen m die „Frauen -

Sterbekasse
" geschieht auf Grund vorheriger eingehender Befragung nach

dem Alter , Gesundheitszustand rc . der Aufzunehmenden , und die Aulworten

haben die Betreffenden durch eigenhändiges Unterschreiben anzuerkennen .
ES liegt darin nach Ansicht des Vorstandes die der ( freilich an , zweckcnt -

iprechendsten ) ärztlichen Untersuchung am nächsten kommende Garaurie und

bietet zweifellos einen sichereren Anhalt als das hier und da noch übliche

persönliche , den Betreffenden oft lästige Vorstellen m einer Laien -Ver -

sammlung , welche nicht selten einen Gesunden für krank und einen Kranken

für gesund ansieht , rote die Erfahrung mehrfach gelehrt hat .
* Die Arbeiten an der Neroberg -Vattn sind seit gestern wieder

ausgenommen worden . Der Unternehmer Herr R u d o l p h wellt fett einigen
Tagen hier und hat mit den Erd - and Mauerarbeiten den Bauunternehmer
Senm Haßbach (welcher auch die Arbeiten an der neuen Trinkhalle aus -

zuführeu hat ) betraut . Die Lieferung der maschinellen Einrichtungen rc .

rst der Maschinenfabrik Eßlingen übertragen . Mau hofft dre Bahn Anfangs

August dem Verkehr übergeben zu können .
* Straßensperre . Behufs Herstellung eines Entwässerungskauals

in der verlängerten Nicolasstraßc , der projectirten Seitenstraße zur
Biebricherstraße und der östlichen Vorgartenstraße zur Biebricherstraße

wird die fragliche Seitenstraße und Vorgartenstraße nebst Reitweg zur
Biebricherstraße auf die Dauer der Arbest für den Fuhr - und Reitverkehr

gesperrt .
* » remben -Berkehr . Zugang in der verflossenen Woche laut der

täglichen Listen des „ Bade -Blatt " 643 Personen .
* Bei Beginn der Morgenmusiken der Curcapelle am 1. Mai

wurde Herrn Concertmeister Nowack von der Gesellschaft . „ Schlaraffia
ein Blümenbouauet überreicht . Dieselbe wollte dadurch ihr verdientes

Mitglied in besonderer Weise auszeichnen .
* Das Bad Dürkheim in der Pfalz , der früher so stark besuchte

Badeort , wird als Bad von der bisherigen Verwaltung aufgegeben Tie

Colonnade des CurhauseS ist zum Verkauf ausgeschrieben und es schließt

$ontit eine Aera des Verkehrs in dem freundlichen Pfalzstab tchen . ite

Traubencur in Wiesbaden hat den größeren Theil der Tranbencnrgaite

nach hier gezogen , well die localen Verhältmste im Herbst hier günstiger
liegen und durch die größere Auswahl der Trauben bte Gaste hier auch
nach Vorschrift die Wcchl ihrer Traubcusorte frei haben , schon .früher

wurde in den Zeitungen darauf aufmerksam gemacht , daß Turkbenn die

Conmrrenz Wiesbadens nicht mehr ausbaltcn fonnc , und so wurde — so

bedauerlich dies auch für dort ist —
.. die fetzige Verwaltung des Bades

Dürkheim zur Aufgabe des Bades genöthigt .

* Das neue Gebäude des S o ch ' scheu Couservatorinm « h
Krantfurt a . M . wurde in feierlichster Weise emgewecht . Em «
wähltes und sehr zahlreiches Publikum wohnte dem Festakte in dem h
aller Einfachhell doch schönen und zweckentsprechenden , 450 Personen fassende
Concert - Saale der Anstalt bei . Das Programm umfaßte Beethodm
Ouvertüre jur „Weihe des Hauses

"
, Ansprache des Senators Dr t1 ;

Mumm . schumann 'S A -molkGoncert , einen Frauen -Chor von Schilde
und die Raff

'
sche Ouvertüre über „ Ein ' feste Burg . Letder mußte ü

HanptaiiziehungSpunkt desselben , Schumann 'S Coucert , welches Fn>

Vr . Clara Schumann spielen wollte , durch plötzlich eingetretenes Ultimi

sein der greifen Künstlerin ausfallen . Ganz hervorragende ßeiftungen k
bte in jeder Hinsicht classisch geschulte Orchesterclaffe der Anstalt unter -

Lelluug ihres Classenlehrers , des Directors vr Beruh . Scholz , mdi
den hochgehenbsten Ansprüchen genügenden . Ausführung der beiden Oim

türen . Die ebenso schön als zweckmäßig eingerichteten Raume der AM

fanden allseitige Anerkennung und Bewunderung .
* Professor Mommsen ist in Rom angekommen , um Studien i

der vancanischen Bibliothek zu machen . Cardinal Rampolla hat die 6

laubniß dazu ertheilt .

Meucste Wachrrchten .

* Berlin , 1 . Mai . Bulletin von heute Vormittag SW
Die letzte Nacht war für den Kaiser etwas weniger gut , oIMi

vorhergehende . Das Fieber hat sich ein wenig gesteigert . Sonst ij

keine wesentliche Veränderung eingetreten .
* Berlin , 1 . Mai . Die gestern Abend beim Kaiser in

erwartet eingetretene Steigerung des Fiebers stand in Verbindm

mit einer Entzündung um die
'
äußere Tracheotomie - Wunde hem

Diese Entzündung ist jetzt wieder im Abläufen . Der Kaiser sc

in der Nacht fast gar nickt geschlafen . Auch fand während 6t

Nacht ein Wechsel der Canüle statt . Die Temperatur bei«

Morgens 38,1 Grad . Die Hebung der Kräfte macht unter biejt

Umständen nur sehr langsame Fortschritte . ( F . Z . )

* München , 1 . Mai . lieber den Diebstahl,im Thomas
' st

Geschäft , der unser Publikum uachbaltsg erregt wird durch die

bekannt , daß 102 Ohrringe int Werthe von 21,67a Mst , 250 golbene lt

fetten (10,600 Mk .) , Brillantknöpfe und Sterne <41,300 Mk .) , 2 Brillr

kreuze (6300 Mk .) , außerbem Schmucksachen für M,000 Mk . gestoiilen n-

ben . lieber bte Thäter fehlt bisher jebe sickere Spur , wahiMetnlich w

sie Diünchen sofort verlassen . Daß ber Frankfurter « tlberbteb J
gearbeitet habe , ist nach Ansicht ber Polizei ansgefckloffeit . Es . M

minbeftens zwei Personen betheiligt gewesen unb die . Hauptarbeit bei T

verrichtet fein . Auf Festnahme der Diebe unb Wiedererhalt der «

stäube hat der Geschädigte chic Belohnung bis zu oOOO Mark au - gÄ
* Brüssel , 1 . Mai . Ministerpräsident Beernaert dlüli

offiziell der österreichischen Gesandtschaft das Bedauern der Regierw

aus über die Beschimpfungen der österreichischen Hochzeitsgäste d

der Hochzeit der Prinzessin Arenberg . j
* Sofia , 1 . Mai . In der 3 Uhr Nachts beendeten Sih «'

des Gerichts in dem Prozeß gegen Popow und Genossen erti «

der Gerichtshof nach der „ F . Ztg .
" -ämmtliche Angeklagten -

schuldig . Das Strafausmaß findet heute statt .

• Biebrich , 1 . Mai . Das 4 . Jahresfest des „ Evangewchen Kirchen -

oefmtgüereins für den Confistorsalbezirk Wiesbaden " wird im nächsten

Jahre hier stattsinden . - Der „Allgemeine Kranken - und sterbevereiil

dahier feierte am Samstag Abend bei Herrn I . Neumann m Mosbach

das Fest feines 25jährigen Bestehens . - Die Wagler
' scke Theater -

Gesellfchaft , welche gegenwärtig zu Geisenheim bet besetztem Hanse

unb unter großem Beifall Vorstellungen gibt , beabsichtigt tu Bad Schmal¬

bach während der Saison zu spielen . — Die Magnolien tw herzog¬

lichen Park stehen in voller Blüthe .

e Schierstei « , 30 . April . Gestern Abend gegen 11 Uhr wurde von

ostboten Herrn Ludwig Wehuert ein ca . 6 Jahre alter , fremder

Knabe angehalten . Erft nachdem ber schon ganz abgemattete halb burch -

näßte und erfrorene Junge in ber Wirthschaft zum »Deutschen Kaiser

eine geraume Zeit untergebracht war unb man ihm eme liebevolle Behand¬

lung hatte zu Theil werden lassen , war durch freundliches Zureden soviel

von dem Findling zu erfahren , daß seine Eltern wahrfchemlich m Winkel

( Rheiugau ) wohnten . Auf eine heute borgen von der hmigen Bürger¬

meisterei ergangene telegraphische Anfrage nach Winkel erschien Mit dem

i/,12 Uhr Zug der geängstigte Vater , ein dortiger Einwohner , Namens

Dezius , um fein fchon verloren geglaubtes Kind , ein Zwillingssohn , wieder

in Empfang zu nehmen . Der Knabe war in Begleitung seines Vaters

gestern Nachmittag auf der Mittelheimer Kirchweih , benrrte sich vor

8 Uhr von seine « Vaters Seite und kam , seine Hetmath suchend , um 11 Uhr

statt in Winkel hier an . Die höchst besorgten Angehörigen waren die ganze

Nacht auf der Suche und wähnten schon , daß dem Kitabeu em Leid ge¬

schehen sei .
* Igstadt , 1 . Mai . Der Wagner Christian Kleber hier ist als

Eemeiüderechner der hiesigen Gemeinde ernannt und vereidigt worben .

36 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Schlagsahne a ' /» Liter 60 Psg ., saure Sahne L •/• Liter 50 N

WM
» Anf Kredit !

“
W

"

MSbe » alter Art , Bette « , Spiegel , Uhren « nie «

Uebernahme ganzer Einrichtungen .

L - nlantefte ZahlungS -Bedingunge « . ™

Die Preise find billiger als anderwärts « ege «

! 8 . Halpert , Webergasse 31 , Ecke der LcnM

t Die anerkannt gediegensten . cltwar - en ■ • ! « » *

■ reinseidener Qualitäten zu strengen Onginal - babrikprenen
■ das Fabrik -Depftt — 9 Taunusstrasse 9 — C . A . Otto ,

lein — Äür die Herausgabe verantwortlich : Louis Schcllenbcrg in Wiesbwe »

tDi . » enttg . Rummtt s « t » W M
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1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 103 , Mittwoch den 2 . Mai 1888 .

Vortrag im Samtäts - Berew .

Heute Mittwoch de » 2 . Mai NbenÄs pünktlich
8 ' /- LH ? imSaale der „ Stadt Frankfnrr " ( Oberwebergasse ) :
Vertrag des Herrn Redacteur Zöppritz aus Stuttgart über „ dis
Eatftshuug des HvWöopathie und deren Borzüge ^ '

.
Unsere Mitglieder und deren Frauen , sowie olle Freunde der
Homöopathie und des Ratmheilvrrfahrens sind freundlichst
enn - loden . Eint ritt frei Ber Vorstand . 103

Alleinige Agentur des Nordd . Lloyd ,
Breweu - Aruerika - Off - Wfi « n . Australie »
mittelst _

ber prachtvoll eingerichteten Reichspost -
Tampser bki l . Chr . Glückiich , Wiesbaden . (Originalpreise .) 1490 .3

Bürger - Casino zu Wiesbaden .

Hmtr Mittwoch der » 2 . Mui Abends 8 '
,
', Uhr

prucis findet die

Eröffnung
der Bereins - Loealitäten tae Obergefchrsse des

Vorsch « tzvereirrs - Gebä « des mit einem gemeinsamen

Festessen
per Couvert 2 Mark statt .

Die L fte zum Emzeichncn für das Essen geht den Mit¬

gliedern vorher zu . Bcr Verstand . 185

Friedrichstraße 16 .

Eröffnet von Morgens 9 bis Abends 7 Uhr ,

Sämmtliche Gemälde werden zum
billigsten Preise verkauft .

18520
______

F . Küipper .

Coneurs Wehrheiiii
,

Lauggasss 8 .

Ausverksnf in Souusu - und Regen -

Schirme « , Stoff - » « » Siroh -

« teu für Erwachsene und Kinder , sowie Mützen
bii auf Weiteres zu bedentend yeNabgefetzten Preise « .

___
Der Concurs - Berwalter .

Granat - Waaren
“ guter Qualität empfahlt

Julius Rohr
,

10440
Juwelier ,

Ecke der Gold - and Metzgergasse .

Ich wohne jetzt Hheinstrasse 16 .

Sprechstunden täglich von 9 — 10 und 3 — 4 Uhr .

Mare ,
15427

__ pract . Arzt .________
Ich wohne jetzt 13975

ssr
*

13 große Burgffraße 13 ,
Lehmann ' s Conditorei gegenüber .

Stolley , Cand . med . et chirg . dent .
Sprechstunden für Zahn - und Mundkranke von 9 — 6 Uhr .

Kaiser - Bad
,

4 -3 Wilhelmstrasse 42 , gegenüber den Cur - Anlagen .

Neuhergerichtetes , gntventilirtes

Badhaus ersten Ranges .

Thermal - (eigene Quelle) und Süsswasser - Bäder
( Douche und Brause ) .

Passanten stehen cenafortabel eingerichtete Ruhe - Cabinette

zur Verfügung .

Eisnzelbäder und Bäder im Abonnement .

17427 HL Herges .

Schwarzseidene Handschuhe ,

farbigseidene Handschuhe ,

fil de cosse - und fil de perso - Handschuhe
in allen Farben und Grössen in bester Qualität empfiehlt
16921

_______________ feg . Wallenfol « , L &nggasse 33 .

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,

antike Holzschnitzereien , sowie
sämmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .
Grosse Bargetrosse IT, W. Heuzeroth , 17 grosse Bnrgstrasse . 1928

Buxkin - Hosen von Mk . 4 50 an ,

Bnxkin - Säcke von Mk . 7 . 50 an ,

eompl . Anzüge von Mk . 15 an ,

ConfirMKUden - Anzüge von Mk . 11 an
bis zu den feinsten Qualitäten empfehlen

C . Heilinger & Co . ,
Asfertiguua « ach Maivst .

__________________ 13533

Corsetten
rn den bekannten gutsitzenden Fa ^ ons
bei

E . L . Specht & Co . ,
16679 König ! « Hoflieferanten .
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18
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21
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anfangend
bis zu den

feinsten
Qualitäten .

16378

welche aus voü -

werthigen golde¬
nen und silbernen

Gegenständen u .

Löffeln bestehen .

Porto und Liste

20 Pf .

Brüsseler Teppiche , Plüsch - ,

vorlagen zu und unter Fabrikpreisen bei H Markloff -

Mauergasse 15 .
17833

Loose ä

Mark ( 11 für 10 Mk . ) empfiehlt

Roh . Th . Schröder ,
Stettin ,

Bank - Geschäft .

Coupons und Briefmarken werden

in Zahlung genommen .

« lusterkarte liegt fte (S zur Ansicht .

Specialität
in

die Bettfedrrn - Handlvng E . Brückner ,

241 (H . 86921 ) Prag , Geistgafse 4 .

Breis - Courant anderer Sorten Bettfedern grat -. S und fram^

15 Helenenstraße 15
befindet sich mein

Abzahluugs - GeschLft

billige « Preise « . 18078

Simon ILmadau ,

15 HeleneuKratze 15 , 1 St .

Strümpfe ,
Handschuhe ,

Schürzen ,
Corsetten ,

Bänder
, Spitzen

empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Simon Meyer ,

Bettfedersi ! ! ! $

ER
106 * * • » ÄäÄB * «

ph . Metz ,
Herrnschneider ,

8 gchwalbacherstrasse 8 ,

ficfi im Anfertigen aller Herren - und Knaben -

Anzüge , sowie im Reparire « und Aender « bei billiger

II . Große Stettiner Lotterie .

Ziehung unwiderruflich

am 0 . , 10 . , 11 . « ud 12 . Mai 1888 .

Zur Berloosung gelangen : Gewinne im Werihe von

60 . 000 Mark , und zwar : 1 Gew . r . W . v . 40,000 Mk .,

10,000 Mk . , 2000 Mk . , 1500 M ., 1000 Mk . u . f . w . .

PeS « suchen ,

1,0

s,wie fämmtliche dem Mottenfraß autgesetzte Gegenstände werd »

ausbewahrt unter Garantie und billiger Berechnung .

Gr . Bürgstraße 10 , Wilh . Bischof , Walramstraße 10.

Sommer - Hose « . .

„ Paletots .

„ Anzüge .

Forst - Uniforme « .

„ Hosen . . -

„ Interims .

Militär - Uniforme «

„ Hose «
. . .

„ Interims

'
» rae Wette « , schon von 45 Mk . an und Kanape ' S , auch

18466 A . Leicher , TaLezirer , Adelbardstraße 42 .

e . Wagner (Inhaber : W . Köbe ) ,

CiAil - « ud Uniformschneider , Nengasse 4 ,

empfiehlt unter Garantie eleganten Sitzes :

Corsets .

Grösstes Lager der feinsten deutschen , Pariser

und Brüsseler Fabrikate von den billigsten

bis zu den hochfeinsten Sorten .

Anfertigung nach Maass unter Garantie

für tadelloses Sitzen .

8 .
Winter Nachfolger ,

Langgasse 37 , Ecke der Goldgasse .

NB . Reparaturen , sowie das Waschen der

Corsetten wird prompt und billigst besorgt . 15003

Schuh - GeMM - EröffniM .

i - WWmRs31
W auch im Detail abgebe . Die mcht auf Lager habende

Waare wird nach Maaß zu gleichen Preisen angeferügt . I

wird mein Bestreben sein , die mich beehrenden Kunden du

Fleck 1 Mk . 80 Pfg .
, ,

W . Kölsch , Schuh - Fabrik ,

16286
__________

Metzgergasse 24 . --- „

Spitzen - Wascherei in Hüten,

*
Haub <®

Coiffüren . Annahme für Maschinen - ^ ^ arbeL

Chemische Handschuh - Waschern von Anna Eaterba

12336
_________

Langgafse 17 , Ernaang Thor bogen . --- 4

Geographisch - statistisches Welt - Lexicon

von Metzger ( das Neueste ) mit Pracht -Einbanddeckes
6 Mark zu verkaufen . Näh . Exved . .—

Wasche zum Masche » und Bügel « wnd ° ng ° n °A
Neugasfe 10 .

Wiesbaden zu haben bei F . de Fallois ,

i/a . Masche , Th . Wachter , C . Langer und

p . R . Hannschild .
84

. ._
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Ro . 10 « GxpebMour Langgaffe No . « 7 . Gelte 11

’9

Binding ^
s Eiager - SSier 1 . Qualität direet vom Fass .

Jeden Tag warmes und kaltes Frühstück . 8

4 ( Jlittagstlscll von 12 — 2 Uhr Mk . 1 . — und Mk . 1 . 50 in und äusser dem Hause , p .

4 Oute Küche und reine Weine bei billigen Preisen .

« „
Zum Tannhäuser “

4j 8 .Bahnhofstrasse 8 .

$ Wiesbadens neueste und eleganteste Bierhalle , verbunden mit Wein - Restaurant

Johannaberger Säuerling ,

aus de » Verlebecker Duellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von ersten
Autoritäten als gelnnLcssrs Erfrischung -!- und TafclgetränK
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein¬

verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Scharnberger & Hetzel , vorm . Aug . Helfferich ,
Bahnhofstraße 8 . 14858

aus ächten Kefir - Körnern , für Kranke , Rrconvalescenten ,

Magenleidende , Radikalmittel gegen Magerkeit . Unter der

ständigen Contrcle des DrrecwrS desLebensmittel - UntersuchungL -

Amte » und der chem . Versuchsstation Herrn Dr . C . Schmitt

dahier hergestellt , täglich frisch bei

M . Dueben , Geisbergstraße 3 , Gartenhaus ,
und in den Riedrrlagm bei Herrn Knnz , Ecke der

bacherstraße , und bei Herrn Tremas , Gsldgasse 2a . 14702

Mineralwasser .

Sämmtliche Sorten natürl . Mineralwasser , Pyrophosphor »

sames Eiseuwaffer , künstl . Soda « und Selterswasser ,
Depot des Krouthaler Apollinis -Brnnne « empfiehlt
in stets frischer Füllung

F . 3t « Maunschild )
13082

_______
17 Nhetuftraße 17 , neben der Hauptpost .

Van Houten s reiner Cacao
,

ein lösliches Pulver ,
mpfiehlt in srischer Sendung

Fhr . Kitzel Ws ?
17471

_______________
Ecke der Häfneraasse und kl . Burgstraße .

Homöopathischen Gesundheits - Kaffee
von Dr . Latze und Dr . Schwabe

empfiehlt stets in frischer Waare die

Drogerie von II « JT « Viehoever ,
Marfiftraste 2 » . 12584

Hochfeine
,

frische Tafelbutter
liefere eine « Poftkübel für Mk . 7 . 50 franco unter

mSS
" * “ -

Louis Wilk , Tilsit .

Mahngout - Bmffet und Ausziehtisch billig zu
verkaufen Oranienstraß 15 , II . 13619

Fleisch - Eitract Santa - Maria
,

1 Pfd . 6 Mk . , $ Pfd . 3 . 25 , Pfd . 1 . 75 , % Pfd . — . 90 .

17798 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Erste Wiesbadener Kaffee- Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . H . Liunenkohl ,
Wiesbaden ,

Ellenbogengasfe 15 ,

empfiehlt nachstehend verzeichneten

gebrannten Kaffee
,

stets frisch und « atnrell gebrannt , zu ermäßigte «
Preise « resp . verbesserte « Qualitäten :

Ro . 4 . Santos ......

„ 5 . Malang ......

„ 6 . Java W .- J ......

„ 7 . Martinique und Java .

„ 9 . Portorico und Guadeloupe
„ 10 . braun Java .....

„ 11 . W .- J . Java Perl . . .

„ 12 . Ceylon und Menado . .

„ 13 . sst . Rangoon . . . .

„ 14 . sst . Reilgherry Perl . .

„ 15 . sst . braun Java . . .

„ 16 . hochfst . braun Java . .

„ 17 . ächt arab . Mocca . . .

„ 18 . fist . Ceylon ( Mark - Delda )
„ 19 . hochfeinst braun Menado

Mk . 1 .20

w
n
n
ff
ff
ff
ft
ff
ff
ff
ff
ff
ff
ff

1 .30
1 .40
1 .50
1 .60
1 . 60
1 . 70
1 .70
1 . 80
1 .90
1 .90
2 —

2 —

2 .—

2 . 20

Den auf besonderen Wunsch gebrannten candirten Kaffee
habe ebenfalls von Mk . 1 .70 auf Mk . 1 .60 ermäßigt .

Zucker
in allen Qualitäten zum billigsten TaaesvreiS . 16914

Hochfeine

H Molkerei - Kutter ■

( aus süßer Sahne gewonnen )
empfiehlt in Post - Collis und größeren Gebinden

die Ceutral - Molkerri Einbeck .
Platz - Bertreter für obige Firma werden gesucht . 16738

Webergaffe 54 find alle Arten Holz » und Polster »

möbel , Bette » und Vpiegel , sowie
'
elegante - kiuderwage »

billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünkrüche
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 11870



Seite 12 Wiesbadener ^ agblstt . dko . 18z

| Elsässer Manufactur - Waaren
, j

2 Schürzen - und Kleider - Stoffe
d in neuesten Mustern , in grosser Auswahl und besten Qualitäten empfiehlt zu ausserordentlich billigen T reisen |

• 17987 W . Ballmann , kleine Burgstrasse 9 . |
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee «

tot ) .

n

16065

Franz Schlrg , Webergasse 1 , Strumpfwaaren & Tricotagen .18895

2,K
85

'
£
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Ich empfehle :

Echifarbige schwarze Minder - und Damenstrümpfe unter Garantie für

nichtabfärben und schwarz bleiben .
'

i

Eil de perse - DamenstrÜmpfe in guter Qual , von Mk . 1 . 75 per Paar anfangend .

Halbseidene und seidene » amenstrümpfe , gewebt und gestrickt , in

allen Qualitäten ; halbseidene von Mk . 2 . 50 per Paar anfangend .

® elegenheltskauf : Ein Posten einfarbige , gestreifte , carrirte und gestickt »

Eli de perse - Üamenstrümpfe per Paar von Mk . 1 . 25 bis Mk . 2 . 50 .

von Mk . 8 — 50 , ae kIUmhängen L Visites

Promenadss

in überraschend grosser Auswahl von Mk . 3 . — an .

Julius Jihdell ,
DameB - näutel - Fabrlk ,

35 Imnggasse 35 , vis - ä - vis „ Hotel Adler “
.

„ 10 — 50 ,

L Jacquettes . . . . . . von Mk . 3 — 36 ,

Regenmänteln
•j__ _ mnm • -A

Damen - und Kinder - Mäntel - Fabrik f
von Julius Jiidell . 4

Fortwährender Eingang von Neuheiten in $ 3 s

— Photographie ! —

Unterzeichneter7 erlaubt sich einem verehrlichen Publikum sein auf
’
s Feinste eingerichtetes , sowie mit

ie « eiten und besten Apparaten ausgestattetes Atelier in empfehlende Erinnerung zu bringen .
.

Portraits M

Art von den kleinsten bis zur Lebensgrösse in tadelloser Ausführung bei billigst gestellten Preisen .
,

Bei al»

Aufnahmen werden zuerst Probebilder angefertigt und im nichtconvenirenden Falle die Aufnahmen gratis erneu »

Aufnahmen können zu jeder Tageszeit stattfinden . Hochachtungsvoll

16557
z Tamrasstrasse 3 . 1j . Schewes , „ Botel Allee - Saal

“

Bilder - Rahme « ,

Spiegel , Waller Leu , Leiste « , sowie alle Bergoldrr -

Arbetter » billigst bei

Moritzstratze 7 , C . Tetsch , Moritzstratze 7 .

5821 Vergolderei
'
und Bilder - Linrahme - Geschäft .

_________

a aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt
ÄlUlIiC bei Ph . Karb , Stuhlmacher , Saalgksse 32 . 12368

M . Strohmann WHJh
KlewsrmKcherin ,

MSP gsoßs Bnrgstrahe 14 , 2 . Gtsge
(früher Ls « isrnstraße 18 ) ,

empfiehlt sich im Anferlige « aller Arten Dams « -Csftö »

nach neuesten Moden an billigen Preisen .____________ Igi
Lehrstraße 2 Wettfeder « ^ DüMen v . Betten . BÄ . Prerl ®
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vorzüglich wirkendes Mittel

(Sch

17655

Gelbe Fussbodenlack - Färbt

Oelfarben , i » fl

sowie1

13031

übe
49

gegen
Motten

empfiehlt
16761

ei
8
v

G

Sämmtliche GZrLthe für Garten und Feld .

Billigste Preise ! Solide Bedienung !

Hesse & Hnpfeld ,

tjorm . Justin Ziutgraff ,

8 & 4 Bahvhofstraste 8 & 4 .

neacit olle Sitten <

Gicht und Rheumatrsmen .

In Paketen L l M . und halben ä 60 Pf . bei

Ferd . Kobbe . Webergasfe 19 in Wiesbaden .

. Dl Pattis orts

Tickt walte

Blumentische ,

L Treppenleitern ,

eiserne Bettstelle « von

O 6 ^ Mk . an ,
Waschtische mit Porzellan «

und Emaille - Garnitur ,

eiserne Flaschenschränke ,

Maugelmaschine « von

40 Mk . an , .
Wringmaschine « mit pnara

Gummiwalzen ,

Kein Zuschlägen !
Kein OBenbleiben der Thtlren I

Selbstthätlge geräuschlose

Thürschliesser .

Von Autorltätes nnd Fachleuten aner -

k. nnt als vollkommenstes und dauer¬
haft . System . 20000 St . hn Gebrauch .

— Zahlreiche behördliche Atteste , ä
Kostenfr .Probeseit . Keine Thürbeschadig .

3 Jahre Garantie . — Prospectefr . gratis .
Schulze » Röschei

Frankfurt a .M . , Schaf ergaese 15 .

<8^

7

Mttel Kegen Motten rc .

Camphor , Jnseetenpulver , Motteupapier , M

taHtt , Patschntikrant , spanische « Pfester ,

Tabak und Schwefeläther empfiehlt

J . C . Bürgener ,

M « terialwaaren und Dro ««

A « r Sais » « empfehlen :

Eiserne Balkon - und Garten - Möbel
in großartiger Auswahl ,

eiserse Laube « - Pavillons - Zelte - Z - ltbauke ,

PatentRoll - Schutzwände .

Rasenmahmas chme « ,

Beeteiufass « ngen ,

tro ^ nd
^

Parquetbodeuwichse , gelb und weiß , ä Dose 1 Mk . .

Stahlspähue und Pinsel in allen Größen empfiehlt billiget

F . K . Haanschild ,

17 « h - instraste 17 neb - n der Hauptpost .

Berkans
zu !

, ! verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von
,

, | fg : Bergmann s Lilienmilchseife,
'

allein fabrizirt von Bergmann & Co . in Dresden .

50 Pfennig das Stück . Depot bei E . Moebns

H . J . Viehoever . _ _ -

Wegen Ha « sabbruch sind Fenster mit Sandstewgew ,

stein . Pferdekrippen , 1 Futterraufe und em Gcheuerthor m

verkaufen EUfabethenstraße 21 .
1/byo

„ MÄ MetzgerwagenL ^
Schachtftraße 5 . . —

in 7967

Wiesbaden :

Eichenholz - PflmzenWel
I von 0,25 bis 1 M . ter Durchmesser ,

! - -

verzinktes Drahtgewebe für E -n -

zäunnngen , Hühnerhöfe Volieren rc . ,

verzinste « Ltahl - Stachelzaundraht .

1 Frorath
,

Kirchgasse 2 « .

Camphor ,
Naphtalin ,

Naphtalinblatter ,
Patschnlikrant ,

spanischen Pfeffer

Ed . Weygandt ,

18 Kirchgasse IS . .

----- (Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken . -

fertig zum Anstrich , Fußbodenlacke inää ä « IÄÄ L - üSLL
' ÄJ

!A ??^ . ^ b^ denwichs - . gelb und weiß L Dose 1 ML , | gSgJgJ
’
1be? Te a ^ W ^ Ibe Farbe hat , w,r

rasch trocken , äußerst hart und kann mit Wasser

werden , ohne den Glanz zu verlieren . —

■ Biebrich , Adolph Berger ,
Nkud » « » . !

Niederlage bei Herrn J Rapp , Goldgasse 2 , BgL

Fahrstuhl , kaufen Jchnstraß ? 19 , L 19 W

17171
________

D . R . Patent .

Sette 14



w Rnhrkvhle «
'
MW

in stückreicher Waare per Fuhre ( 20 Centner ) über die Stadt¬

waage franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark ,
Nußkohle « per Fuhre 20 Mark empfiehlt 10381

Biebrich , den 5 . März 1883 . A . Eschbacher .

m * * A * fu * XS ^ e * wird schön « US billig besorgt
WgClWuiuK Karlstraße 30 , Vrdh ., Dachl . 17634

Wilh . Linnenkohl
,

Kohlen - , Coks - u . Brermholz - HandLuna ,

Brenuholz - Gpalterei
(Comptoir : Menbogengasse 15 , Lager : untere Adelhaidstraße )

empfiehlt 8364

zweckmäßigste prima Harrsbrarrdkohlen ,
aus Mischung der besten Fett - und beliebtesten mageren Flamm -
kohlen , für Feuerungen in Küchenherden , Säulen - u . Porzellanöfen :
Ro . 1 Nußkohlengrus pro 1000 Kilo Mk . 11 .—

„ la Maschinenkohlen (namentlich
zu gewlrbl . Zwecken geeignet ) „ 1000 „ „ 15 .—

„ 2 Ofen - und Herdkohlen (ca . 40
bis 45 °/ » Stückgehalt ) . . . „ 1000 „ „ 16 . —

„ 3 Ofen - und Herdkohlen ( ca . 50
bis 60 ° ,» Stückaehalt ) . . „ 1000 „ „ 18 .—

Rnhrkohle « I * Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirtm Zechen , sowie
Authraeit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm -,
Würfel - , Bra « « - und Eteiukohleu - Bviquettes , Holz¬
kohle « , Pohkuche « und Auzündeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Schweissgnth , Holz - und Kohlenhandlung ,
Nersstraße 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden
2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /» Sconto bewilligt .

PrsiS - ConrantS stehen gerne zu Diensten . 13415

102

20117

bad « .

fe,l
esden . .

feil
ten

sbus
II

mdt .

18 .

er , M

Mosch '

Expedition : Laaggasse Rv . M7 .Ro . 103 Geste 15

®
Franz Christophs

Autzbodeii - Glauzlakk ,

geruchlos und schuett trockneud ,

ermöglicht es , Zimmer zu streiche « , ohne dieselbe « außer Gebrauch z « setze « , da der « « angenehme
Geruch und das laugsame klebrige Trockue « , das der Oelfarbe « ud dem Oellack eigen , vermieden
wird . Dabet ist derselbe so einfach in der Anwendung , daß Jeder das Streiche « selbst vornehmen kann .

Derselbe ist in verschiedenen Farben , gelbbraun , mahagonibraun , grau (deckend wie Oelfarbe ) und fa . blos (nur
Glanz verleihend ) vorriithig .

Muster - Anstriche und Gebrauchs - Anweisttugeu in den Niederlagen .

Franz Christoph ,
Berlin

(Filiale in Prag ),
Erfinder « nd alleiniger Fabrikant deS echten Fußboden Glauzlack .

Niederlage in Wiesbaden : E . Moebus , Tannusstraße 565 ; in Oberlahnstein : C . Varena ; in
Langenschwalbach : Anx . Presber . ( ä 524/4 B ) 54

Mr . Pietsch
in Bockenheiin

empfehlen 15037

messingene

Tevpich -

Stange «
und patentirte , sowie ge¬
wöhnliche Oese « dazu .

Bester

F « 8 d o d e « a « ßt r i ch !
Tiedemann ’

s Bernstein - Schnelltrocken - Oellack ,
über Nacht trocknend , nicht nachklebend , mit Farbe in
4 Mancen

, unübertrefflich in Härte , Glanz uno Dauer ,
allen Spiritus - und Fußboden - Glanzlacken

g - j an Haltbarkeit überlegen . Einfach in der Ver «

Wendung , daher viel begehrt für den Haushalt !

M Rur ächt , wenn mit nebenstehender Schrtz -

ZmL marke verschlossen und in Wiesbaden allem

WEM zu haben bei ( Dr . 3468 ) 54

(Schutzmarke . ) Heh . Tremas , Goldgafie 2a .

Fussboden - Glanzlack - Farbe
je nach Qualität per Pfund von 70 Pfg . an , 16890

« r Oelfarben
in allen Nuancen , etreichfertig , per Pfd . 50 Pfg .

empfiehlt Louis Schild , Drogerie , Langgasse 3 .

» er , Franz Oirlstopli9 ®

» I Fußboden - Glanzlack , >
anerkannt das beste existireude Fabrikat

— geruchlos und schnell trocknend , =

M
Oelfarben

xstevs . S
, JL .

6He « Nuance « , fertig zum Anstrich ,

2 ! S Stahlspähne & Parquetbodenwichse , 3S
« Mir Pinsei in allen Sorten empfiehlt 18286

jrik . * J *« Moebiis , Taunusftraste 25 ,

MZ Kochherde
» eiQ 18 i ( iRß7Cn Götzen unter Garantie von 40 Mk . an .

___
Carl Preusser , Nerostxaße 80 .

e? 8 '
h ° ch ' 150 St . abzug - ben

1.
Fischzucht -Anstalt . 18093
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amd die schmalen Bissen bis ans den Grund der Schüssel . M

etwas später ziehen sie die Ziege am Strick hinaus . Sie tarnen

am Gotteshaus vorüber , dessen plumper Thurm beständig von em

Dohlenschaar umkreist wurde . Hart am Kirchhof liegt die Weide
'

Gelt Kasper,
" sagte die Kleine hinaufblinzelnd , „ die jungt

Dohlenbrut hat doch Vater und Mutter ! Weshalb muß es nm

Waisenkinder auf der Welt geben ? "
,

„ Dumme Frage,
" gab Kasper gereizt zurück . „ Uebrigen!

braucht das Viehzeug es nicht besser zu haben , als wir . Treib dil

Ziege fort , ich klettere direct auf den Thurm und nehme das W

aus .
" Und wie mit der Peitsche gehetzt stürzte er von dannen .

Ultit
hilbk
bau!

s
und

(Ü
in c
188

gesucht — "

10 / »*• -- --- r ------ r ■ ' , y-'y
der Versteigerung setzend , „ das Essen steht parat und nachher

vergeßt nicht , die Ziege auf den Anger zu treiben .

Botenlise war in ihre Behausung zurückgekehrt, den Kopf voll

ernster Gedanken . Sie war eine resolute Frau, ,
von der die Leute

sagten ihr Mundwerk stehe auch vor dem Kaiser nicht still , heute

aber schien ihr Weizen in Grund und Boden verhagelt .

Fbre Art , zwischen den vier schmalen dünnen Holzwanden

ihrer Hütte zu wirthschaften , verursachte in der Regel so viel Lärm

als eine ganze Wachtmannschaft bei ihrem Aufzuge . Heute geriethen

die Nachbarn in Sorge , daß für den gebrechlichen Wütwensitz der

kampflustigen Greisin das Ende aller Dinge gekommen sei , so todtes -

muthig wetterte die Alte das Hauswesen zusammen . .
Als sich jedoch aus der Richtung von Lisen s Küche em inten¬

siver Geruch von geröstetem Speck und Dickebohnen über die ganze

lange Gasse verbreitete , kamen die aufgeregten Gemuther zur Ruhe .

Das gewohnte hausfrauliche Wirken verneth , daß der Lobsuchts¬

anfall nur dem invaliden wetterfesten Hausrath Palt und nicht rm

Mindesten die Ansprüche ihrer Pfleglinge zu beeinträchtigen drohte .

Fhrer Pfleglinge , denn Botenlise schien das Monopol , sich als die

Ziehmutter vaterloser Mündel und herrenloser Hausthrere betrachten

zu dürfen , gepachtet zu haben . . , . , ,
Seit einiger Zeit befand sich em zehnjähriges , dürftig ent - I

wickeltes Stadtkind , die Enkelin einer Jugendbekannten m Boten -

lisen
' s Obhut . Die Kleine litt an Heimweh , eln Uebel , das die

Pflegemutter eine Zeitlang mit Camillen - und Fliederbluthenthee

zu bekämpfen luchte , bis das kleine , zarte rothhaarige Geschöpf

wie ein ausgemergelter Grashalm zusammenbrach . Da starb zum

Glück der Möllerjörg , die kleine Rose erhielt einen Ziehbruder und I

das Kind genas , ein Umstand , den sich Botenlise zu Gemuthe führte .

Schon um Rosa
' s wißen mußte sie sich des Jungen erbarmen ;

Hütte man ihr nur ein ordentliches Kostgeld zahlen wollen . Daran

war kein Gedanke und das stimmte sie ausgeregt . Das Mittagessen

stand anqerichtet , aber nur die Alte allein faß hinter der dampfen -

den Schüssel . Die Katze lag zusammengervllt am Feuer , während

der altersschwache Hofhund schweifwedelnd um den Lisch fPionirte ,

dis ihn ein Puff mit dem Holzschuh von bannen trieb . Las lag sonst

qar nicht im Wesen der Greisin , deren Herz von Mitgefühl gegen

den geringsten Wurm erfüllt war , allein heute gmg Alles der ehrt .

Botenlise war selbst als Waise m der Welt herumgestopen

worden , als Waise , der es an der Wiege nicht vorgesun,en dasi

sie als Hofbauerntochter weit abseits von den Vollerben - Traditionen

ihrer Familie , des Lebens Dornenpfad wandeln sollte . Ihr ganzes

Leben war bis jetzt ein Nächstendienst gewesen , denn als sie den

schwindsüchtigen Briefträger heirathete leitete sie nur der Gedanke ,

daß ihre flinken Füße die seinen ersetzen sollten . Der murri . che

kränkliche Gatte wußte ihr wemg Dank . Er knurrte und hustete

abwechselnd ; seine laute , ewige Mißstimmung den Ohren der lauern¬

den Nachbarn zu verbergen , gewöhnte sich Botenlise die polternde

Art ihrer Hantirung an . Und als er tobt war , sagten die Leute ,

ihr Mundwerk habe den Aermsten umgebracht , da sie lerne

Secunde lang den Schnabel halten könnte

An Alles das dachte Life heute und tote ungerecht die Welt

sei und daß Kasper es gut haben könnte bei ihr , wenn Rofen
' s

Großmutter ein ernstes Wörtchen mit sich reden lassen wollte . Diese

Großmutter war eine als reich verfchrieene Trödlerin ; nur em

energischer Griff in ihren Geldbeutel , und Allen war geholfen .

Unter diesen Gedanken verzehrte sie ihr einsames Mahl stellte den

Refl an
' s Feuer , gab Faßan und der schläfrigen Katze ihren Theil

und machte sich zum Ausgang fertig . In der HausthÜr kamen

ihr die Kinder Hand in Hand entgegen . Kasper fah verstört und

trofeia an ihr vorbei , aber die Kleine rief :

„ 3 ^ müßt nicht schelten , Muhme , ich habe Kasper lange

Kurz nachher sieht Rose , weiß vor Schreck , des Knaben GW

aus dem Schallloch des Thurmes hervorkriechen , und alsbald hmln

einer dunklen Wolke krächzenden Geflügels verschwinden Erne gany

Weile wogt der schwarze Knäuel in der Luft hin und her , dm

zertheilt sich der Schwarm . Rose stürzt auf den Boden , reißt bie

Schürze über den Kopf und schließt die Augen . O , sie weiß kS,

die abscheulichen Vögel haben mit ihren Krallen und SchnM

Kasper die Augen ausgekratzt , ihm das Gesicht , die Hände zerfetzt ; -

sie bebt am ganzen Körper und bricht in ein lautes schluchzen au!.

Das Gekrächze in der Luft schwillt mehr und mehr an — da mch

einer Pause , saust etwas näher , sie schaut empor und sieht SW

wie der Wirbelwind Über die Bleiche stürmen . Jetzt hielt er aih «

los vor ihr , und wischt mit dem zerrissenen Aermel das Blut «

seiner Stirn . Rose starrt ihn halb entsetzt , halb verwundert au

„ 5>ast Du mir keine Dohleneier mitgebracht ? " fragt sie .

Er schüttelt den Kopf , aber wie Triumph liegt es auf feinen:

Gesicht . „ Höre , Rose,
" flüstert er , „ Du darfst mich nicht verrat ^ ,

hernach erzähle ich Dir , was ich dem Adler — "

Aber noch bevor er sich weiter auslassen fann, _ schreitet da-

Unglück näher , das Ünglück in Gestalt eines kleinen Hagem

Mannes , der Zeuge von Kasper
' s vermeintlicher Heldenthat gewch ,

war ; vom ersten Theil natürlich , da er den Knaben oben ®

Thurme gesehen hatte . Der Schreck über diesen Anblick war ch

zuerst derartig in die Glieder gefahren , daß er am Boden fefigemgt

schien . Aber dann raffte er sich auf und eilte vom Felde hm

direct auf den Kirchhof , um den Uebelthäter richtig auf der Blech

zu erwischen . Wie harmlos er dreinsah , dieser Nichtsnutz , n

„ Klitsch Klatsch "
, brennen ihm ein paar Ohrfeigen von der sch»

liaen Hand des Ankömmlings auf beiden Wangen .

„ Ich will Dich auf
' s Kirchendach klettern lehren , Du Kukub

brüt ! " fchnaubt der Mann , packt ihn beim Kragen seines KamM

und schüttelt ihn derbe , während Kasper keinen Laut von sich

Die Ueberraschung macht ihn starr . Rose aber kriecht furchtsam

sich zusammen ; sie weiß , es ist der Küster ; nach Pern Pfarrer

dem Magister ein gewaltiger Mann , und allwisiend vielleicht g«

da ihm ja nichts verborgen bleibt , wie es scheint .

„ Warte , ich werde Dich beim Lehrer anzergen , für die TM

angst , die man um so einen Schlingel ausgestanden hat .
"

J
Mit diesen Worten entfernt sich der Mann , und Rose schmq

sich nahe an den Gezüchtigten heran und streichelt ihm bu n

Scham noch höher entflammte feuerrothe Wange . Und RW

preßt die Zähne , iiicht in Thränen auszubrechen , denn wie m

thut ihm die Berührung der kleinen Hand , ihm dem AusgestoM

dem Ausbund von Häßlichkeit . So hatte die Mutter , hn gestmP
wenn sie des Abends noch an sein Bett gekommen war .

„ Kasper , vergiß nicht Dein Nachtgebet zu den vierzehn EM

— zu Häupten , zu Füßen , daß sie Dich decken , Dich wecken , A

schützen " — ach Gott , ließen ihn die vierzehn Engel m

jämmerlich im Stich , nun die Noth eigentlich an den Mann km

In dem schmalfensterigen Häuschen der Botenfrau W '

- bereits tiefe Dämmerung , als die Kinder ihre Ziege m der «

unterbricht die Alte , Kasper
' s Verstörtheit auf Kosten treiben . Aber Kasper istirohdaß die Muhme - noch nicht dah > 1

■ «
7

» * N ? - L " VL R & SÄC ’
w « «

DamU geht ße
^

DiUiuder
"

sind allein und verzehren schwei - • Thür hinaus .
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Bekanntmachung .

Morgen Donnerstag den 3 . Mai , Vormittags 9 /» und Nachmittags , Uhr anfangend , versteigere
ich i» Auftrage der Kränk ei « Wagner hier im

W
*

„ Römer - Saale “
, 15 Dotzheimerftraße 15 ,

« achverzeichnete Gegenstände , alS :
10 versch . pol . Bettstellen in Mahagoni und Nußbaum mit Roßhaar - , Woll - und Se - graS -Matratzen , 2 Mab .- Kanape »
mit je 6 Stühlen mit braunem Plüschbe -ug , Kleiderschrank , 1 Sopha , Heidelberger Fährstuhl , Waschtisch . Waschgestell ,
Käfige , B umenkasten , eine Marquise , 2,40 Meter breit , und berat m -,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .
232 Willi . Klotz , Auctiouator und Taxator .

Gesellschaft für Verbreit « « - « » «

Bolksbild « « g .

Zweigverei » Wiesbaden .

Der hiesige „ Bürg - r - Berein " hat bei seiner Auflösung
bei Bibliothek unserer Vereins fiebennvd sechzig Bände
werthvoller Bücher uvd Zeitschriften zugewandt , wosür
wir ihm hiermit den wärmsten Dank aussprechen .

Wiesbaden , den 30 . April 1888 . Der Ausschuß «:
18837 C . W . Poths , Vorsitzender .

Wiesbadener Local - Sterbe - Vers .
- Kasse .

Sterberente : 400 Mk . — Sterbebeitrag : 50 Pfg .
Laut Beschlnst der Generalversammlung wird für

den Monat Mai ea kein Eintrittsgeld nm erhoben .
Anmeldungen nehmen entgegen :

Herr Heil , Hellmundstraße 45 .

n € romm , Friedrichstraße 6 .
* Schumacher , kl . Dotzbeimerstraße 4 .

329 „ Bohr basser , Emserstraße 36 .

Warnung .
Ach warne hiermit wiederholt , meinem Sohne Joseph

Schäfer irgend Etwas zu leihen oder zu borgen , unter
welchem Vorwande es auch sei , da ich für Nichts batte .
18672,________ ___ ____________

Ph . Schäfer .

Sr Mittheilmtg . V
Um alle Jrtthüm r zu vermeiden , tbeile ich hierdurch mit ,«atz die Annonce No . 18672 in No . 102 des Tagblattes mit

« kmkm Namen nicht zu verwechseln ist .
IMS Philipp Varl Schäfer , Dotzheimerftraße 12 ,

Geschäfts - Aufgabe .

Hiermit meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich
^ ustallatiousGeschaft mit dem Heutigen aufgegeben

K ' 3nbem ich für dar mir ge chenkte Wohlwollen bestenr
° Mk . zeichne Achtungsvoll

, Georg Kissel Wwe . , Römerberg 16 .

ntih finb Juftallatious - Werkzeuge , Messing -
GlaSwaareu rc , zu verkaufen ,

_______________
18864

•Meins gandevenis , Causa Tuberosen
,

Auswahl empfiehlt die Samenhandlung von
Julius Praetorius , Kirchgasse 26 .

Humulns japonicus ,

Äri « iW Hopfenart , zur schnellen Bekleidung von Wänden
" Uch als Solltär - Pflanze sehr schön , empfiehlt in

" ulgeu Pflanzen zur jetzigen Pflanzzeit
looRrt M . König junior ,000 Ecke der Kirchgasse und Louisenstratze .

! Botel & Restaurant
„ Neroberg

“

.

Das VI . Neroberg - Essen
findet nächsten Samstag den 5 . Mai a . c . Nach¬

mittags 6 Uhr statt .
Die Einzeichnungs - Liste liegt für Diejenigen , denen erstere

nicht zugegangen , bei Herrn Ad . Abler , Taunusstrasse 29 ,
im Laden auf .

18860
_______________

ftebn Abler .

Täglich frische Sendung

Möven - Eier .

18865
C . Herborn .

„ Tivoli “
, Wilhelmstraste 4 .

Die 18799

Weinwirtbschaft
„

Zum Johannesberg
“

,
Langgasse Ö ( Emil Reinecker ) ,

empfiehlt als preiswürdig reingehaltene , direct vom Producenten
gekaufte Weine :

Saabenheimer . . . per Glas 20 Pf . ,
Budenheimer . . . „ „ 25 „
Winkler ...... .. 35 ,,
Rüdesheimer .........
Hochheimer

Rothe Weine .

per Fl .

n n
n n
n st
st st

— .60 Mk .
— 70 „

1 — „
1 . 10 „
1 .40 „

Affenthaler . . . . per GlaS 40 Pf . ,
Oberingelheimer . . „ , 50 ,
Atzmanushänser ........
Bordeaux ® t . Julien ......

per Fl . 1 . 10 Mk .

, , 140 „
n h 2 . ,
n » 1 -50 „

Sämmtliche Conserven
verkaufe wegen vorgerückter Saison

SW
"

10 % billiger als seither .

Adolf Wirth ,
18497 Ecke der Rheinstraste « ud Kirchgaffe .

la Oberpfälzer Zwiebel - Kartoffeln , sowie
la Rheinpfälzer dicke blaue Kartoffel « ( Patria )

in bekannter Güte stets billigst , so lange Borrath .
Bestellungen und Proben bei 17873

W . Friedrichs , Fr . Heim ,
5 Michelsberg 5 , Laven . 80 Dotzheimerftraße 80,1 .

Die canarische Blumenkrasse
ist unstreitig eine der reizendsten einjährigen Schlingpflanzen
für halbschattigen oder schattigen Standort . Blätter dlaugrün ,
fingerförmig , Blüthen ctuonengeto , zierlich gefranst . Portion
20 Pfg . bei
18522 A . Mollath , Samenhandlung , Mauritiusplatz 1 .
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Wtsschrank billig zu verkaufen Rhemstratze 74,1 St . IW

Danksagung
dm « it flrc

18845

durch Bereitung eines besonders im Sommer sehr fat

verlangten , durch jeden Laien leicht herstellbma
ConsumartikelS wird gratis nachgewiefen . Erford »

UcheL Anlage - Capital ca . 1000 Mk . Anfragen unk

Chiffre K .
"

S . 241 an G . L . Daube & Co , j

Frankfurt a . M . tM Ro . 7554 ) 1;

« chei
Fr . 8

18879

musiker , Lehritrahe 2 , 1 . « r . ( fr

vatorium der Musik zu Köln a . Rh .)

Todes - Anzeige .

freunden und Bekannten widmen wir die schmerzlsch!

Nachricht , daß unsere liebe Frau und Mutter am 30 . April

nach schwerem Leiden sanft verschied -n ist .

Der trauernde Gatte : Heinrich Rittgen .

Lina Bittgen , Tochter .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 3 . Mai Nach,

mittags 41/ » Uhr vom Leichenhause aus statt . 1890 »

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an d«

Hinscheiden unseres nun in Gott ruhenden Gatten , Säte » « ,

sowie für die reichen Blumenspenden und die zahlwP

Begleitung zu dessen letzter Ruhestätte sagen wir SA

unseren tiefgefühltesten Dank .
18404 Familie Bled -

das allbekannt bewährte , von Behörden und Architekten

verwendete und empfohlene Rixvorfer Fabrikat , veisendet

die Fabrik - Niederlage ( F » 294/4 ) 55

Hinscheiden unseres lieben Vaters und Schwiegervater

deS Uhrmachers

Jacob Wilh . Rommershausen ,

sowie für die reiche Blumenspende sagen den tiefgesO
testen Dank  Ä , , , ,
18435 Die trauernden Hinterbliebene » .

Ich wohne von hmte ab Hellma - straffe 84 .

jggÖo Frau Valentin , Hel

Line aepr . Lehrerin , die schon mehrere Jahre unternchtet

hat , wird ges . , um einem 7jähr . Mädchen täglich 3 — ^ Stunden

zu erth Zu melden „ Alleesaal -
, Gartenh . , v . 2 — 4 Uhr . 13688

*
Eine Lehrerin wird zur Rachhülse der Schulaufgaben (Fran ,

zösisch , Englisch ) zu Kindern von 8 — 14 Jahren für die Rach .

Mittagsstunden » . 4 - 8 Uhr gesucht Offerten unt . „ Lehrerin

mit Oehaüsansprüch n an die Exp . d . Bl . erdetem 18780

Franziska Kaempfer , Ochnlberg 18 , erth . ^ outichen ,

französischen , englischen und holländischen Untemeich ^ VE

Sextaner und Quintaner erhalten gründliche Nachhilfe

in Latein . Näh . Exped . .
1 ° 328

Wer gibt englische Ttnvde « ? Offerte » mit Preis¬

angabe unter L . E . 1 » an die « Md . d . Bll erbeten . 18827

M . de Boxtel enseigne le fran ? ais , Weihtr . 4 , II . 13679

Un ieune fran ^ aie desire enseigner sa langue en öchange

de le von a d ’anglais . S ’adresaer Friedrichstrasse 9 , 2 ° etage ,

" ^
Ms

°
Mchtiger L ^ rer im Klavierfptel empfiehlt sich

den . geehrten Herrschaften Lonir » Kgll Kammer . Verloren ein Emaille - Armba «

auf dem Wege Dambachihal - Jdsteinerweg . Abzugebe » S«

Belohnung Emserstraße 34 .

i Ein Veteciped ,

R M gebraucht aber guterhalten , passend für einen 11

U . W jährigen Knaben , zu kaufen gesucht . Offerten ai,i
neben Adolpbsallee 35 , Parterre . W

'‘iMBSÄ ? 0* Ein gebrauchtes - aber gut erpaitenes Bicyclt
WsP 52 engl . Zoll hoch , wird zu kaufen gesucht . »

fällige Offerte » snb A « . « » 2 an die Cxp . d . d . Bl . M

Wc sucht flCßeu ivfort ^ - Baorzahlnaa em flute

Kavier . Gchriftliche Osteten unter W . L . M

vermittelt die Vxved . d . Bl .   Iw
am MINV Inp . , b ihn tu nerk . kl . « ,r -vanss - 4 U 1892

(fein wenig ar brauchte ! Hkinderwagen ist W

iu verkauiee Röweroerg 24 ._______
IW

Frankfurt am Main — Rene Zett 57 . g |
| Preise so billig , daß sich der Bezug ab hier selbst nach g I

| bett entferntesten Orten bin verlohnt . Muster franeo . H I

Sargmagarin Weilritatrasse 9 . §

Asphalt - und Cementarbeiten !
übernehmen in bester Ausfühnmg zu reellen Hreism wtter I

Aarantte L Seebold & Co . , Rheinstraße ->8 . 5688

We .,en Aufgaac r?eS Lagers verkaufe Earvolinenm zu

10250Öten Ad . Skhepp Wwe „ RcoiaSsttaße 22 .

Bingerkalk , TuMsine |
ggti « » d « Wrfto

6 .
!

Mn icvümS « anave billig zu oert . Mich - lSdern 9 . 11 . 46087

Ein Kinder - Sitzwagen
"

tzz » Gvpha nebst 6 Slüolen un >̂ em Kistderstock zu

oerkaufen Näh . Rdeinstratze 39 , 1 St . rechts . 18197
"

« ine altdeutsche Lamv « diltta zu veik tl . We 'aergaffe7 . 18793

Em gebr ., gur erhalt . Kinservertchen billig zu oerkaufen

D - laspäeftrabe 1 . 4 Treppen bock . 18Sob

Line kleine Theke billig zu nerk . kl . W °deraosse 7 . 18792

Eine Grube D » » « zu verkamen Aoieiftratze 4 . 18636

ßallanen - ttadnell sind ^ ^ sberastrake 2 « ^
'

Ein schöner , groger Renfnndlaader -Vnnv billig zu ver -

taufen Frankfurterstraße 5 .                2 _ _ /
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Imaad . Bureau : Schützenhofstraße 1 . 6b

Be5ö

gen .

i Rach-

189051

Cv \ mtct £ wn / eAx/ .

»erzlicht
0 . April

Die hochherrschaftliche Villa

Kanksurterstraße 5 (Wilhelms - latz 1 )
ist sofort zu verkaufen . Nähere Auskunft eriheilt der

mit dem Verkauf Beauftragte
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 18904

ehr fai
iteDbain
Srfotbtt
icn unte
• Ce , t
>54 ) 1;

Zu » llkansm oder zu vumiethen
ist in Mosbach ein zweistöckiger , separat a « einer - er

freqaeuteste » Straßen Biebrich « Mosbachs ge¬
lesenes Wohnhaus nebst Garten mit sehr weethvoKem
Spalierobst und großer Mauer . An dem Hause
führt die projectirte Straßenbahn Wiesbaden - Biebrich vor¬
bei . Au kaufe « ist es sofort , zu m einen ist vom
16 . Mai ab der unterste Stock nebst Küche und Zubehör ,
ferner eine geräumige Mansarde mit 2 Kammern . Vom
1 . April nächsten Jahres ab können drei Wohnungen ge¬
trennt oder zusammen gemilthet werden . Näheres durch
Herrn Dr . Krafft , Rheiugauer Obstkelter « in
Achterstem a « Rhein . 18563

Biüe « und herrschafü . Besitzungen . Hotels , Gastwirth -

schasten, sonstige Geschäfts - und PUvatbäuser hier und

auswärts , Bemwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen¬
schaften jeder Art , Pachtungen , Betheiligunaen rc . ic .

Mpfiehlt und übernimmt das schon lange bestehende
und bekannte Immobilien - Geschäft von Joe .

@in imllionendonnerndeS Hnrrah ! Hoch ! daß alle

« Leibe « krachen dem blondgelockte « Junggeselle «

Fr « , . — zu seinem 28 . Geburtstage .

18g79 Die lacherde « Erdenk — !
-

H , Et - raste « s . Metzger vlllig zu verk . kl . Webergafse7 . 18784

li
,

:men U
ten ob«

1884

licyeh
lcht . ®*

31. 1888

i« fiat «
l . r «

1888

IM

« tstM
188?

St . 188(i

Villa in Biebrich
an dm

erntet ».

iefgeM

eueu .

> an dm

gotercc , , herrliches Echloßgnt bei München , große , herr -

zahlreich M »- Gebäude , prachtvolle Anlagen , schöne Lage ,
vir M Morgen guter Ländereien in bester Cultur , starke

Müchwirthfchaft , Brennerei , werthvolle Wasserkraft ,
Ried . wegen besond . Familiengründe mit vollst . Inventar

" ulig verkauft weiden . (Günstige Gelegenheit .)

p . Jos . Imand , Schützenhofftraße 1 . 68

M Baustelle für Landhaus i «

^ hochfeinster Lage
N °ufen . « äh . auf Anft . unter A . 1 . 17 durch die Exped .

-gebe » E ^ "
. ßaugdares Geschäft zu kaufen gesucht . Offerten an

18
s ^ Emobilien - Agentur von Johann Eckl , Hellmund -
” " #e 57 . 18369

Mt großem , schattigem Garten , dicht am Rhein , zu verkaufen
oder zu vermiethen . Näheres bei

Villa am Bhein .
« ine in neuerer Zeit erbaute , schöne BMa ( yochwasserftei ) ,

intbaltend 11 Zimmer , Küche , Proviant - und Bade¬
zimmer mit Wasserleitung , Waschküche , 4 Mansard -

Zimmer und Trockenspeicher , 2 Balkons und 1 Veranda ,
mit ca . 1 Morgen großem , schattigem Gatten , in einer
der schönsten Stadt am Rhein gelegen , ist wegen Ab¬
reise in ' 8 Ausland unter günstigen Bedingungen lehr

pretswürdig zu verkaufen , « äh . Exped . 17048

Mit 1080 Mark baar
können ein ober zwei Damen sich an einer gemeinnützigen

Anstalt betheiligen und damit eine jährliche Rente von
500 Mk . beziehen , sei es durch jedem Stande entsprechende
Mitwirkung , sei eS durch stille Theilnahme . Fr . - Offerten
unter M . H . 1000 hauptpostisgernd Wiesbaden . 18567

Ca . 80,000 Mk . werden auf 2 ? Hypotheke auf ein rentables

Object zu leiben gesucht . Zwischenhändler verbeten , « äh .
in der Expedition . 18942

9000 Mk . gegen Sicherung zu leihen gesucht . Offerten unter
A . 59 an die Exped . d . Bl . erbeten . 18815

HypothekewCapitalie « zu 4 , 4

*

1p und 5 ° /o werden stets

nachgewiesen durch Heb . Heubel , Leberberg 4 . 15991

Frankfurter Hypotheken- Credit - Vereni .

Erste Hypotheke bis ’ /» der Taxe ä 4 ' /« °/« . Anträge
bitten wir an unseren Vertreter , Herrn Otto Engel ,
Bank - Comm . , Friedrichstraße 26 , zu richten . 16039

40 — 50,000 Mark
gegen prima Hypotheke (Hälfte der Taxe )

ä 4 % auszuleihen . Näh . Exped . 18880

Gefache :

Gefacht eine möbl . Wohaaag von 5 Zimmern und

Küche von Ociobrr an aut 6 — 7 Monate . Offerten an Herrn
Imand , Schützmhosstrohe 1 , zu richten . 68

PPTlQirtn a 8voä family from 25 Mk .
J - v11 öl vH

per week , where ik desired one can have

practice in or leam German . Näh . Exped . 18822

Angebote :

Ricolas straße 22 ist Wegzugs halber der 4 . Stock , 5 Zim¬
mer , Bad rc . , elegant , bequem » auf sof . zu vermiethe » . 18806

Laaggasse 47 , Hinterhaus , ist eine frenndliche , kleine

Wohnung on rnhige Leute zu vermiethen . « Sherer

im Laden . 18848

Manergasse 3/5 ist eine Wohnung , 2 Stuben , 1 Küche mit

Kelleravthrilung , sofort zu vermiethen . 18930

Eine schöne Mansard - Wohnnng an ruhige Leute gleich
oder später zu verm . « äh . Röderstr . 29 im Laden . 18873

Möblirte Zimmer zu vermiethen Mauritiusplatz 2 , I . 18927

ein möblirtes Zimmer zu vermrethe « . Näheres
Webergasse 87 tat Laden . 18812

Schön möbl . Zimmer zu verm . Saalgasse 84 , Hth . , 2 Stg . 18849

Schön möbl . Parterre - Zimmer zu verm . TaunuSstr . 21 . 18828

Mübl . Zimmer zu verm . Schwaibacherstraße 5 , 2 St r . 18861

Eine schön möbl . Mansarde bill . z . verm . Hellmundstr . 21 . 18803

Schöne , heizb . Mansarde sof . zu verm . Schwalbachrstr . 22 . 1888 "

OAhrtt « in guter , frequenter Lage per gleich oder
H ”

A II später zu vermiethen . Näh . Exped . 18826

Grossere Parterre - Räumlichkeiten
,

für jedes Geschäft , Wirtschaft re . geeignet , sind Kirch -

gaffe 28 zu vermiethen . 18918

Anständige Leute können Soft und Logis erhalten Oranien -

straße 27 , Hinterd . , 1 St . 18833

Ein Arbeiter erh . Kost und Logis Rerostraße 16 , Part . 18818

Sin rl . Arbeiter erh . schöne Schlafstelle Eastellstraße 6 , III . 18810

Sin anständiger Arbeiter kann Kost und Logis erhalten

Frankenstraße 4 , 2 . Stock links . 18844

Ein Arbeiter kann Kost u . Logis erhalten Römerberg 24 . 18920

(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Für das Kaiser Wilüelm - Denkinat in Wiesbaden sind bei
der Expedition des „Wiesbadener Tagblatt

"
cingegangen : Von .Herrn

Ewald , Schlichterstrabe 22 , 3 M ., Herrn A . Ammann 20 M ., Frau L . L .
1 M ., Herrn Ph . Appel 20 M ., Frau L . Eppelin 5 M ., zusammen 49 M .
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Die Einweihung des neuen Kuchhändrer -

öauses in Leipzig
(29 . April 1888 ) .

Buchhandel und Presse sind eng verschwisterte , zum Theil

wechselseitig auf einander angewiesene Factoren des öffentlichen
Lebens . Unsere Leser find daran gewöhnt , fortlaufend über die

Erzeugnisse des ersteren unterrichtet zu werden . Heute wollen wir

sie ein bedeutsames Ereigniß in der äußeren Entwickelung des

deutschen Buchhandels miterleben lassen . Sie mögen mir folgen
nach dem Osten Leipzigs , wo sich an die Viertel der großen Ver¬

leger und Commisfionäre jener Bahnhof anschmiegt , welcher über

Eilenburg den Verkehr zu den Linien Halle - Sorau - Guben und

Großenhain - Cottbus - Frankfurt a . O . vermittelt . Ihr im Rücken ,
schräg vor sich , die Kaiserl . Packetpost und das neue Heim der

Firma Amelung - Volckmar , dem großen Publikum seit Jahrzehnten
bekannt durch „ Sophie Wilhelmine Scheiblcr ' s Kochbuch " und

„ Elise Polko ' s Dichtergrüße " — erhebt sich in der Front der

Hospitalstraße „ ein im Sinne der niederdeutschen Gilden und Raih -

bäuser des ausgehenden XVI . Jahrhunderts entwickelter Gruppen¬
bau "

. Hergestellt nach einem Entwurf von Kayser & Großheim in

Berlin durch Bauer & Roßbach in Leipzig für 680,000 Mark in

kaum zwei Jahren auf städtischem Grund und Boden , entbietet

uns das neue Buchhändlerhaus seinen Willkommensgruß durch eine

allegorische Figur unseres Berufes , in Sandstein ausgeführt von

Prof . M . Zurstraßen .
Der über eine 500 Qu . - M . große Grundfläche sich ausbreitende

Hauptsaal empfängt heute eine so ansehnliche Zahl von Berufs¬

genoffen , wie nie eine Versammlung am Sonntag Cantate früherer
Jahre . Mit uns harren die Vertreter der Reichs - , Landes - und

Stadtbehörden ( Dr . Simson , Excellenz v . Tschirschky u . A .) der

Ankunft des fürstlichen Herrn , der — getreu den Grundsätzen und

Neigungen seiner Vorgänger und seiner thüringischen Settern — ein

wohlwollender Förderer von Kunst , Wiffenschaft und Literatur .

König Albert von Sachsen naht punkt 11 Uhr und nimmt

nach kurzer Begrüßung durch den Vorstand und begeistertem drei¬

maligen Hoch durch die Anwesenden an der Spitze der geladenen

Ehrengäste Platz ; das Gewandhaus - Orchester intonirt unter Leitung

Prof . Dr . C . Reineckes Beeihoven
' s Ouvertüre : „ Die Weihe des

Hauses "
.

Darnach ergreift Commerzienraih Krüner von Stuttgart , der

Nachfolger Ernst Keil ' s im Besitz des Welt - Familienblattes „ Garten¬

laube "
, das Wort und entrollt in eingehender Weise ein Bild der Ge¬

schichte des „ Börsenvereins deutscher Buchhändler . " Er schildert das

Abrechnungswesen zwischen dm einzelnen Buchhändler - Categorien von

seinen Anfängen in einem Leipziger Kaffeehause ( 1792 ) und weist die

Nockhwendigkeit nach , wie der am 30 . April 1825 beschlossene , 1836

fertiggestellte Bau einer Buchhändlerbörse in der Ritterstraße dem Um¬

fang des Vereins ( 1836 : 108 Mitgl . , 1888 : 1815 ) und vor allen

Dingen den heutigen Verkehrsverhältnissen nicht mehr entspreche . War

die frühere Thätigkeit des Vereins u . A . der Aufhebung der Censur ,
des Zeitungsstempels , späterhin der Schöpfung einer einheimischen

Nachdrucks - Gesetzgebung wie internationaler literarischer Schutz¬

verträge gewidmet , so sei in den letzten 10 Jahren eine gewisse
Reformbewegung zum Vortheile des Ladenpreises im Gange ge¬

wesen und — ein glückliches Zusammentreffen — gerade jetzt zu
einem Abschluffe gelangt . In keinem Gewerbe sei Jeder so auf

den Anderen angewiesen , wie int Buchhandel der Verleger und

Sortimenter . Die vielfach verbreitete Ansicht , als habe man die

Absicht gehabt , hemmend auf den Geschäftsbetrieb des Einzelnen
einzugreifen , weise er auf das Feierlichste zurück . Wir erwähnen

auch diese Sätze der Festrede hier , weil vor kaum Jahresftist die

Tagespreffe mit nicht überall correcten Mittheilungen über den

Stand dieser Dinge versehen war . Wir unsererseits betrachten die

vorläufig erreichte Reform für eine ziemlich glückliche ; es ist nach
unserer Meinung das vornehmste praktische Beispiel einer Art freier

Innung gegeben worden , wie das Osnabrücker Muster - Statut

aus den 70er Jahren für andere Gewerbe vorbildlich in elemen¬

tarster Gestalt zu wirken beabsichtigte . Mit dem Wunsche , daß

Gottes Segen dem neuen Mittelpunkt des buchhändlerischen Ver¬

kehrs der gejammten civilisirten Welt vollauf zu Theil werden

möge , übergab der Redner dem Vorsitzenden bei Verwaltung
Ausschusses , K . F . Köhler , den Schlüssel des Hauses . Im Name
der Stadt Leipzig , welche nun mehr denn je mit dem deutsche
Buchhandel ein ,,unzertrennbares

"
Ganzes bilde , überreichte Obu

Bürgermeister Georgi dem bisherigen Börsen - Vereins - Vorsteherde
Ehrenbürgerschafts - Brief . Der Beifall für diese Kundgebung tot
um so lebhafter , je gewichtiger die Namen sind , deren Träger i*

dem letzten Kriege als erste Bürger Leipzigs geführt werde ,
Bismarck und Moltke .

Die Glückwünsche der Universität vermittelte in fein butt

dachter Rede der zeitige Rector magnificus Prof . Dr . Ridbti

Er beleuchtete das Verhältuiß der Wissenschaft zmn Verlag -

buchhandel des Näheren und stellte als dcsfen Ideal hin bt

Bund , nach dessen Grundgedanken Schriftsteller und Verlegt
eine Ehre darin setzten , nur solche Werke zu veröffentlichen , bi

den Werth in sich selber trügen . Den ehrwürdigen Redir

der alma water Lipsiensis löst die jugendliche Gestalt Pai

Parey
' s ab . P . tritt mit morgen das Amt des Büch

Vereins » Vorstehers an , welches im wohlthütigen Wechsel m

wieder nach Norden übergeht ; P . ist bekanntlich Inhaber der ton

ausgedehnten landwirthschaftlichm Verlagshandlung gleichnamig
Firma und seit Kurzem zugleich Leiter der durch Prvductionen m

dem Gebiet altelassischer Sprach - und Alterihumskunde namh »

Weidmann ' schen Buchhandlung seines zu früh verstorbenen Freue !»

Reimer (Berlin ) . Heute aber erscheint P . als Vertreter der Da »

Parey (Berlin ) , Seemann ( Leipzig ) und Spemann ( Stuttgw
um die Urkunde zu dem von Frauen und Jungfrauen deutst

Buchhändler gestifteten Banner zu verlesen und in schwungvoll
Worten seinerseits dasselbe zu weihen als einen ewigen „ Mch

zur Fahnentreue "
, d . h . zu fortgesetztem einigen Zusammenhalte

Von Frauengeist ersonnen , von Frauenhand (Fr . Seelig nach eint

Entwürfe Emil Doepler
' s d . I .) gefertigt , ragt auf lichtg «

Grunde uns das in Aufnäharbeit , Relief und PlM
Stickerei trefflich ausgeführte Buchhändler - Vereinswappen t:

gegen mit dem Sinnspruch : „ Habent sua fata libelli “ . Wähle

gegenüber dem Balkon mit einer corona dieser Frauen l

Universitäis - Sängerverein zu St . Pauli unter Dirck

von Professor Dr .
"

Kretzschmer „ Salvum fac regem
“ von I . $

prächtig zum Vortrag bringt , schweifen unsere Blicke an d

Schmuck des großen Saales herum . „ Die Deckenmalereien , t

Entwürfen des Malers M . Koch ( Berlin ) hergestellt , sind allegaß
Darstellungen , die den Buchhandel in feinen Beziehungen zu Ke

und Wiffenschaft verherrlichen .
" Die Rundtheile der Fensterltinett

find durch eine Reihe von Städte - Wappen geschmückt ; das gr

Mittelfenster auf der Gartenseite zeigt nach H . Schaper
'
schm 6

würfen allegorische Frauengestalten , welche als Berolina , Vindob «

Lipsia , Francofordia und Stutgardia die Hauptplätze des bcutji
Buchhandels verkörpern sollen . Ist diese eine Stiftung der Fi«

Carl Fr . Fleischer in Leipzig , so rühren jene zum Theil von schwch
schen und holländischen Buchhändlern her , als deren Bert «

Franke ( Bern ) und Sijthoff (Leyden ) sprechen . Dr . W . Bi¬

haus , R . Koch ( Stuttgart ) und W . Spemann ( StulP

bringen mit den Büsten König Albert ' s , des Frhrn . I . G . v . A

und einem Pokal Grüße und Glückwünsche der Special - CorporatiK
denen sich Ed . Baldarnus Namens der deutschen GehilfenW
anschließt . Berliner Buchhändler haben Büsten Kaiser Wilh «!

und Kaiser Friedrichs , Bismarck ' s und Moltke ' s zur Ausstm
gebracht . ,

Für alle Gaben dankt Krüner auf das Lebhafteste , nichts

vorher auf den sinnigen Wandschmuck von älteren Bildnissen ■

rühmter Buchhändler hingewiesen und ihnen heute die jüngst c:

endeten Porträts Frommann
' s von Jena und Ad . Enstin

' s ®-

reiht zu haben . Gemeinsamer Gesang : „ Nun danket Alle »

schließt die zweistündige Feier würdig ab . An sie reiht sich'

Umgang durch die Räume des neuen Baues , der nunmehr

Bibliothek , die Bestell -Anstalt , die Redaction und Expedition

„ Börsenblatt für den deutschen Buchhandel
" in sich ausgenom«

hat . Die interessanteste der Ausstellungen , die sich uns zeig« '

die unter dem Namen : „ Buchgewerbe - Museum
" ständige Ve«

staltung zur Erläuterung des Entwickelungsganges eines Buch «

allen seinen Phasen und zu den verschiedensten Zeiten .

Der Schöpfer dieser jungen Institution ist Dr . O . von Hf
der Sohn des bekannten Jenenser Kirchen - Historikers und Che '

t
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Lokales und H ' rovinziesses .
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ghmd Breitkopf & Härtel . Auch als Förderer des Baues und

Vorsitzender des Fest - Ausschusses für die Einweihung hat er sich
der Verdienste so viele erworben , daß es den aus Nähe und Ferne
herbeigeeilten deutschen Buchhändlern ein Leichtes werden mag , auch
fernerhin des Dichters heut treffend citirte Worte zu beherzigen :

„ Immer strebe zum Ganzen — schließ an das Ganze Dich an ! "

N - Schäffer .

2m . u ' cyrcre ^ ay
tt Ä “ " 8 öur Aus ,

erweitert . 3
Stgninbet. 4)

*

Persons - -30 ' Ahnl . Bezugllch der Eröffnung des Haupt -
b-chn-D?nctio ? hi , Frankfurt « . M . hat die Königl . Eisen -
Ach de« Verwaltungen benachrichtig ! und davon
Ms Lommer « ^ ,^ ? ^ ^ ^ kammern Kemltmß gegeben , datz im Laufe

Personen- ünh^ vor dem 1 . Ium , der genannte Bahnhof für
sowie 8e T -N .

Gepack ' 2C- Verkehr und gletchzettig für den Eilgut -Verkehr ,
werde ttifhietfrff? 9 <Äon«i !~ Ä,Iz Fahrzeugen und lebenden ThicrcnD,e West -Bahnhofe (Main -, Weser -, Taunus - undar Bahnhof ) werden mit der Eröffnung des neuen Bahnhofs

* Gemein,ame Ortskrankenkasse . Die am Sonntag Nachmittag
im WnhIsaale des neum Nathhauses ftattaehabte Generalversammlung war
sehr schwach besucht . Von 90 gewählten Vertretern waren nur 2 Arbeit¬
geber und 15 Kassenmrtglieder erschienen . Der erstattete Rechenschaftsbericht
weist eine Emnahme von 64,346 Mk . 31 Pfg . auf , der eine Ausgabe von
57,786 Mk . 92 Pfg . gegenübersteht , sodatz dem Reservefonds 6559 Mk .
.39 Pfg . zugesuhrt werden konnten . Derselbe betragt jetzt 38,014 Mk .
86 Pfg -, demselben sind , da die durchschnittliche Jahresausgabe 58,898 Mk .
R Pfg . betragt , noch 20,083 Mk . 34 Pfg . zuznführen . Aus den Ein -
nahnien sind besonders hervorzuheben : Emtrittsgelder 3271 Mk . 90 Pfg
durch btt Arbeitgeber eingezahlte Beiträge 53,361 Mk . 93 Pfg durch die
Mitglieder eiiwezahlte Betträge 4639 Alk . 55 Pfg ; unter den Ausgaben
find die wlchttgslen Posten : für Aerzte 4716 Mk ., für Medicameute re
E Mk . 58 Pfg ., Krankengeld 26,WO Mk . 87 Pfg ., für Angehöriqe
^ antter Mttglteder316 Mk . bO Pfg ., Wöchnerinnen - Unterstützung 460 Mk .,Sterbegelder 2895 Mk . 25 Pfg . an Hospitäler 9695 Mk . 50 Pfg . Ver -
waltungskosten 7072 Mk . 1 Pfg . Die Zahl der Mitglieder betmg bei
Beginn des Jahres niannliche 3684 , weibliche 847 , zusammen 4531 ; ein »
getreten find 2333 männliche und 174 weibliche , zusammen 2507 ; Summa
des Bestandes und des Zuganges 7038 . Im Laufe des Jahres sind aus -
geschieden 1983 männliche und 211 weibliche , zusammen 2194 . Die Zahlber © eftorbenen betragt männliche 36 , weibliche 5 , zusammm 41 Am

810 ÄmU 31a6fre8 biE Mitgliederzahl 4034 männliche und
5Ä ^ °

I- ^ ' Emen 4844 , von denen 4026 versicherungspflichtig undE nM verficherungspfllchng imd . Dem Kassirer wurde für die Rechnung
? r.° Teckarge erthettl . Die von dem Vorstand beantragte Erhöhung« 8 Staffan «i um 600 m , welche damit motivirt wurd ^
bfrStno '

r- Sle , e^ monatlich anzufertigenden Ausweise über den Stand
^ .Mhoder , Zahl der Erkrankungen rc . die Arbeiten des Burcau ' s

worden seien , fand die Zustimmung der Versammlung .Nach Erledigung der hiermit erschöpften Tagesordnung wurde meine Be -
Krechung über die Abmeldepflicht der Arbeitgeber eingetreten und eine aus

Gobern und verflcherungspfllchtiaen Arbeitern zusammengesetzte Com -" ^ slche zunächst bei der Aufsichtsbehörde behufs anderer
fniYM K Bekanntmachung vorstellig werden soll : im ablehnendensoll die Commission bet der Vorgesetzten Behörde beschwerdeführend

außer Betrieb treten . Soweit für den neuen Bahnhof in den verschieden « !
Verkehren keine anderweiten Fahrgeld - und Frachtsätze rc. bekannt gegeben
sind , bleiben die bisherigen Beträge bis auf Weiteres bestehen . Nähere
Auskunft hierüber ertheilt das Verkehrs -Bureau . Der Tag der Eröffnung
des neuen Bahnhofs wird noch bekannte gemacht werden .

* Castet , 28 . April . Bekanntlich hat die Firma Dykerhoff Söhne ,
Cementfabnk auf der Amöneburg , die gegenwärtta über 700 Arbeiter beschäftigt ,bort im Laufe der letzten Jahre eine Anzahl Arbeiterhäuser errichten
lasten , die letzt schon eine schöne Straße bilden . Im Herbste des verflossenen
Jahres wurde wieder eine Anzahl derartiger Häuser begonnen , die jetzt
ferttg sind und in Kurze bezogen werden . Schon öfter wurden bei den
Baggerarbeiten , die gegenwärtta zur Ausfüllung und Höherlegung des
biengen neuen Bahnhofes stattfinden , alterthümliche Funde zu Tage ge¬
fordert , was auch m den letzten Tagen wieder der Fall war . Dieselben
sind auf dem Baubureau der Eisenbahn von Interessenten einzusehen .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .
* Die Probe - Nummer der „ Jllustrirten Bazar -Zeituua " ,

£’e' ?Atlmber " Deutschen Bühnen - Genossenschaft "
herausgegeben ,

für 10 Nummern berechnet ist (Abonnement 2 Mk .) , ist uns soeben zu -
geschickt worden . Sie erscheint in einem Format , das wenig kleiner ist als
das der „ Jllustrirten Zeitung " und ist sehr hübsch ausgestattet . Der erste
Artikel , eme kurze Entstehungsgeschichte und Charattensirung der Genossm -
schaft von Maxim . Harden , bringt treffliche Porträts von Ludwig
Baniay und Dr . Hugo Müller , die beide um die Begründung der Genossen -
sä ; aft m hohem Grade sich verdient gemacht haben . Einem Gedicht von
Robert Misch Zur Eröffnung des Bazars

^
folgt die Wiedergabe des

flott gezeichneten Widmungsblattes der Bühnenkünstler -Adresse zum neun -
Wsten <Geburtstage Kaiser Wllhelms . Ein Aufsatz zur Entwickelung der
Geschichte unserer Schaubühne ist mit einigen Illustrationen geschmückt .
Das Facsimile eines Briefes von Seydelmaun und einige kleine belletristische
Beitrage vervollständigen die Nummer . Das erwähnte Widmung - gevicht
unseres Redacteurs Robert Misch lautet :

So manch ' Geschlecht , int Bühnendienst ergraut ,
Hilflosem Alter war es vreisgegebeu ;
Und die man lachend , fröhlich einst geschaut .
Als Greise lebten sie em elend Leben .

Gleich einem Spielzeug , das ein Kind zerbrach .
Warf man sie fort , wenn ihre Kraft vergeudet .
Wo Jene blieben , fragte wer danach ,
An Denen man sich einst ergötzt , geweidet ? !
Da standen Männer auf , des Mitleids voll ,
Die jammerte das Elend chres Standes ,
Und durch der Bühne Welt ein Ruf erscholl :
„ Herbei , Ihr Kunstgcnoffen unsres Landes !"

So ward der Bund begründet , jener Bund ,
Der Eure Wittwen , Eure Invaliden ,
Vor Sorge schützt und Roth . Wer krank und wund .
Nach harten Kämpfen gebt Ihr ihm den Frieden !

Nun thürmt zum hohen Bau sich Stein auf Stein ;
Stolz könnt Ihr sein , der Bühnenkunst Genossen :
Nicht elend sttrbt der Mime und allem .
Sorgloses Alter habt Ihr ihm erschlossen I

Die Genoffenschaft Deutscher Bühneuangehöriger , die den mehrfach
erwähnten , auch von Wiesbaden aus durch Geschenke unterstützten Bazar
tm Berliner Königl . Schauspielhaus am nächsten Samstag eröffnet , ist
durch die ausgezeichneten Erfolge , welche sie in der materiellen Fürsorge

l Mitglieder erzielt , als bis jetzt noch unerreichtes Muster ähn¬
licher Bestrebungen allgemein anerkannt . Wie uns in einer längeren
Zuschrift mitgetheilt wird , will diese Genossenschaft nunmehr aber noch
weiter gehen und auch die idealen Interessen der deutschen Bühne
mit vereinten Kräften fördern , d . h . die längst als nothwendig erkannte
Reform der deutfchen Bühne aus dem hierzu ganz besonders berufenen
Kunsilerstande heraus anbahnen . Zu die,em Zwecke ist für diesen Soinmer
em deutscher Bühnen - Congreß geplant , welcher , wie der erste zu
Weimar stattgehabte Bühnen -Congreß den Grund zur Genossenschaft legte ,den Grund zur deuttchen Bühuen -Reform legen soll , indem er die zahl¬
reichen Schaden und Hemmnisse , toeldie der Entfaltung der künstleri,cheu
Interessen bet ben heutigen Theaterzuständen im Wege liegen , untersuchen
und für chre Abstellung sorgen will . Insbesondere ivird hierbei auch die
o r̂age der Stadttheurer und des bei diesen fast durchweg üblichen
Pachtsystems erörtert und in Verbindung mit diesen Erörterungen sollen
die Aufgaben der städttschen Behörden dem Theater als Volksbildungs -
Anstalt gegenüber durch finanzielle Beihilfe in Betracht gezogen werden .
In weiterer Linie steht die Gründung einer deutschen Reichs - Theater -
Hochschule in Aussicht , wie solche für Oesterreich schon lange in Wien
besteht . Wünschen wir den Bühnenkünsttern Glück für chre Bestrebungen ,die der wahren Kunst zu Gute kommen werden .

* Zwei hervorraaeitde Vertreter der Kunst meilen zur Zett
zum Gebrauche der Cur in Wiesbaden : Clara Ziegler und Hans
von Bülow .

* Kotzebue ' s alter Schwank „ Pagenstreiche " ist von Hugo
Wittmann zu einem Operettenlibretto umgearbeitet worden , zu welcher
der Sttefsohn des Libretttsten , Karl Weinberger , eine Musik von an¬
sprechender Munterkeit geschrieben hat . Die Operette wurde mit lebhaftem
Beifall am Theater an der Wien in Wien aufgeführt .

Versuchs -Anstalt in Charlotten -
ÄiÄ Hochschule ) . Einer an die Handelskammer gelangtenM/tlund der m Charlottenburg -Berlin bestehenden Königl . mechamsch -

zufolge ist das Thätigkettsgebiet der Anstalt
nh blerweitert worden und die Prüfungsgebühren haben
än ttit h„ SLs6 ?.

" 0cn .erfahren . Der Nutzen , welchen die Versuchs -
lichen xjJb.!

t' ne . flfid dem Gewerbe gewähren kann , ist im wesent -
ti talMBntercn60^ “^ an0t0 ' die Einrichtungen und Arbeiten

'
der

®rrafc2 Kenntniß kommen . Auf folgende fünfte
Änaen bonÄnrffaR V Die Abthellung für Festigkeits -

Constrnctionen , Seilen , Kreibnemen , Holzern rc .
2)& btc Ernnchtungen sind erheblich erweitert ,
to erh,hi ;* Ausführung von Dauerversuchen ist alt und eben «
SnM L7 ' ert Ä Die Äbthellung für t̂zapierprüfung ist 18Ä

Abtheilung für Schmierolpruftina ist jetzt erst ein -
StetanAlsn Bretts lebhaft in Anspruch genommen . 5 ) Die Anstalt ist
4UmeiFrß̂ ns

Fcsttgkeits -Probtrmaschinen , Fallwerken u . f . w .
Neff 12

Personal der Anstalt besteht zur Zett aus dem
tot Streben ^ ^ gff u ' td iM Ganzen aus 28 Personen . Es ist das
kitlto nhl hL ?:

IC Prufungsmethoden zu vervollkommnen ,du Constructton der benutzten Apparate in den „ Mit -
M to6nei,b ^ . KiU ,

“ tQ,d)eI1 und . der öffentlichen Kritik freizngeben , so
$ î b eti bit6t

b- r ? Äungen d - r Anstalt möglich sein wird .
Murch in solchem Maße gewahrt , daß eine regere

der ^ wartet werden darf . Die Einrichtungen
iftbet

Vereinen und,Interessenten gern gezeigt ,
beraUe Sn Ernteten , in das Thätigkeits -

Mtb nod) bafe
^ hl oragenberettwiUigst zu beantworten . Bemerkt

auf btmXrean h5. ^ ÄSÄ !EN für die Benutzung der Anstalt jederzeit” ureau der Handelskammer etngesehen werden können .
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kerausaeaeben von Prof . Reitzcl , Lausanne . Dies « lZeitschrist bringt d

rcicker iiiid auter Auswahl neu erschcmende Romane und Novellm am

Abdruck , ferner Uebcrfetzungsarbciten , Räthsel , Anekboten, ^
unterWickw

8 !^ 1gRSS ^ iSfc,iw « ^ * Jii
Leuleaeeiailet , die in der Hebung der erlernten Sprache blecken wolle«

Es werden in diesem Jahre , ausnahmsweise Ubonnements ckom 1. Apiü

ab angenommen zum Preise von 3 Mk . Probe - Nummern durch

K . Gustorff , Leipzig .

* Vom Kaiser . Die Zunahme der Kräfte des kranken

Monarchen vollzieht sich langsam , aber stetig . Der Patrent bleib!

auf Wunsch der Aerzte noch einige ^ .age im Bett und wenn n

dasselbe hin und wieder auf kurze Zeit verläßt , so wird bie § in eutn

Weise bewerkstelligt , die jede Anstrengung ausschließt . Die darau -

herqeleitete Vermuthung , daß der Kaiser nicht im Stande rod«

sich selbstständig zu erheben und sich nn Zimmer zu bewegen , i|l

irrig ; er könnte es sehr wohl , er hat auch den Wunsch danach , n

fügt sich aber den Anordnungen seiner Aerzte . Geistige Au.

strengungen und Beschäftigung nut Regierungsacten werden au

nur auf ein niöglichft geringes Maß beschrankt . ,
Prof . v . Bard

leben , der jetzt an Stelle v . Bergmann s alv chirurgischer Beuch

sungirt , ist Geh . Ober - Medicinalrath , Generalarzt , Professor da

Chirurgie und Director der chirurgischen Abtheilung an der Charite

Herr v . Bergmann soll , der „ Rat . - Zig . zufolge , m einem

Schreiben an
'

den Ober - Hofmarschall des Kaisers um EnIhebiq

von seinen bisherigen Functionen gebeten haben , —
^

m Lau e dk

Dienstag Vormittag nahm der Kaiser Vortrage des Geh . Cabmck -

2 ö . Wilmoivsli und Generals v . Winterfeld entgegen und «

Mittags außer Bett am Fenster eines nach dem Park hinaus .

gehenden Zimniers . Abends 5 Hs Uhr empfing der Kaiser ta

Reichskanzler zu einem halbstündigen Vortrage . In den -lbmd

। stunden war das Befinden des Kaisers weniger gut . Das Fubn

stieg auf 39 Grad , ging aber daun m oolge von antifebrü «

Mitteln auf 38,3 zurück . Durch diese unerwartete Steigerung d -

. „rzell , I
§ erVc6eint freilich die Hoffnung auf einen regelmäßigen »

Xrfe Fuu ba $ n Life etwas
^ Lminderü Die Uebersiede ung dü

ä -8 -------- '
Kaisers dürfte , fobald Witterung und Befinden es gestatten , mt

Potsdam ( Schloß Friedrichskron », nicht nach Wiesbaden , erfoW

Alle , die um das kaiserliche Krankenbett zu thun haben , mia

die rührende Sorgfalt und opferfreudige Pflege welche die Kaise

ihrem hohen Gemahl ununterbrochen angedeihen latzt , nicht g m

zu rühmen . Namentlich die Diät des Kaisers ist Gegenstand ihm

eingehenden Fürsorge . Sie empfängt täglich au » den Händen »

Aerzte den Speisezettel für ihren kranken Gemahl , trifft demg » .

selbst ihre Anordnungen und überwacht wohl auch m Person

Ausführung derselben . Täglich schmückt die hohe Fran eigenen
das Zimmer und das Bett ihres Gemahls nut frischen Blu «

namentlich mit Veilchen , den Keblingsblumen des Kaisers d,e

als treue Liebeszeichen aller Schichten des Volkes — täglich «

fortdauernd in reicher Fülle im Schlosse abgegeben werden .

* Bezüglich des Testaments Kaiser Wüstem

schreibt die „ Nai .- Ztg . " ; Die Veröffentlichung des letzten W »

Kaiser Wilhelms dürfte sicher seiner Zeit erfolgen . Wie wir °°-

Seiten erfahren , die Gelegenheit hatten , von dem Jnhalt K nn

zu nehmen , wird derselbe in hohem Grade geeignet sein , neue P

blicke in das Geistes - und Gemüthsleben des großen Kaiser » !,

gewähren . Es gilt dies namentlich von den drei 6odizillen , °

Kaiser Wilhelm in bedeutungsvollen Stunden Niederschrieb w

j zwar ist das erste Codizill verfaßt in der Sylvesternacht nach w

i österreichischen Kriege 1866/67 , das zweite nachdem WW '

Kriege in der Sylvesternacht 1871/72 , das dritte Codizill in de

Sylvesternacht nach den Mordversuchen .1878/79 Schm auS °

Wahl dieser Daten darf auf die ungewöhnliche Natur dieser Ni «

schristen ein Schluß gezogen werden . .
* König Otto von Bayern hat dieser Tage l

40 . Lebensjahr vollendet . Die Feier ist in Bayern den W ™

entsprechend still und ohne festliches .Gepräge begangen w °-°

Das körperliche Befinden des unglücklichen Königs ' st , wie

München gemeldet wird günstig während die geistige UmnaM

in fortwährender Zunahme begriffen ist . - Wie die

Neuesten Nachrichten
" melden , foll eme Verbindung der ErzherM

I Valerie von Oesterreich nut dem Prinzen Ruprecht

* Der so oft gehörten Klage über die Schwierige der Auswahl ge -

iuuder französischer Lecture will der beiK . Gustorff m Leipzig

nn8Eckene Eataloa französischer Bücher in Auswahl für das

deu ^ che Haus ab^elfen ; derselbe hat nur solche Werke ausgenommen
die ickÄaltsos vom ethi chen Standpunkt enwfohlen werden können und

widÄeat die viclverbreitcte Meinung, . es gäbe keine gediegene französische

Lecture durch Namen wie Combe , Olivier , Samtine , Topffer , Souvestre ?^
Eck ? wünschenswerthe Beigabe sind die Besprechungen zu Gustorst s

Catalog,
" kurze Charakteriitiken und Inhaltsangabe einer klnuen Zahl

(mähhinaen und Jugendschnften zur Orientirung der Raufer . —-

Bmi
^

derselben Buchhandlung wird für Deutschland debitiert :

Le Souvenir du xensionnat (jährlich 26 Nummern , Preis 4Mk .) ,

"
* Die Actien -Gesellschaft „ Urania " , welche die Verbreitung der -

Freude an der Natur -Erkennckiß bezweckt und dies durch unnnttAbere An - I

unbSäge
’

merrei & enMt , beabsichtigt hierzu " " Berliner

MÄlunaSp a rk em Gebäude zu errichten , tn welchem unter Anderm

onck namentlich die größeren , zur Nackrlehre und Forschung nothwen -

dcken optischen Instrumente , als Fernrohre re ., Aufstellung smden sollen .

Nebm einer Sternwarte wird es ein mechanisches Theater zur Bor - I

fübraig der Himmelserscheckungen wie Mond - und Sonnenfinstermsse ,

Gang oer Gestirne ic . enthalten .

* Der diesjährige Pariser Salo, » umfaßt 5523 Kunstwerke ,

SÄ « » I
» äs » .

BxäkjSw ' «
neuen Theater zu Bushey bei London statt . Das ^ Heater ist nach

Bayreuther Muster mit versenktem Orckcster eingerichtet , mich wird wahrend

der Vorstellung die Belenchckng einzig auf die Buhne conceutrlrt . ^
ie

Scene stellte ein Zigeunerlager in einem Walde dar . und war von voll¬

endeter malerischer Schönheit . Hierauf und auf eine estectrelche Grupmrung

unter vasseiider musikalischer Begleitung zielte die Vorstellung hauptsächlich ab ,

die sich am besten als eine reizende und originelle Pantomime bezeichnen lasst ,

welche nur dann und wann durch Einzel - oder Ch .orgesange unterbrochen

wird . Tie Vorstellung wurde von den dichtgedrängten Zuschauemmtt

rauschendem Beifall aufgenommen . Binnen Kurzem nndet eme Wieder¬

holung der Aufführung zu Gunsten der Ueberschwemmten Deutsch¬

lands statt .
* lieber 3etutti Lind -Goldschmidt , die einst so .gefeierte Sängerin ,

nnb über die zu ihrer Glanzzeit herrschende Lmd -Schwarmerei weiß Emil

Jonasck der Venen Musik -Leitung " (Verlag von Carl Grüninger Scktt -

‘attit ) u . A . au erzählen , „ datz ein weculutther Kopf ein Poar ihrer Hand

Schuhe ergattert habe und bann Küsse auf dieselben verkaufte , und zwar

emeii Kutz auf die Außenseite , für einen Dollar und reden Kuß auf die

innere Seite für zwei Dollar . "
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* Von Hackländer ' s illustrirtem Roman : „ Handel und Wandel

ttnLieferungen » 40Pf . bei C . Krabbe in Stuttgart ) ist Lieferung a < I

Beben erschienen . Es ist eigentlich recht gut , daß mcht ledern Handels - |

defliffenen Jüngling , beu ein jäher Windstoß zur Zeit der Lehre entwurzelt ,

solch ' eine Äfluchckstätte winkt wie Hackländer
's simgem Helden , es

ihrer gar zu viele sein , die den Wandel dem Handel vorzogei . .

mie ^ runb " mit bem Mühlenrad ist viel besungen , ob er aber Wend - |
too thanfrischer , anheimelnder und dabei wahrer und schlichter geschildert ,

M ack hier wäre sehr die Frage ! Kein Wunder , daß der Junge hier ge - ,

ideiht und Kräfte sammelt für den Kampf um ' s Dawiii , der chn um allzu

bald in Gestalt der Ellenwaaren wieder erfaßt und ihn m Verhalniiste

bringt , die frellich nach dem Mühlthal um fo dunstiger erscheinen , a

Illustrationen sind reizend wie immer .

* Musikalisches Wochenblatt .
" Ein sich durch mehrere

Ziummern (14 , 15 , 16 ) hindurchztehender Artikel von W . Tappert
^

bringt

interessante Beiträge zur Geschichte der Militarniusck , welche ledoch nur an

specielles Jnteresst fn Anspruch nehmen . R . Falkenberg rühmt sehr
st-, Nr - tzfchmer ' s Führer durch den Coucertsaal : derselbe verfolge nicht

nur einen wissenschaftlichen , sondern auch einen praktischen Scheck , inbeni

er sowohl eine geschichtliche Entwickelung der Symphonie und ^ >uete , als

■audi eine Analyse der bedeutenderen Werte beider Ggttlmgen bnnge . >>n

Ro 16 werden M . Wirth ' s Vorträge über den »Ring dck . Nckerungeu

^ enthusiastischer Weise von F . Pfahl besprochen . Nach Wirth . snen die

Nibelungen das hohe Lied des Goldes , die Tragödie des Capitalismus ,

und als
^

solche für unsere Epoche , ebenso ein 3etaebi <bt , wie frühcr die

„ divina cornedia “
, auch eme .Begründung der Unerlahlichkeit der Geschwcker -

iehe (Siegmund und Sicgelmde ) werd versucht . Für die Kenner und be¬

sonderen VerehrerSchopenhauer
' s mag es vielleicht von beionberemJutereffe

K , zu erfahren , daß nach Wirth die Weltanschauung , tote sie sich tn bem

Systeme des Philosophen darbietet , in der Trilogie Wagner s weit schlagender ,

gewalttger Peseten sei , al8 bei Schopenhauer selbst ; Wagner fet em mcl

arößerer Philosoph als Schopenhauer . Lacherlid ) wurde man es ' pater

rinben , ncken Wagner noch von bem großen Schopenhauer zu sprechen ; -

aerabt so , als wenn man neben Schopenhauer noch von gern großen

Frauenstadt reben wollte . llnbebiNgte . Verehrer der Trüogre werden viü -

ckicht durch Pfohl 's Besprechung zu einer näheren Kenntmßnahme dreier

Vorträge angeregt . Die Nummern enthalten außerdem Biographien der

Clotilde Kleeberg sowie des verstorbenen W . Bach , ferner iReceufioiieit ,

Cmc ^ t - und Opern - Umschau , sowie die regelmäßigen Eoncertberichte .



03

singt
'
m

en zm
Wieon -

Dar
>r jungt
wollen,

1. April
durch

fronten
it bleibt
nenn et
in einet

daraus
>e wärt ,
-gen , ijt
nach, et

ge An¬
ten auch
. Barde -

Beirch
;| jot btt

Charitch
n eitran

nthebunz
Laufe bei

iabineti -

und mm

hinaus -

rijer bei

i Abend

t§ Siebet
itifebrilen

rung be¬

ugen Ad¬

lung bei

iten , nach

erfolgen,

n , wißs
iaiferii
cht genug
and ihm
Süden bei

Demgenici
Person iit

genhäch
, Blu «

§, die -

iglich UH

n .

iilhelvii
n WiW

e wir M-

: Kenntnil
neue G®

Kaisers f

izillen , d>

(rieb , wi!

nach btt

ranzösW
izill in dt

>n aus ar

ser Niebs

Tage ftt
UmDnb °

en worba
wie ®

lmnachi «

,Münchn »

Erzherzof
echt »•

Ro . 103 Expedition : Langgaffe No . 27 . Geile 38

Bayern ( dem Erstgeborenen des Prinzen Ludwig , ältestem Sohne
des Prinzregenten Luitpold ) geplant werden .

« Landtag . JmAbgeordnetenhaus stand am Montag zur zwei¬
ten Berathung zunächst der Gesetz -Entwurf betreffend die Regulirung der
Stronweihältniffe in der Weichsel und Nogat . Die Commission beantragte ,
in den Gesetz-Entwurf noch die Coupirung und Canalisirung der Nogat
aufzunehmen . Aba . Graf Kanitz begründete einen Antrag , den in den
ComwWons -Beschlüsseu nicht genannten Betrag der auf die Weichsel - und
Noaat -Regulirung zu verwendenden Kosten auf 22 Millionen zu bemessen .
Minister v. Maybach erklärte den Gesetz -Entwurf in der jetzt vorliegen¬
den Fassung für die Regierung für unannehmbar und wandte fich haupt¬
sächlichgegen die zwangsweise Auferlegung der Nogat -Coupiruna und gegen
die unbegrenzte Credttbewilligung für die Regierung . Die Regierungs -
Vorlage sei das Ergebmtz der Arbeiten der ersten Techniker Deutschlands ,
und es läge auch nach den letzten Erfahrungen kein Grund vor , dieses

a ;ct zu ändern . Er bitte daher um Annahme der Commissions -
liisse erster Berathuna . Aba . v . Putkamer Wauth ) sprach sich für

die Annahme der Commissions -Beschlüsse aus mit der Aenderung , das ; der
Regierung nicht ein unbegrenzter Kredit , sondern 35 Millionen bewilligt
würden. Die Coupirung der Nogat sei das einzige Drittel , um einem Un¬
glück, wie es die letzte Zelt gesehen , vorzubeugen . Abg . Kieschke , gegen
die Vorlage , befürwortete feinen Antrag auf nochmalige Prüfung der
Jache und Vorlage eines anderweitigen Entwurfs in der nächsten Tagung .
An der weiteren Erörterung beteiligten sich die Mgg . Stengel .
Di. Sattler , Wessel , Papendiek , Rickert , Lyncker , Dr . Windt -
horst und die Minister v . Lucius und v . Maybach . In der 216 =
rnmmung wurde der Commissions -Beschluß erster Berathung angenommen ,
also ohne Abschlleßung der Nogat , mit einem Anträge Stengel : bte Staats -
Regicnmg aufzufordern , in der nächsten Session einen Gesetz -Entwurf zum
Schutze der Bewohner der Weichsel und Nogat -Niederung dem Hause vor¬
zulegen. — Der Antrag Rintelen und Genossen , die Position der Eisenbahn -
Vorlage über die Verlegung des rheinischen Güter -Bahnhofes in Aachen
va» der Tagesordnung abzusetzen und die Regierung zu nochmaliger
Prüfung de« Proiectes aupzutordern , wird abgelehnt und die Position
nach der Vorlage bewilligt . Nächste Sitzung Dienstag 11 Uhr ; Tages¬
ordnung : Kreisordnung für Schleswig -Holstem und kleinere Vorlagen

9prt mnr
Melodien

ast im „ Kaiserhof
"
, an

*
sienda u . A . betheiligten .

°n-k°r^ " är ^ ch «ö . Ein Brigadebefehl des Kronprinzen hat neuerlich
von den Capellen der ihm unterstellten drei Regimenter

lsi- L ' l .
d ' e alten historischen Marsche gespielt werden . So

WobTen arfcUn bcS MUttärs häufiger als sonst die

W
^
Äg §maX3bCr0er ' X ° rflaUer ' S - bastopoler , Radetzky und des

bot Der Bezirkspräsident für Unterelsaff
<** de 0k

bct ub - r 40 Jahren bestehenden „ Societe de m6 -
Wt unb verfügt , deren Präsident Hrivatdocent Dr . Paul

\
und bereit Vtceprasident der Cantonalarzt Wochlin war .

« krMe ^ F ° Luldemorrate „ haben für die Familie des unheilbarMuen Parteigenossen Has en clever 12,000 Mk . aufgebracht .
B--lin» Kil ^ ^ " schwcmmten betrug die Gesammteinnahme des

»
fEcomitä S bis zum 27 . April einschließlich 2,084,783 Mk .

ExpedLn m V/Utschen Reich in das Kamerungebiet entsandte
einwärts hn«

1 ^ utenants Kundt und Tappenbeck ist auf ihrem Zuge land -
nämli^ brtroffen worden . Sterbe wardrote man der „ Wes .-Ztg . schreibt , von entern feindlichen Stamm

* Der Minister der öffentlichen Arbeiten hat einen
Erlaß des Kaisers als Antwort auf einen Bericht des Herrn
v. Maybach über die Entwickelung und die Ergebnisse der Ver¬
waltung seines Ministeriltms in den letzten 10 Jahren erhalten ,
worin es heißt :

M besonderer Befriedigung habe Ich daraus ersehen , daß die von
Memem m Gott ruhenden Herrn Vater eingeleitetc Eifeitbahnpolitik unter
ytar rnnfiebttgen Ausführung die Hoffnungen nicht blos erfüllt , solidem
auch übertroffen hat , welche von derselben für die Verkehrsverhältnisse undd;e Forderung der Volkswohlfahrt wie für die Landesvertheidigung nud
nicht minder für die Finanzen de ? Staates gehegt worden sind . Diese
bedeutsame Maßtmel , welche Dank der angemessenen Verwaltungsorganisationn vortrefflicher Wirksamkeit ist , hat stch hiernach in jeder Beziehung als
segensreich erwiesen . Es gereicht Mir zur hohen Freude , für die Durch -

>ones bedeutungsvollen Gedankens Meine ungeteilte Anerkennung
Ib U Abthetlung , für das Bauwesen hat in diesem

S “ " hebltche Resultate auszuweneu , welche in beredter Weise für die
IÄ/n ? erftu $un0 Bedürfnisse des Landes Zengniß ablegen . Die
ui

wu welchen die Berg -, Hutten - und Salinen -Verwaltung
tirhiS * ? Habt . hat , lassen Ihre trotzdem erzielten Ergebnisse um so

ftÄTr LH kann mcht umhiu , hervorzuhebeu , daß die
SetmU ^ alr 6 «Si .Jvlretf $ en ' Ihrem Ministerium untergebenen

i Mich besonders wohlthuend berührt hat . Ob und
den gedrängten Inhalt Ihres Berichts weiteren Kreisen ,

£ & e9ffm6überaiaffennterCfftrCn'
wollen , will Ich

«« Derselbe

Lm . K °1 ^ ^ cĥ ' ken , wie Rickert , v . Forckenbeck , Bamberger , Schrader ,
^ lessorL. v . Bar u . s. w . zu machen , bezw . zu erneuern . Am
^ ,SHiirzGast einer kleinen A 1 . ......

11"ch Pros . Gneist , Graf Herbert Bismarck ,

überfallen , wobei ein großer Th eil der eingeborenen Begleiter niedergemacht
und Kundt sowohl wie Tappenbeck schwer verwundet wurden . Hilflos lag
die Expedition , beraubt des Nöthigsten , namentlich an Proviauttnaugel
ferdend - es war noch ein Glück , daß es gelang , einen Boten mit der
Unglucksmeldung nach der Küste zu schicken , wo durch einen Zufall der
Gouverneur in der Woermann '

schen Faktorei zu Besuch eingetroffen war .
Dieser machte sich sofort mit Führern , Trägern und Proviant auf den Weg ,
und es gluckte , der dem Verschmachten nahen Expedition Hilfe und Unter¬
stützung zu brmgen . Die Schwerverwundeten mußten vorläufig in der
Faktorei untergebradjt und verpflegt werden . Mit Spauuung erwartet
man nähere Nachrichten .

Zustand .
* Frankreich . Präsident Carnot hat sich von Bordeaux

nach Rochefort begeben . Er traf dort am Montag Mittag bei
strömendem Regen ein . Trotzdem wurde er von einer zahlreichen
Volksmenge begrüßt , welche Hochrufe auf den Präsidenten und die
Republik ausbrachten . Carnot besuchte alsbald nach seiner Ankunft
das Arsenal und das Hospital ; er überreichte der Schwester im
Hospital das Kreuz der Ehrenlegion , indem er sagte , er beabsichtige
damit den ganzen Orden zu ehren . — Die Boulangisten tragen
als Erkennungszeichen dunkelrothe Nelken im Knopfloche . Neu ist
dies nicht , denn Alphonse Karr schrieb schon vor Jahren : „ Wie die
Lilie und das Veilchen , so hat auch die Nelke eine wichtige Rolle
in unseren inneren Zwistigkeiten gespielt . Im Jahre 1815 z. B . ,
wenige Tage nach der Einsetzung der zweiten Restauration , wurde
die cothe Nelke das Sammelzeichen der Anhänger Napoleons .
Dagegen steckten die Royalisten und namentlich die königlichen Gar¬
den , die Pagen weiße Nelken vor . Zwischen beiden Parteien kam
es manchmal zu fürchterlichen Zusammenstößen . " — Bei der Neu¬
wahl eines Senators in Epinal wurde Charles Ferry , ein

- Bruder Jules Ferry
' s , mit 526 Stimmen gewählt . Morlot ( radical )

i erhielt 112 , Figaro ! (conserv .) 313 Stimmen .
\ Der Senat setzte am Montag die Debatte über das Militär -
; gesetz fort , indem er die Art . 11 und 12 über die Dienstpflicht der in
. Frankreich geborenen Söhne Fremder nochmals an die Commission verwies .
! Der Antrag Buffet ' s , das Gesetz an den Oberkriegsrath zu verweisen ,
i wurde abgelehnt . Der Senat vertagte sich darauf bis zum 15 . Mai .
> * Italien . Nach dem soeben erschienenen Grünbuch über Afrika
- verlangte die Regierung in den Friedensverhandlungen mit dem
• Negus die Anerkennung der Schutzherrschaft über Assaorta und
! Haba , den unbestrittenen Besitz Saatis , Ouaahs und die Gebiets -
- zone im Umkreise von einem Tagesmarsche . Ghinder solle den

Abessiniern und das Ailetthal den Italienern gehören . Später solle
ein Freundschafts - und Handelsvertrag abgeschlossen werden . Der
Negus habe keine Gegenvorschläge gemacht . Das Grünbuch ent¬
hält 236 Dokumente auf 230 Seiten . Es umfaßt die Periode
vom 29 . October 1884 bis 4 . April 1888 . Interessant ist noch

,
ein langer Brief des Negus an den Obercommandanten Marzano
vom 26 . März 1888 , worin jener einen Friedensvorschlag macht
und Italien auffordert , gemeinsam gegen die Derwische zu kämpfen .
Am 31 . März lehnte Marzano die Vorschläge des Negus ab , wo¬
rauf dieser antwortete : „ Fortan komme weder ein Friedensbote
' . mir zu Euch noch von Euch zu mir . " — Nach in Rom ein -

: s? i » en Nachrichten aus Aden hat fich der König von Schoa
; geweigert , dem Negus Hülfe zu leisten . Viele abessinische Sol -
■ baten sind von dem Negus abgefallen , weshalb augenblicklich jedwede

militärische Action unmöglich ist . Die Derwische , welche sich nach
der Verheerung von Gondar und der Provinz nördlich des Sana -
Sees zurückgezogen hatten , rücken jetzt mit beträchtlichen Streit¬
kräften wieder vor . — Der Senat genehmigte den Handelsvertrag
mit Spanien ohne Debatte .

. ,
* Großbritannien . Der Mansionhonse - Fonds für die Ueber -

! • ? V ?! ” 1* egrdd entschland beträgt , wie aus London gemeldetw -rd , bis zum 30 . April SOOOßftrI . ( 100,000 Mk .) , wovon bereits 4500 Lstrl .
nach Deutschland abgegangen sind .

'

Fürst Ferdinand ist auf seiner Rundreise
am Montag in Loftscha eingetroffen . In Plewna gab ihm zu
Ehren bte Stadt ein Banket .

Aus den Prozeß -Verhandlungen gegen Major Popow und Genossen
D . , .u ? N der „ tfr . Z . zunächst Zweierlei hervorgegangen : 1) daß im

i A6 unerhörte Demoralisation und Dischlinlosigkeit herrscht ,ww 2) daß der Prozeß einen politischen Hintergrund hat . Die angeklagten
Offiziere suchen sich, trotzdem sie sich, tote der Kapitän Keljaitow betonte ,vor ihrer Verhaftung das „ heiltge Ehrenwort "

gegeben haben , nichts gegen
'

Zauber anszufagen , dadurch reinznwaschen , daß sie einander des Dieb -
siahls bezichtigen . Dabei fallt es auf , daß 2 Offiziere , der obengenannte
Kesianow und LjMeiMt Wnkyw , vMtzMW ü.beritiuiuieub gegen ihren -
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* Schiffs -Nachrichten . (Nach der „ Franks . Zig .' .) Angelo «

in Queenstown die Cunard - D . „ Serma " und „Cephaloma a 1717
New - Jork resp . Boston ; in New - Aork der Cunard -D . „ Summa

Liverpool und D . „P . Caland " von Rotterdam ; in B o st o n bet Cunaw u

„ Bothnia
"

; in Antwerpen D . '„ Rhynland " von New -Aork ; in *

der Hamburger D . „ Rugia
" von New -Aork ; in Southampton

Nordo . Lloyd - D . „Erder
^ von New -Aork .

früheren Chef , Major Popow , aussagen und daß ihnen 'Seitens der

Staatsanwaltschaft eine ungleich bessere Behandlung als den anderen

Angeklagten zu Thefl wird . Den politischen Charakter des Prozesses
deutete der Procurator selbst an , indem er ausführte , der Regierung seren

die belastende Umstände gegen Popow bereits seit Monaten bekannt ge¬
wesen , und wenn sie erst jetzt sich entschlossen habe , gegen denselben vorzu -

gehen , fo sei sie hauptsächlich mit Rücksicht aus dre Sicherheit des Staates

ist des „ Mikado " wurde fungst m » o »«> « ■

ischen Gesandten vorgestellt . Wie sich btt A ■

« . o . „ vuuMu . 1UD1, vv. ,aiibdte der Diplomat den Musiker auM ■

kühl und sagte ihm wörtlich : „ Bei uns daheim ist man gegen Sie » g«
den Librettisten des „ Mikado " sehr erbittert , weil Sie uns und » n
Gebräuche in 's Lächerliche gezogen haben , ja , es kann sogar sehr IE M

schehen , daß Ihnen einmal ein fanatischer Japaner , wenn Sie feinen W
kreuzen , übel mitspielt . " Mr . Sullivan , der im ersten Augenblicke f £
verblüfft war , faßte sich bald und meinte lächelnd : „ Jedes Volk mni

sich gefallen lassen , daß man seine Schwäche geißelt , Japan wird sich«;
daran gewöhnen / — Vielleicht wird man sich dort beruhigen , sobalo » y
erfährt , daß dem „Mikado " in dem „ Mizekado

" ein grausiger Rach «

schwerbeleidigten ostasiatijchen Volksehrc erstanden ist .

* Eine sonderbare Gemälde - Sammlung . Kürzlich meldeten

sich bei einem jungen Manne in Frankfurt a . M . zu gleicher Zeit zwei
Gerichtsvollzieher , um denselben zu pfänden . Der junge Mann empfing
die gefürchteten Beamten höflich an der Thüre und geleitete sie , tote er
sagte , zu seiner „ Gemälde - Sammlung

" mit dem Bedeuten , daß diese sein
einziges zu pfändendes Vermögen sei . Die „ Gemälde -Sammlung

" bestand
in einigen 50 Zahlungsbefehlen , etwa 20 Vorladungen vor Gericht zur
Abhaltung von Terminen , 4 Vorladungen zur Ableistung des Mani -

festattonseides und mehreren Hundert unbezahlter Rechnungen in der Höhe
bis zu 1000 Mk ., welche sämmtlich schön geordnet an der Wand hingen .
Die Vollstrecker des Gesetzes zogen verdutzt von dannen .

* Kindersegen . Der Klapperstorch scheint letzter Tage schwer bcha-
über Alzep geflogen zu sein ; der Familie des Bäckermeisters R . toarfg
Drillinge zu , drei Mädchen von je 5 , 5 */» und 6 Pfd . Gewicht . A
anderes Ehepaar erhielt Zwillinge , ebenfalls Mädchen , beschütz
Mütter und Kinder befinden sich sämmtlich wohl .

Kandel , Andrrürie , Statistik .

* Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 30 . April .
Derselbe war mit 888 Qchsen , 16 Bullen , 419 Kühen , Rindern und Stieren ,
394 Kälbern , 36 Hammeln und 193 Schweinen befahren . Die Preise
stellten sich wie folgt : Ochsen 1 . Qualität per 100 Pfund Schlachtgewicht
56 - 58 Mk ., 2 . Qual . 48 - 50 Mk ., Bullen 1 . Qual . 88 - 40 Mk ., 2 . Qual .
35 — 37 Mk ., Kühe , Rinder und Stiere 1 . Qual . 50 - 52 Mk ., 2 . Qual .
40 — 46 Mk ., Kälber 1 . Qual , per ein Pfund Schlachtgewicht 52 - 55 Pf .,
2 . Qual . 45 - 48 Pf ., Hämmel 1 . Qual . 56 - 58 Pf, , 2 . Qual . 44 - 48 Pf .,
Schweine 1 . Qual . 48 —49 Pf ., 2 . Qual . 45 - 47 Pf .

* Vertoosungen . Braunschweiger 20 Thlr . - Loose vom
Jahre 1868 . Bei der am 30 . April stattgehabten Ziehung wurden
folgende Hauptpreise gezogen : Serie 394 No . 6 150,000 Mk ., Serie 7624
No . 2 12,000 Mk ., Serie 5752 No . 26 7500 Mk ., Serie 394 No . 11
3600 Mk ., Serie 112 No . 9 , Serie 394 No . 18 . Serie 736 No . 3 , Serie
5480 No . 19 , Serie 6063 No . 10 , Serie 6870 No . 50 , Serie 7842 No . 42 ,
Serie 8003 No . 4 , Serie 8339 No . 46 und Serie 8929 No . 9 je 300 Mk .,
Serie 1594 No . 11 , Serie 3675 No . 24 , Serie 7842 No . 43 , Serie 8075
No . 39 , Serie 8321 No . 16 und Serie 8740 No . 18 je 180 Mk .

vermischtes .

♦ Vom Tage . Die längst ersehnte Freigebung des Dreiradfahrens
und Merradfahrens in den Straßen Berlins ist nun erfolgt . Unter
den Bicyelisten herrscht Jubel , denn sie meinen , daß es sich hier zunächst
um einen Versuch handelt , dem , wenn er sich bewährt , auch die Freigabe
des Zweirades m nicht allzu ferner Zeit folgen wird . Am Bahnhofe
zu Drontheim (Norwegen ) fand ein Erdrutsch statt . Es senkte sich
die Erde in einer Länge von 180 Meter und einer Breite von 150 Meter ,
wobei große Mengen von Eisenbahnmaterial ( darunter 4 Güterwagen )
in die See glitten . Ein Arbeiter wurde int Falle mitgerissen . Da sich
gleichzeitig eine ungeheure Fluthwelle au 's Land herauwälzte und die Schiffe
von ihren Vertäuungen losritz , nimmt man an , dah der Einsturz von
einem Erdbeben herrührt .

* Eine eigentftümliche Cnrmetvode . In die Sprechstunde t«
sehr bekannten Berliner Professors kam , wie das „ 58. T .

"
erzählt,ic

Monaten ein leberkranker Patient , welcher an einem sehr mtensi«
Icterus (Gelbsucht ) leidet . Um zu dem im äußersten Westen wohnend «
Arzte zu gelangen , benutzte er immer eine bestimmte Droschke , und de
edle Rosselenker kannte seinen Kunden und dessen Ziele schon ganz ger.a
Ja , es hatte sich im Laufe der Zeit eine Art von Vertraulichktit züW
Beiden entwickelt , welche der Kutscher durch überaus große Freundlich !«
und der Patteut durch Trinkgelder und Cigarren noch erhöhte . Ums
befremdlicher war es unserem Fahrgaste , als vor einigen Tagen in bi®
schöne Verhältnis ; ein schriller Mißklang hineingekommen zu sein sch«
denn nach beendigter Fahrt steigt der Droschkenkutscher von seinem Stz
herab , öffnet die Thür und beginnt ohne jeden sichtbaren Grund mit sei«
Fahrgaste einen Mordsskandal . Mit den unfläthigsten Wotten «
gemeinfkn Reden fährt er ihn an , schilt ihn „Lump "

, „ verbuchter Keil'

„ Schweinehund
" u . s. w . Der erstaunte Herr ftetgt schüchtern aus tut

glaubt zunächst , daß der brave Kutscher verrückt geworden set ; trotzda
erlaubt er sich die bescheidene Anfrage , was denn den Jähzorn W
angeregt habe , da er sich keiner bösen Thctt bewußt fet . Treuherzig ®
gegnete ihm der dankbare Kutscher : „ Sie sind so ’n netter Kerl , unbif
wollte Ihnen schon lange mal eenen Gefallen dhun ! nu habe ick gehii
bet een orbentlicher Schreck jut gegen de Gelbsucht rs , und da dachte»
mir : du kannst es ja mal versnchen , aber wees der Deibel , et nutzt uW
Lachend wandte sich der Patient von seinem hilfsbereiten Frennde , den
für die mißlungene Cur belohnte , zum Herrn Professor , dessen M«
hoffentlich bei ihm besseren Erfolg haben .

* eine Hamburger ältere Dame machte , wie der „ Hamb . Ein
berichter , kürzlich ihrer in Berlin verheiratheten Tochter einen B -d-
Vor chrer Abreise von hier wollte sie sich photographiren lassen und ba:
sich zu dem Zwecke in ein Atelier . Sie wurde dort von einer jur.::
Dame in die Stellung gebracht , welche sie auf der Photographie eiqi
nehmen wünschte , und bann begab sich die Dame an den Apparat , u
die Aufnahme zu machen , nachdem sie sich, wie erforderlich , mit bem gtiin
Tuch beberft hatte . Die Frau verharrte fast zehn Minuten in A
Stellung , aber bie Dame kam nicht roieber zum Vorschein . Endlich w
der Besitzer des Ateliers herbei , schlug das Tuch zurück und entdeckter

Schrecken , daß ein Herzschlag bem Leben ber jungen Dame e
Ende gemacht hatte . Der Vorfall wirkte so erschütternd auf btt tt
Dame , daß sie in ein Nervenfieber verfiel und in Folge dessen noch langt
Zeit in Berlin verbleiben mußte .

* Ein scharfes Witzwort von Ernst Dohm , dem verstarb «
Redaeteur des Kladderadatsch "

erzählt das „ B . T ." : In einemglänM
Hotel zu Berlin war große Soiree . Die Damen bnllirten tn benfi

bärsten Toiletten . Bei Manchen schien es aber , als hätte der etop
der Höhe nicht ansreichen wollen , und dies Decolletö fiel allgemein c.
— „ Haben Sie je fo etwas gesehen ? !" fragte ein Offizier den anwes «

Dohm . — „Stein , antwortete dieser , „feit ich entwöhnt wurde , nutzt
* Eine Execution . Der „P . L . "

erzählt : Auf den hochaeheck
Wogen der Theitz bei Szegedin fährt lautlos ein Kahn , in dem sichff
Jlwividuen befinden . Starren Blickes fchauen sie ^ unverwandt voi »

hin und nur zeitweilig wenden sie sich nach rückwärts , wo nut bin®

Tuch Hebeckt ein mysteriöses Etwas ruht . Bei der Hexeninsel ertönt «

dumpfes „ Halt !" Die beiden Kahnfahrer lüften die Decke und hü
keuchend vor Anstrengung , einen Sack empor . . . . Wo sind Wirt »■

dem Bosporus ? Hat Fafime , die Lieblings -Selaviii des VezuS , «

Giaur Avancen gemachl und wurde zur Strafe in einen Sack genannt
soll jetzt den Wellentod erleiden ? . . . Ein plätschernder Fall . G '

geschehen . In weiten Kreisen ziehen Wellenringe auf dem Wasser , »

sein Opfer nicht toicbergibt . Die Oberfläche ist blutroth gefärbt . ■■

Das ist jedoch nicht verwunderlich , denn es werden soeben auf obiyc
lichen Befehl dreizehn Centner mit Fuchsin gefälschter Paprikas veiV Li

In den nächsten Tagen dürfte man bei Martonos Paprikafische joH 1880
was den Anrainern willkommener fein wird , als wenn ihnen die gebratt«

Tauben des Schlaraffenlandes in den Mund flögen . i
* Wie ma » in Japan über den „ Mikado " » entt . »

Siillivan , der Compouist des „ Mikado " wurde jüngst in Lonti t ®

auf einem Feste dem japanischen Gesandten vorgestellt . Wie sich btt J ■
A . Z ." berichten läßt , behandelte ber Diplomat ben Btusiker auffaM ■

* Ein aller Bries . Mit Rührung ruhen unsere Augen , so schreibt
der „ 58. B .- C . "

, auf einem schlichten Blatt , welches die unbeholfenen Schrift¬
züge eines Kindes trägt , auf einem Brief des zehnjährigen Prinzen Wil¬
helm von Preußen , des nachmaligen Kaisers Wilhelm . Dieser Brief stammt
aus Memel , aus bem Juli des für Preußen fo unheilvollen Jahres 1807
und war an den Prinzen WUHelm von Oranien gerichtet . Die werthvolle
Reliquie versetzt uns wie mit einem Zauberschlage in die Jugendzett Kaffer
Wilhelms . In ber Hafenstabt Memel , wohin sich in jenen schmerzvollen
Tagen tieffter Demüthigung bie liebliche , königliche Mutter mit ihren
Kinbern getoanbt , sehen wir , wenige Wochen nach dem Frieden von Tilsit ,
ben kleinen Prinzen Wilhelm , von besten Schläfen bie blonden Cherubs¬
locken herabwallen , am Schreibtisch . Nur mühsam bewegt sich der von
kindlicher Hand umschlossene Gänsekiel über das graue Büttenpapier , kritzelt
Buchstaben neben Buchstaben und gleitet zuweilen aus . Lächelnd neigt
sich die Königin Luise über die Schulter ihres schreibenden Lieblings , bis
der fleine Prinz mit einem kühnen schräg -abwärts führenden Strich fein
„ Wilhelm " unter den Brief setzt — ein Name , welcher nach Jahrzehnten
einen so gewaltigen , einer Welt Ehrfurcht einflößenden Klang erhalten
sollte . Nachstehend ist mit unveränderter Schreibweise der Inhalt des
Briefes wiedergegebeii , welch ' letzterer aus einem völlig schmucklosen Papier¬
bogen in Klein -Octavformat besteht . Das Schreiben lautet : „ Memel ,
den 29ten Juli 1807 . Lieber Wilhelm . Ich habe gestern das Baden in
der See angefangen . Als ich hinein ging , kam es mir sehr kalt vor , als
ich aber weiter ging , kam es mir sehr warm vor . Es sind da zwei Zelte
aufgefchlagen , worunter wir uns aus , und anzihen . Fritz war gestern sehr
weit hinein gewesen und öfter als drei mal unter getaucht . Es macht uns
sehr viel Vergnügen , Mache viele Complimente Knnstan . Wenn Du
Aaufinger sihst sage ihm das ich einige fortschritte gemacht habe . Ich bin
über all bem treuer Wilhelm .

" Der oben erwähnte Fritz , welcher „sehr' " ' ' " unb mit helbenhafter Unerschrockenheit „ öfter als
.st ber 58ruber bes Prinzen Wilhelm , ber nachmalige

König Friedrich Wilhelm IV . Das „Wilhelm "
zum Schluß des Brieses

zeigt bereits Aehnlichkeit mit ben bekannten Zügen ber historischen Unter »

B Kaiser Wilhelms . Namentlich bei bem W zeigt sich eine ganz wunber -
lebereinftimmung .
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Bekanntmachung .
Die am 28 . d . M . in de « Waldbistrikte „ HebenkieS "

stattgehabte Holzversteigerung hat die Genehmigung des Ge -
meinderaths erhalten und hxrb das bett . Holz den Steigerern
im : Abfahrt hiermit überwiesen .

Wiesbaden . 30 . Avril 1888 . Die Bürgermeisterei .
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Personen , die sich anbieten :

Ein Fräulein , welcher im Kleidermachen geübt ist , sucht noch
einige Kunden bei billigste - Berechnung in und außer bem
Hause . Räh . Castellstraße 9 , 1 Treppe links . 18554

Tine perfekte Büglerin sucht Beschäftigung , am liebsten
3 — 4 Tage wöchentlich Näh . Bleichstraße 15a , 3 Tr . 177

Ein anst . Mädchen sucht Stelle als besf . Hausmädchen , gebt
auch mit auf Reisen . Rah . Taunusstraße 32 , 1 . St . 18 » 82

Metzgergehülfe in einer Schweme - Meq -
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Berdiuguug .
Die Lieferung von Bruchsteinen für städtische Canal -

baute » für das laufende Rechnungsjahr soll vergeben werden .
Die öffentliche Verhandlung hierfür ist auf den 12 . Mai
l . J - . Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbouamt , Canal -
imeau , Zimmer 49 , anberaumt , woselbst die VerdingungS -
unterlagen eingesehen werden können und bis zu der angegebenen
Zeit die bezüglichen Angebote poststei verschlossen und mit ent -
sprechender Aufschrift versehen - inzureichen find .

Wiesbaden , den 27 . Avrjl 1888 . Das Etadtbanantt .

Adolf Wirth
,

18483

« cke » er Stheinftratze an » » irchgaffe .

Anlage einer Kirchenheizung
zn Erbenheim .

'
ber Stoff

etnet Kirchenheizung zu Erbenheim sollen
lUgemcin t " ttSeoen werden :

1) Glund . und Mauerarbeit , veranschlagt zu 149 Rk . 88 Pf -

| Btmmerarbeit , veranschlagt zu 102 Mk . ;3 Dachbeckerarbeit , veranschlagt zu 65 Mk 85 Pf . ;4 Schreinerarbeit , veranschlagt zu 76 Mk . 93 Pf -
ch Schlosserarb . it , veranschlagt zu 181 Mk . 77 Pf . ;

Tuncherarbeit , veranschlagt zu 459 Mk . 43 Pf . ;
0 ^ nSgenein , v - ranschlagt zu 264 Mk . 14 Pf .

« «Im, ,
^ ^ für maßgebenden Zeichnungen mit den zugehörigenAMHrungS. Bebmgungen liegen bei Herrn Kirchenmeifter

An Ä '
»

Fronksurterstraße 11 in Erdenheim zur Einsicht
° uch b ' S zum 15 . Mai die Ange -

Jo ^ eJlto8 und v rlchlossen einzureichen .
de » 30 . Apnl 1888 .

E
--- D - -S Pfarramt .

Malaga , Sherry , Marsala , Madeira , Portwein re .
(Die Fla cken werden mit 10 Pf . zu ückgenommen . )
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Rathhaus - Neubau .
Die Herstellur g von eichenen Thüren rc . soll im Wege

der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden . Termin zur
Oeffnung der Angebote ist auf « amftag den 12 . Mai er .
Vormittags IO Uhr auf dem RathhauS , Zimmer Ro . 41 ,
° n«cktzt . Die Zeichnungen und Bedingungen liegen daselbst
während der Dienststunden zur Einficht aus .

Wiesbaden , 30 . April 1888 . Die RathhauS - Bauverwaltung .
- ______ ___________ Geißler .

Heute Mittwoch , von Vormittags 8 Uhr
ad , wird ans der Freibank leichtperlsüchtigeS

Kuhfleisch per Pfd . 35 Pfg .
Verkauft Stadt . Schlachtbaus . Verwaltuug . 18660

Von Gießen an - der Kltnik zmückg kehrt , empfehle mich
dem verehrten Publikum und den Curfremden als Wartfran
und Krankenpflegerin und bitte um gefälligen Zuspruch .
15251

__________________ Frau Doll . RicolaSftraße 16 .
'ime geübteP » tz « acherra empfiehlt sich den geehrten Dam ^n .

MH . Marktstraße 12 , 3 Tr . , GlaSabfchlutz links . 14318

™ .
® änL $ cifcnt ‘ n W « unden von 2 ML an

"
per Monat ,

wäb . MrchelSbcrg 11 , Thoreingang , Vorderhaus , Part . ' 8250

Ein reprSfentabler

Stadtreisender
utit großer , solider Bekanntschaft für Tuch und
Lernen gesucht . Gef . Offerten unter T , L ,
an die Exped . d . Bl . 18455

MMMWMUWMSS « « WMtWMSnUEnNESWWWMWWWMWWWM

Wegen Räumung des Lagers arrangirte einen Ausverkauf
und gebe zu zedem annehmbaren Preise ab : ff . Cog¬
nac ’» , Rum , Arrac , Liqueure , Bild weine , Med .
Tokajer , Conserven , Champagner , Weine ,
Cacao , Thee , Kaffee , ff . Cigarren und Ciga¬
retten etc . 18611

Beste Wuare garantirt . « . Vriederleh , Lanqgasie 37

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,
sowie ausgezeichnete Mettwurst

- mvüeblt Carl Schramm . Friedrichstraße 45 . 10763

Schwatbacherstraße 39 im Hinterhaus find Früh . u . Spät .
Kartoffeln im Malter , sowie im Kumpf zu ve >kaufen , 18724

Bon einer rühmlichst bekannten ( K . acto 310/4 .)

Trieorageu - Fabrik
ist noch der Alleinverkauf für Wiesbaden und Um .
gegeud zu vergeben . CautionSfähige Detaillisten wollen fich
unter Z . 7078 an Rudolf Monse , Köln , wenden . 64

neuester und bewährtester Confttuction
für Familien , Restaurants , Hotel -

Metzgereien rc .
von 25 Mark an in allen Größen

vorräthig .
Gründlichste Durchkühlung bei geringe «

GtSeoasu « .

n,
"

sobald - ' Feinste Ausführung ! Billigste Preise !

,e
'
r Rächer ^ * lumz « chnungen auf Wunsch gratis und franco !



No . 108
Wiesbadener Tagblatt .

Seite 3 *

Ci

Ludwigstraße

1818t

18026

uat
«

t
Ci

Rot

Riel

6

Ei ,
SRi
Eni

r

M

Cü
Ci «
La

L

Ein

v. d

Pro,
Bae
Pol
Mai
Sch
Mül
Mai
Mai
Coh
Jan
Ma
6er
Rah
Riet
Net

Kür August oder September wird von ruhigen , punkllchi

Mathern eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern , 2 Mansarde » «

im Preise von 5 — 600 Mk . zu miethen gesucht . Offerten «

Preisangabe unter A » J . 6 an die Exped . erbeten . 178.

Villa
im Curviertel mit allem Comsort und Garten bald oder sch

zu Miethen gesucht . Offerten mit genauer Preisangabe «

E . J . 25 in der Exped . uiederzulegen . u »

Ein braver Zunge kann daS Tapezirergefchäft erlerne » ie

W . Egemolf , große Burgstraße 8 . 11244

Ein « Srtn - rl - hrling gesucht bei

G . Wieser , Platterftratze 64 .

Ein Gärtner -Lehrling gesucht bei

Carl Becker , Platterstraße 11 .

Ein braver Junge kann das Schneid ergeschaft erlm «

bei C . Eies , Kranzplatz 3 ®

Ein braver Junge kann unter günstigen Bedingungen t» tiii

Lehre treten bei P . B « k»t » ger , Langgasse 24 18391

Ein braver Junge kann ine Metzgerei erl . N . Exp . 1771 .

Ein Kätscher sofort gesucht Karlst -mße 30 . 18731

Ein « nverheirotheter . zuverlässiger Diener , ^ t guten Ze^

niffen versehen , wird sogleich nach Mainz gesucht . NSHn «

Adelhaidftraße 21 hier . 184,1

an emen dpeirn zu oeummjtu . ,

Kapellenstrasse 6 7

e

"
» , 2 . « tage , eleg <mt wöHtete *

nutz Schlafzimmer zu vermiethen .

Kirchgasse T,Bel - Etage , find 3 schön möbl Zlmmer z
oder gktheilt per Mal zu vermiethen . Nah .. daselbst .

Kirchgasse 2a ist ein schönes , große » SrontsPttz -Z »« »

sogleich mödlirt zu vermiethe « . Nah . daselbst . .

« irchgasse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 ö

mern , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie
sogleich oder später - u vermiethen .

“

Ludwigstraße 1 ist ein LoglS auf den 1 . Mm

M u h?g afs
^

e? 1
^

Etage , 2 Zimmer mit sep . Eingangs

R eug aN e 7 ?
*! . Etage ^ ein möblirtrS Zimmer zu verm . ^

Rheinbahnstraße 5 sind zwei Wohnungen (Jg
8 Kmmer , Bel - ! tage9 Zimmer ) mit Zubehör zu veM 'A
Näh . im Souterrain .

Rheiustraße 40 , B
.
el - « t ° ge , eme abgeMosseue

auf 1 . Juli zu vermlethen . « äh . Parterre .

Personen , die gesncht werde « :

Schng
’
s Stollen - Bureau

Gin Ladenmädchen gesncht Langgasse 5 . 17104

Eine tüchtige 2 . Arbeiterin sofort gesucht . Offerten unter

E . A . 200 an die Exped . erbeten . . ,
1 ™

Lehrmädchen Waa ?mges ^ gEb« .VlA )M \
Tücht . Kleidermacherimen gesucht Delaspeestraße 6 , II . 18747

Geübte Miminnen u . Drückerinnen
finden dauernde « nd lohnende Beschästignug bei

Georg Pfaff ,

Gtauiol - und Ntetaükapsel Aabrik ,

Dotzheimerftrahe 48c . 14650

Ein anständige » Mädchen kann da » Kleidermache « erlernen

ffirofcfflftrfifep . 26 . 2 , (EtttflC . 18401

AnjungeSM - aatmädchen ges . Saalgasse 26 , Laden . 18212

mmb » Gesucht wird « ine zuverlässige Fra «

oder älteres Kindermädchen z « einem

Kind - von sünsMonate « G - isberg , Idsteiner ,

weg 8 im dritten Stock , 18601

Ein junges Mädchen , da » zu Hause schlafen kann , gesucht

^ taÄ '& ta . . . . ei . . MMM . 6,f . ta S
Item . Haushalt gesucht Rheiuftratze 52 , Hth . E18602

Eine seiubürgerliche Köchin gesucht TannuSsiraße 5 18427

■ er Tüchttge Köchin gesetzten Alters nach Brüssel gesucht

« äh . Schiersteinerstratze 3 , 1 St . 1 - 620

Ein ordentliches Mädchen , welches kochen kann , gesucht un

„ falken “
, Bahnhofstraße 13 . 18729

Ein braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wild

« sucht Friedrichstraße 40 , 2 St . 18668

Ein Mädchen , welches selbftfiäudig femburgerl . kochen kann

und ein feinere » Hausmädchen mit guten Zeugnissen gesucht .

Zu melden „ Alleesaal "
, Gartenhaus , von 2 - j4 Uhr . 18687

°
Ein braver , reinliches Mädchen gesucht Wörthstr . 12 , P . 18625

Ein ordentliche » Mädchen auf gleich gesucht , « äh . Walram -

Maße 8 im Bäckerladen . .
18 ®21

« tu brav - S . ehrliches Mädchen , welche » einem Ge¬

schäfte und der Haushaltung vorstehen kann , wird auf sofort

gesucht . Nähere Auskunft Faulbrnnnenstraße 10 irn Laden . 18612

Moritzstraße 8 wird ein M ä d ch e n gesucht . 18o6O

Ein junges Mädchen , welche » zu Hause schlafen kann , wird

gefucht . Näh . Kirchgasse 20 , Hinterhaus , 2 Stiegen h . 18322

Gesucht zum 15 . Mar em gute » , reinliches Mädchen , welcher

die feinbürgerliche Küche versieht und Hausarbeit mit übernimmt .

Näh . Mainzerstraße 17 . . „ 185t43
Ein Mädchen , welcher kochen kann , wird gegen guten

Lohn gesucht Langgasse 5 18644

Gin Mädchen gesncht Wellritzstraste 44 . 18663

Vi « Mchevmiidcherr sofort gesucht .

Hotel Hasch . 18640

Banfchreiner gesucht Mühlgasse 9 . 17057

Dapezirer - Gehülfe gesucht Ellenbogengasse 13 . 18356

Lnckirer findet Beschäftigung Schwalbacherstraße 41 . 17940

Gesncht wird ein grosser Laden mit Somptost
I in feiner Lage . Offerten mit genauer PreiS -

8 angab - erbirt - t man nnter 8 . So . 1 « an di

| Exped . d . « l .
176,8

- ‘
Snüm ® HttteSnS2 &- 30 Stück für 1 . Cflj

oder fiüher gesucht . Offerten unter A . F . 38 an die i »

d . Bl . erbeten .
Angebote :

Adlerstraße 55 , Hth . , ist em schöneSZiMmer zu verm - M

A l b r e ch t st r a ß e 43 eine Mansard - Wohnung von 2 ZmM —

und Zubehör an eine kleine Familie zu vermiethen . 10$

wjti Alexandrastraste 3 zu vermiethen . * * —

W RAUM Alexandrastraße 10 .

Bleichstraße 8 , Bel - Et . , versch . möbl . Zimmer zuverm . M

Bleichftraße 31 schön möbl . Parterrezimmer zu mrm . U ' re

Grabenstraße 28 , 3 . Stock , ist em einfach möblirteSZ »

an einen Herrn zu vermiethen .

man:

welche sich entschließen können , bi » 7 Uhr Abends zu arbeiten ,

finden dauernde und lohnende Beschäftigung in Mainz bet

franz Josef Uslnger9
(N . 19615 ) Dentfchhansgaffe 0 . 94

Uhrmacherlehrlingu ^ Sr . - k^ n
' '

Schreiuer - Lehrling gefuLtbei
Wilh . Schütz , Nerostraße 28 . 18260

Lackirer - LehrUngges . H . Müller,Rerostraße34 . 18647
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Expedition : Laugqasse No, . 37 ,

Bau , Fr

lar .

Carbary -Evan , England .
Zum Erbprini :

Möbus ,

Borzügiiche Peerfiv « , bestens empfohlen , für 1 ob «
Uäd . (titoeb . 11061

Frankfurt a . M 10

Chemnitz .
Landau .
Worms .

Mannheim .
Heilbronn .

Königsberg .

Merfeld , Kfm -
Bamberger , Kfm .,
Bullinger , Kfm .,
Leicht , Kfm .,
Kleinlogel , Kfm .,
Beckstein , Kfm .,
Schwend , Kfm .,

Konrad , 2 Hm .,
Techow ,
Marfold , m . Fr .,
Dettlof , m . Farn .,

Altenburg .
Altenburg .

Oberscheld .
Dillenburg .

Hamburg .
Leipzig .

Mansfeld .
<* riiner Wald :

Chun , Rector , Diez .
Nordmann , Fokb ., St . Junier .

Vier Jahreszeiten :
Hell , Hamburg .
Bagge , Direct . m . Fr . , Stockholm .
Gore , m . Fr . , Amerika .
Neavs , Frl . m . Bed ., Berlin .
Nieschlag , Kgl . Reg •Bauführer ,

Nordhausen .
Dr . Hempner ’ i

Augenklinik :
Frhr . v . Swaine , Obertheres .
Frfr . v . Swaine , geb . Prinzessin

Löwenstein , m . Bed ., Obertheres .
Kreckel , Frl ., Neudorf .

Goldene Kette :

Hotel » ahllieim :
Lülves , Fr ., Hannover .

Einhorn :
Reuth , Kfm ., Heidelberg .
Rosenberg , Kfm , Heidelberg .
Jacob , Amtsricht , Schwarzenberg .
Frankenschwert , Kfm , Köln .

Engel :
Riehn , Bergrath , Stolberg .
Schnell , m . Fr ., Coblenz .
Bahr , Fr . m . Nichte u . Bd ., Kasse ).

Englischer Hof :
Frhr . v . Silfverschiold , m . Bed .,

Schweden .

yo . io « . . . .
।

Kchwalbacherftraße 43 ist 1 Dachwohnungsof . z . vm . 14678

Kwwalbacherstratze 43 II , find zwei gut möbl . Zimmer

mst fep . Eingang auf 1 . Mai zu vermiethen 15498

ireii - obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu
Villa verkaufen . Räh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10172

eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise
von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 14444

Sniterhauiwohn . , 2 Z . , Küche , K ller z . vm . Götheftr . 1 , II . 13760

2 möblirte Zimmer zu vermiethen Taunusstr . 41 , Ftsp . 18146

Mr SO Mk . monatlich sind in gutem Hause zwei gut

möblirte Zimmer ( Wohu > uud Schlafzimmer ) zu her -

mechen . Räh . Hellmauvstrahe 5 « , L . Etage recht « . 14571

Agio « mit Cabivet a « e . Herr « z « vm . 9t . Exp . 13036

ün grobes und ein kleines möbl . Zimmer mit Kost find per

1, Mai ar . zu vermiethen Röderstraße 13 , 1 St . 16825

3 « schönster Lage ist ei « großes , schön möblirieb ,
eveut . 2 kl . Zimmer auf gleich zu berat Räh . Exved . 17738

SKvt ei BöckS ?
” ‘ “

Fick , BSttburg .
Hassler , Fr . m . Farn ., Magdeburg .
Behling , Fr ., Magdeburg .

Central - Hotel :
Evertsbuse , Fr ., Remscheid .
Latsch , Frl , Hachenburg .

Cölnieelier Hof :
Ran , Frl . Hofschauspielerin ,

fin gut mvbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr . 27 . 12833

Großes möblirteS Zimmer z . vermiethen Bleichstr . 10 , I . 17270

Gin möbl . Zimmer zu verm . Räh . Albrechlstr . 7 , Dchl . 17447

MöblirteS Zimmer zu vermiethen kleine Weber gasse 10 . 17813

Hin großes , freund ' ch möblirteS Zimmer zu vermiethen

OranienSraße 6 , 2 . Stock . 17724

Möbl . Zimmer zu vermiethen SchUerplatz 4 III . 18022

Jein möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen Glifa -

bethenstraste 15 , Parterre . 18387

Sin möbl . Zimmer zu verm . Wellritzftr . b , Hth . Part . 18728

Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Weilftraße 4 , 2 St . 18229

Lade « zu vermiethen Webergaffe » « 11963

Laden mit Wohnung
zu vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 44 . 12947

Jahnstraße 3 , Hth . , Lsgir für junge Leute 18520

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis .
Nah . Wellritzftrahe 46 , Hinterhaus , Part r . 17273

Ein Arbeiter erhält Kost u . LogiS Hellmundstraße 52,3 Tr . 18442

Pension Rheinstrass ^ S9
» ade dem Cnrhanss , billige , fein möblirte Zimmer ,

Balkons und Garten . 16639

FeMion : Elegante Zimmer , feine Küche , i » bester
Lag « deS WestenbS : Kettenbofweg Ro . 83 . ( M -No . 5661 .)

. Kür Vie Ueverschwemmte « sind ferner bei der Expedition d . Bl .
Maugen : Von der Gesellschaft .Musikalischer Club " 61 Mk . 85 Pf .,
S- D. 1 Mk . 50 Pf ., B . M . 5 Mi ., A . v . Gruben 3 Mk ., Frau Witt -
mann 3 Mk

Alberti , Fr . , Kettenbach .
Jacobi , Kfm . m . Fr . , Grünstadt .

Koldene « Kreuz :
Rexius , Liederbach .

Soldene Krone :
Koch , m . Fr ., Homburg .

Nassauer Hof :

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 1. Mai 1888 .)

Adler :

Dillenburg .
Hamburg .

Berlin .
Düsseldorf .

Frankfurt .
Berlin .

Tennesse .
Tennesse .

Berlin .
Crefeld .

Berlin .
Plauen .
Erfurt .
Berlin .

Chemnitz ,

T' Marrwitz , Landstallmeister ,
Dillenburg .

ftoome , Landrath ,
Kfm .,Mck , Kfm .,Math , Kfm .,

Sfjtakof, Kfm .,Mer , Kfm . m . Fr .,
Mü , Pr ,

Coĥ Kfm .,
Kfm .,Mendel, kfm ,

l6r> >Kta .
Kfm .,™« e,Kfm ,fle |m »nn , ihm .,

Alleesaal :
Rothenberg v . Geldern , Kfm .,

Richter , Dr .,
Köln .

Pforzheim .

Bären :
v . d . Schulenburg , Graf , Münster .

Belle vue :
Hage , Hofjägermeister m . Fr .,

Kopenhagen .
Backer , Fr ., London
Backer , Frl ., London .
Mendelsohn , Fr . , Berlin .
Mendelsohn , Kfm ., Berlin .
Schmeder , Kfm ., Kopenhagen .

Berliner Hof «
Wilsert , Steuerrath m . Fr . ,

Karlsruhe .
Wilsert , Kfm ., Berlin .

Hotel Block :
ßimrock , Dr ., Bonn .
Dyes , Gen .- Consul m . Fr , Bremen .
Abel , Dr ., Berlin .
Teichmann , m . Farn ., Nürnberg .

Schwarzer Bock :
Rentei , Kfm . m . Fr ., Königsberg .
Kellermann , Kfm . m .Fr .,Frankfurt .

El and , Frl . in . Bed , London .
Schröder , Colleg .- R , Petersburg .
Schröder , Frl ., Petersburg ,
v . Steinmann , Fr ., Petersburg .
Holz , Fbkb . m . Fr ., Berlin .
March , Frl ., Berlin .
Biber , Frl , Amsterdam .
Bassermanu , Reut . Mannheim .
Den Tex , Rent . m . Fr ., Amsterdam .
Kolliner , Rent ., Berlin .
Friedmann , Banquier , Berlin .
Hahn , Dr phil ., Berlin ,
v . Vorthuysen , Notar m . Fr .,

Zutphen .
Mitchell , Fr . m . Bed ., Petersburg .
Moser , Stud ., Hoseht .
Berne , Frl ., Boranquille .

Villa Aassau :
Luden - Bloome , Rentn . m . Fr . u .

Bed ., Amsterdam .
( Kuranstalt Verothal :

Pfeiffer , Fr ., Berlin .
Hotel du A' ord :

Kroeplien , Frl ., Hamburg .
Hingst , Frl ., Haag .* v . Heinze , Berlin .
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JVonueulief :
Wagner , Kfm , Dauborn .
Laun , Kfm ., Kreuznach .
Eidermiiller , Kfm ., Nerschau .
Levy . Kfm m . Fr ., Berlin .

; Lehmann , Kfm ., Köln
, Sparmann , Kfm . m . Sohn ,

Bayreuth .
Schulze , Kfm . m . Fr ., Bremen .
Schäfer , Kfm . m . Fr ., Offenbach .
Weber , Kfm ., Offenbach .

Pariser Hof :
Brandt , Rentn . m . Bd .. Hamburg .
Kleist v . Bornstaedt . Berlin

Hli ei n *H otel :
Matten , Advocat , Pensylvanien .
Adam Rentn . m . Fm ., Edinburgh .
Berg , Rentn . m . Fr ^ Petersburg .
Janzen , Fbrkb . m . Fr . , Stuttgart .
Jürgens , Rentn . m . Fr .,

Petersburg .
Vogel , Kfm , Wien .
Schneider , Fr . Baron m . Bed, ,

Petersburg .
Haas , Reg - Baumeistr . m . Fr . ,

Berlin
Kölner bad :

Albers , Kfm , Bremen .
Hose :

Berg , Reg .- Rath m . Fr . u . Bed -,
Berlin .

Gandtner , Geh . Ober -Reg .-Rath
m . Fr ., Bonn .

Weisse * Rose :
Bischoff , Geh . Rath . ,

Ludwigsburg .
Feiker , Fr ., Ludwigsburg .
Gunther , Söllingen .
Sorge , Branddirect ., Schöningen .

Weisser Schwan :
Lindequist , Kfm ., Gothenburg .
Voigt , Fr . Geh . Justiz - R . m . T .,

Aschaffenburg .
v . Wedi -off , Exc . Wirk !. Staats -R .,

Petersburg .
Hotel Spcliuer ;

Schoverliug , Fr . m . Tocht ,
New - York .

Taunus - Hotel :
Perschke m . Fr ., Wasselheim
Syaux , Rent , Friedland .
Bersinger , Kfm . m . Fr .,

St . Gallen .
Rödingen Dr . med ., Bonn .
Soltau , Kfm ., Valparaiso .
Bräuiunger , Dr . med . ,

Schwetzingen .
Traun , Fbrkb , Hamburg .
Werthheimer , Kfm . m . Fr .,

Frankfurt .
Läon , Dr . jur . , Dijon .
Rudolph , Bauunternehmer ,

Baden - Baden
Schüren , Kfm . in . Fr ., Rotterdam .
Schüren , Stud ., Leyden .

Hotel Victoria :
Blake , Fr - New - York .
Blake , 2 Frls ., New - York .
Weyhmanu , Kfm . m . Fr . , Leipzig .
Abendroth , Laudger .-R ., Zwickau .
Raabe , Fr . Amts - Rath m . Bed .,

Ermsleben .
Hotel l ogel :

Eger , Dr . med . , Marburg .
Daub , Lehrer m . Fr ., Darmstadt
Luril , Fbrkb ., Dr ., Russland .

Hotel Weins :
Beck , Kfm , Mannheim .

Privathotel
Stadt Wiesbaden !

Debert , Fbrkb ., Ahlehausen .

In t * rivatliäu * ern :
Villa Frorath :

Balk , Kfm ., Hamburg .
Wilhelmstrasse 42a ;

Jonas , Fr . Consul , Berlin .
Bernstein , Fr ., Berlin .
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Wechsel .

9 .45 - 9 .50
16 .9 - 16 . 13 Paris 80 .60 — 55
» .27 - 20 .32 Wien 160 .45 bz .20 .27

Frankfurter Bank - Disconto S*/«.
Reichsbank - Disconto 3 ’/«.

Aahrten - Wkäne .

76 101 1239 439 85 »

ichtung Niedernhauscn - Limbur
Niedernhausen : Ankunft m ^ iedenihauscn :

QU 1158 g47 81 »351 725

Richtung Frankfurt - Limburg .
Abfahrtvon Frankfurt ( Fahrth .) : A nkunft in Frankfurt ( Fahrth .).

642 * 737** 1Q28 16 26 ’ 455 62V* 928711 1052 1218 » 233 448» 6 »3 718* *

in Limburg :

933 112 455 823

Eilw age « . ,
Abgang : Morgens 9 « nach Schmalbach und Zollhaus (Pcrsom

auch nach Hahn und Wehen ) : Abends 62u nach Schmalbach , HaP
und Wehen . - Ankunft : Morgens 8 * > von Wehem ,

Moraw « «

83o von Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schmalbachs

jonnt ,

Fremden - Fährer .F

1,5

Heinrich Hics voi
hier , bisher dahi
Schwenk von OI

16 .66 - 16 .71
4 .16 - 4 .20

Mittwoch

2 . Mai 1888 .

Abfahrt von Wiesbaden :
535 740 115 35 635

Ru
Abfahrt von

829 127

Amsterdam 169 .10 bz .
London 20 .375 bz ."laris 80 .60 - 55 — 60 bz .

» Nur von Höchst. — Nur von Ni-d-m
hausen .

Wttsbadener Tagblatt

No . 108 .

Abfahrt von Wiesbaden :
620 711+ 8 * 850f 1036f 1142

1250 * 145** 212f 2 -*5* 352 450*

540f 6 *2f 741 -f 850* * 95 1010 *
• Nur bis Castri . »• Nur an Sonn ,

und Mittagen bis Saftei . t Verbindung
nach Soden .

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

Auszug aus den Civilftands - Register »

der Stadt Wiesbaden .

Hessische Ludwi - Sdah « .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Ankunft in Wiesbaden :

83 1045 234 71

Hb '
nigl , Schauspiele . Abends 6 ‘/t Uhr : „ Egmont “ .

Cur haus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr : Concert .
Hochbrunnen und Anlagen in der AVilhelmstrasse .

Morgens 7 Uhr : Concert .
Merhel ’ sche Hunst - Ausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Ctemiilde - Gallerie des Nass . Hunstvereins ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

Alterthuans - Museum ( WilhelmStrasse ) . Geöffnet Sonntags von
11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 — 6 Uhr .

Bibliothek des Alterthumsvereins . Geöffnet : Mittwochs
von 3 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Hönigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Kaiser ! . Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Haiserl . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

• ynngoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis xum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 6kh Uhr und Nachmittags 5 ' / - Uhr .
Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 und

nachmittags 6Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

» assanische Eisendahn
Taunusbahn .

Nachmittags und Abi
• Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Course .

Frankfurt , den 30 . Apttl 1888 .
Geld .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Jmpettales . . „
Dollars in Gold „

Ankunft in Wiesbaden :
715 * 730+ 910+ 1040 -f 1121 1222 *

411+ 130** 231 * g46 332* 4Hf
525 557* 73of 84Sf g49** 106 f

* Rur von Castkl. ** Nur an Sonn ,
und Feiertagen von CafleL t Verbindung
von Soden -

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden : l Ankunft in Wiesbaden :

75 855* 1032 1056 1257 23» S » i 724* 91s 1056 1154 * 225 554
75 835* I 656* 751 919

» Rur big Riid - Sheim. । » Nur von Rud -Sheim.

RH » i » » Dampsschifssahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 */ «, 98/ » ( Salonboote „ Hansa
"

und „ Niederwald "
) und IO1/ » Uhr bis Köln ; Nachmittags 31/ » Uhr

bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10 ' /. Uhr bis
Rotterdam und London via Harwich . Billete und nähere Auskunft
in Wiesbaden auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Bereins -Nachrichten .

Aüraer - Lastno zu Miesbade « . Abends 8 »/ - Uhr : Eröffnung der
Vereins -Lokalitäten .

KanttSts - Perei » . Abends 8 ' /, Uhr : Vortrag des Herrn Redacteur

Zöppritz aus Stuttgart .
Mattaewerken - Aerei « . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Habeksöerger Slenographen - '

Derei « . 8 Uhr : Uebungs - Abeud .

itokze
' scher Stenoarap - en - Heret « . 8 */i Uhr : Uebungs -Abeud .

urn - Aerein . Abends von 8 —10 Uhr : Vorturnerschule .
Männer - ikurnverei « . Wends9 — lOUhr : Bücher - Ausgabe m Gesangstunde .
ZSiesS . Tnrn - Hefeffschaft . Abends von 9l/a — 10x/a Uhr : Gesangprobe .
Männergesang - Derein „ Sängerluft " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Hnartert „ Kikarra

" . Abends 9 Uhr : Probe .
Ärännergesang - Meret « „ Iirirde " . Abends 9 Uhr : Probe .
Hesaugverei « „ tzichenzwetg " . Abends 9 Uhr : Probe .

Sie Aivkiotheft des AolksSildungs -^ ereius , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

^ rVensmiltel -Äntersuchunasamt Schwalbachersttaße 30 , täglich geöffnet
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

chemeiusame Hrts - Krankenkasse . Die Kassenärzte wohnen Fnednch -

stratze 41 und Schwalbacherstraße 22 .
Llkgemeiner Kranken - Derein , (5 . K . Kaflenarzt : Herr Dr . Laquer ,

Schwalbacherstraße 45a . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 21/ «— 31/ « Nachm .
Meldestelle : Marktstraße 12 bet Herrn Director Brodrecht .

Krankenkasse für Iraneu und Luuafrauen , 6 . K . Kassenarzt :
Dr . Laquer , Schwalbacherstraße 45a . Sprechst . 8 — 9 33m ., 2 */s — 3 ‘/a Nm .
I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbachersttaße 63 , L

1035 » (gountagS bi8 Nievernhausen ).
Nur bis Höchst. »»Nur bis NiebrrnhauskN .

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : | Ankunft

Geboren . Am 24 . April : Dem Tünchergehülfm Pettt AtM w

T ., N . Wilhelmine Catharine . - Dem Schlosser Carl Low e.

Catharine Jacobine . - Am 25 . April : Dem Spengler Montz Koche

N . Marbilde Caroline Clara . — Am 26 . Aprll : Dem Taglohner ö »!

Rothländer e. S ., N . August Carl Christian .Hermann . - Dem NM mz ,
bierhändler Andreas Böhm e. T ., 9t . «Karte Emtlie . - Am,28 . W fih
Dem Geflügelhändler Julius Jurock e. T -, 9t . Anna Mane .

Schreinergehülfen Wilhelm Friedrich e. T . - Dem Buchhalter Her »

Maendlen e. S -, N . Carl Ferdinand Theodor Otto . - Dem TagW Und

Christoph Keller e. t . S . - Am 29 . Aprll : Dem Kaufmann rod

Kilian e. S -, N . Julius Franz Lorenz . . I , <

Aufgeboten . Der Kaufmann Susmann Stern von PforzY -m g
Großherzogthum Baden , wohnh . zu Worzhnm . und Eva .Baer von V

w
wohnh . dahier . — Der Tunchergehulfe Phlltvp Chnsttan Fwu . »
Wallrabenstein , Kreises Untettaunus , wohnh . dahter , und WllM "

Magdalene Elisabeth Catharine Diefenbach von Ntedermellmgen ,
Untettaunus , wohnh . dahier . M J

Verehelicht . Am 28 . Apttl : Der Photoaravhengehülfe «

Heinttch Hies von hier , wohnh . dahter , und Auguste Emtlte @ r « mei emp

hier , bisher dahier wohnh . - Der Herrnjchuetdergehulfe Carl pM 1791

Schwenk von Oberneisen im Unterlahnkrctse , wohnh . dahier , un ° " —

Deul von Igstadt , Landtteises Wiesbaden , bisher dahter wohnh . I

Gestorben . Am 28 . Apttl : Anna Matte , T . des GeflügelhM *

Wto 3mM «U 12 ® l
. » . ww » « . W * *

“ ■

1888 . 30 . Apttl .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abend » .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchttgkell ( Proc .)

Windttchtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

750,6
9,9
7,6
83

N -W .
stille .

thw .httter .

747,9
18,3

8,7
56

S .W .
stille ,

bedeckt .

746,4
13,1
10,3
93

S . W .
' Ä *

Re
^ cn .
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